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Dank und Bitte .

Den verehrten Freunden unſeres Diakoniſſenhauſes er⸗

lauben wir uns , unſern Jubelbericht mit herzlichem Dankes⸗

gruß für alle Güte und Freundlichkeit , die unſerer Anſtalt von

Anfang an bis auf unſere Tage ſo reichlich zuteil geworden
iſt , zu überreichen . Möge es uns bei den wachſenden Aufgaben
unſeres Hauſes auch fernerhin an treuer Mithilfe niemals

fehlen !

In Hochachtung und Dankbarkeit

der Verwaltungsrat der evangeliſchen Piakoniſſenanſtalt :

Militäroberpfarrer a. D . Kirchenrat Ch. Fingado , Vorſtand .
Griegſtr . 104 . )

Profeſſor Oberbaurat X. Banmeiſter . ( Wörthſtr . 5. )

Geh . Oberpoſtrat und Oberpoſtdirektor a. D . Zoh. Fr . Heß.

( Sofienſtr . 64. )

Geheimer Rat Freiherr àdolf von Marſchall . ( Moltkeſtr . 3. )

Medizinalrat W. Bähr, Anſtaltsarzt . ( Kaiſerſtr . 223 . )

Oberrechnungsrat Fr. Beiſel, Anſtaltskaſſier . ( Stefanienſtr . 4. )
Pfarrer K. Walter , Hausgeiſtlicher . ( Diakoniſſenhaus . )
Frau Oberbürgermeiſter J . Lanter . ( Weſtendſtr . 59. )

Freifrau Mathilde non Rüdt . ( Karlſtr . 55. )

Frau Gerhard . ( Amalienſtr . 1. )

Frau Prälat Schmidt. (Hirſchſtr . 110 . )
Oberin Karoline Staib . ( Diakoniſſenhaus . )
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Don unſlerer Jubelfeier
ö

teilen wir erſt Einiges mit . Mittwoch den 8. Oktober , nach —

mittags halb 2 Uhr , füllte ſich auf den Ruf der Glocken die

große Stadtkirche hier mit einer überaus zahlreichen Feſtver —
ſammlung . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin war von

der Inſel Mainau nach Karlsruhe gekommen , um dem Feſte
anzuwohnen und der 50jährigen Thätigkeit des Diakoniſſenhauſes

durch Verleihung des goldenen Kreuzes an die Oberin des Hauſes ,
ſowie des ſilbernen an 5 Schweſtern , die 25 Jahre in demſelben

ſtanden , ehrenden Ausdruck zu verleihen . Ferner nahmen per —

ſönlich Anteil Ihre Durchlaucht die Fürſtin zur Lippe , die Ver⸗

treter Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs , des Ober —

kirchenrats , wie des Kirchengemeinderats und der ſtädtiſchen
Behörde . Erhebend klangen die Lobgeſänge der Feſtgemeinde und

des Kirchenchors . Kirchenrat Fingado hielt die Begrüßungs —
anſprache mit dem Zuruf : Dienet dem Herrn mit Freuden !
Pf . 100 . Der Hausgeiſtliche erſtattete hierauf nachſtehenden

Jubelbericht . Dekan Leypoldt vom Diakoniſſenhauſe in Stutt⸗

gart ſtellte in eindringender Feſtpredigt Pf . 77 , 12 —15 die 50⸗

jährige Geſchichte unſeres Hauſes als Denkzeichen von Gottes

Güte , als Wahrzeichen vom Glaubensſieg und als Mahnzeichen
der brüderlichen Liebe dar . Der Hausgeiſtliche zeichnete an der

Hand der Anſtaltsloſung : „alles und in allen Chriſtus ! “ nach

Pf . 118 , 13 . 14 in eingehender Weiſe ein Diakoniſſenhaus , wie

es ſein ſoll , und ſegnete darnach 14 Schweſtern zum Diakoniſſen⸗
berufe ein . Ein ermunterndes Schlußwort ſprach hierauf noch

Pfarrer Fliedner vom Diakoniſſenhauſe in Kaiſerswerth nach
1. Korinth . 12 , 26 , in welchem er den Feſtgruß von den geſamten
80 Diakoniſſenhäuſern mit 15000 Diakoniſſen überbrachte . Eine

durch mancherlei gute Anſprachen recht belebte Nachfeier in der

wohlangefüllten Hauskapelle brachte den Schweſtern und Freunden
noch manches gute Wort der Mahnung und Ermunterung . In
der am folgenden Tage abgehaltenen Schweſternkonferenz wurde

über den Wechſel der Schweſtern gehandelt .



Iubelbericht .

Nicht uns , Herr , nicht uns , ſondern deinem Namen gieb
Ehre um deiner Gnade und Wahrheit willen . Pſ . 115 , 1. Mit

dieſen Worten des Pſalmiſten verſuchen wir einen dankbaren

Rückblick auf die fünfzigjährige Geſchichte unſerer Anſtalt zu

werfen .

Ihre Gründung fällt in eine ſchwere Zeit heftiger poli⸗

tiſcher Stürme . Die erſchütternden Ereigniſſe des Jahres 1848

und 1849 waren ganz dazu angethan , bei vielen den leben⸗

digen Glauben und zugleich damit die rettende Liebe zur Linde⸗

rung des Elends wachzurufen . Hiezu kamen noch beſondere

Notſtände . Die nötig gewordene Verpflegung der zahlreichen
Verwundeten , ſowie die in Mannheim ausgebrochene Cholera
machten das Bedürfnis von chriſtlichen Krankenpflegerinnen be⸗

ſonders fühlbar . Der erſte Gedanke , in Karlsruhe ein Haus

zu gründen , in welchem Kranke nicht blos leibliche , ſondern auch

geiftliche Pflege finden könnten , ging von einem warmen Freund
der Armen und Kranken , dem Freiherrn Ernſt von Hügel aus ,

der als württembergiſcher Offizier früher gedient und verſchiedene

Feldzüge in Afrika , die ihm den Beinamen „ der Afrikaner “ ein⸗

trugen , mitgemacht hatte und damals in hieſiger Stadt ſich auf⸗

haltend mit wahrem Feuereifer für die Gründung einer Dia —

koniſſenanſtalt zu wirken ſuchte . Bei jeglichem Mangel an vor⸗

handenen Geldmitteln bedurfte es der ganzen Glaubenskraft

dieſes Mannes , um die vielen Hinderniſſe zu überwinden , welche
der Ausführung ſeines Gedankens im Wege ſtanden . Im
Spätjahr 1848 durch perſönliche Geſchäfte veranlaßt , nach

Petersburg zu reiſen , benützte er den wider Erwarten ſich ver⸗

längernden Aufenthalt daſelbſt , um für die Gründung einer

Diakoniſſenanſtalt in Karlsruhe das Intereſſe zu wecken und

die Kreiſe , in denen er ſich bewegte , zu größeren Beiträgen zu

genanntem Zweck willig zu machen . So wanderte durch Gottes

Fügung zugleich mit Ernſt von Hügel der Rubel von Petersburg
nach Karlsruhe , um den erſten Fond zu unſerem Werke zu

bilden . Schon am 15 . Oktober 1849 traten unter Stadtvikar

Rink fünf Damen , Frau Pfarrer Dietz , Frau Galleriedirektor

Frommel , Frau Oberſtleutnant v. Hügel , Frau Reviſor Kerler



und Frau Spät zuſammen und konſtituierten ſich , wie das Pro⸗

tokoll ſagt , unter dieſem Tage als am Geburtstag des Königs

Friedrich Wilhelm IV . von Preußen als Komité für das evange —

liſche Diakoniſſenhaus in Karlsruhe . Im Februar 1850 trat

dasſelbe mit einem öffentlichen Aufrufe hervor , welcher auf die

große Anerkennung hinweiſen konnte , welche zwei von ihm be —

rufene und ausgeſandte Kaiſerswerther Diakoniſſen in mehr—⸗
monatlicher Pflege der Cbolerakranken in Mannheim gefunden
hatten . Die Bitte um Beiträge zur Gründung eines Diako —

niſſenhauſes hatte ſo guten Erfolg , daß nunmehr im Ganzen
etwa 5000 Gulden für genannten Zweck zur Verfügung ſtanden .
Dennoch galt es noch manche Schwierigkeiten zu überwinden ,
ehe das nächſte Ziel erreicht werden konnte . Fünf Jungfrauen
folgten dem Aufruf und wurden zu ihrer inneren und äußeren

Ausrüſtung in das Diakoniſſenhaus in Straßburg geſendet .
Die Verwaltung ſelbſt beſchäftigte ſich vornehmlich mit dem

Ankauf eines zum Anſtaltsgebäude geeigneten Hauſes und ihre

Wahl lenkte ſich auf ein außerhalb der Stadt ſtehendes Haus ,

welches durch ſeine ſtille und geſunde Lage große Vorteile dar —

zubieten verſprach . Vor dem Mühlburger Thor gelegen , mit

einem Oekonomiegebäude verſehen , von abgegrenztem Gehöfte
und 1¼ Morgen Land umgeben , wurde es im Jahre 1851 um

8500 Gulden angekauft . Freilich mußten erſt bedeutende Ver —

änderungen vorgenommen werden , bis das Haus ſeinem Zwecke
entſprach . Zunächſt wurden zur Aufnahme von Kranken zwölf
Krankenbetten hergerichtet .

Der 1. Adventsſonntag 1851 war der feſtliche Tag der

Einweihung des Hauſes zur Diakoniſſenanſtalt . Pfarrer Härter ,
der Vorſteher der Straßburger Diakoniſſenanſtalt , deſſen Rat

und freundliche Beihilfe die neue Anſtalt ſo viel verdankte , die

Oberſchweſter und der Arzt derſelben , waren zur Feier herüber —
gekommen . Der Straßburger Freund brachte die fünf ſeiner
Anſtalt zur Ausbildung übergebenen Schweſtern mit , deren eine ,

Schweſter Karoline Beyer von Karlsruhe , ſpäter die Leitung
übernahm . Stadtpfarrer Zimmermann , der inzwiſchen an die

Stelle von Stadtvikar Rink getreten und als Seelſorger an
der Spitze der Anſtaltsleitung ſtand , ſegnete die fünf Schweſtern
feierlich ein . Von dieſem Tage an ging das Werk einen ſtillen
aber geſegneten Gang . Das Senfkorn war im Glauben gelegt
worden , und an Thränenregen und Gnadenſonnenſchein ließ es
der Herr der zarten Pflanze nicht fehlen . Auch mit Vorur⸗
teilen aller Art hatte die junge Anſtalt zu kämpfen . Aber auch

da hat der Herr geholfen , dem keine Vorurteile zu gewichtig
ſind , um ſie nicht in ſeiner ruhigen Weiſe zu widerlegen . Die

Anſtalt erſtarkte innerlich , gewann manche Erfahrung und er⸗

rang ſich das Vertrauen immer weiterer Kreiſe . Die Zahl der

Diakoniſſen war bald auf 16 geſtiegen . Schon im Jahre 1855



mußte man mit dem Gedanken ſich beſchäftigen , das vorhandene
Gebäude umzubauen und zu erweitern , um zur Aufnahme von

40 —50 Kranken Raum zu gewinnen . Allein bei der Aus⸗

führung des Erweiterungsplanes ſtieß die Verwaltung auf

Hinderniſſe , die ihren Grund in einer Baupolizeiordnung der

hieſigen Stadt hatten . So war denn ein Neubau unumgäng⸗
lich notkwendig geworden . Unter den verſchiedenen Bauplätzen ,
die bei der Ausführung dieſes Gedankens in Frage kommen

konnten , zeigte ſich der Platz , auf welchem das Haus nun ſteht ,
als der geeignetſte , und der Bau konnte ſofort begonnen werden

und ſchon am 30 . Juni 1856 nachmittags 4 Uhr verſammelten
ſich die Mitglieder der Verwaltung mit den Schweſtern auf
dem Bauplatze zur Grundſteinlegung eines neuen Diakoniſſen⸗
hauſes . Dieſer Grundſtein , der die Loſung der Anſtalt : alles

und in allen Chriſtus ! Kol . 3, 11 . 1856 als Inſchrift trägt ,
iſt fürwahr ein Stein der Hilfe geweſen .

Der Tag , welcher die 2. Periode der Erweiterung und

Ausdehnung der Anſtalt bezeichnet , iſt der 11 . November 1857

als das fünfte Jahresfeſt der Anſtalt und ganz beſonders als

der Tag der Einweihung des neuen Anſtaltsgebäudes . Dem

Feſte wohnten etwa 30 Geiſtliche , ſowie Seine Königliche Hoheit
Großherzog Friedrich und die hohen Markgräflichen Prinzeſ⸗
ſinnen Sofie und Leopoldine von Baden bei . Die Hauskapelle
vermochte die zahlreichen Feſtgäſte nicht alle zu faſſen . Erhebend
und ermunternd war die Anerkennung , welche Seine Königliche
Hoheit der Großherzog über die Einrichtung der Anſtalt aus⸗

ſprach . Das ganze Feſt war ein Tag beſonderen Segens .
Es lag in der Natur der Sache , daß der Blick der Ver⸗

waltung nunmehr auf die inneren Angelegenheiten des Hauſes ,
auf deren Ordnung und Geſtaltung vorwiegend ſich richtete .
Da war es denn die Sorge um die zweckmäßige Fortbildung
und Verwendung der Schweſtern in und außer dem Hauſe , und

die noch ſchwerere Sorge um Gewinnung neuer Arbeitskräfte ,

welche den Hauptgegenſtand des Gebetes , des Nachdenkens und

der gemeinſamen Beratungen bildete . Hiezu kamen ſchwere Er —

krankungen der Schweſtern und der Heimgang mehrerer der⸗

ſelben und in Folge davon drückender Schweſternmangel . Doch

durften wir an unſerem 25jährigen Jubelfeſte , welches wir am

13 . September 1876 gefeiert , durch Gottes Güte bereits eine

Vermehrung unſerer Schweſtern verzeichnen , indem wir 54 Dia⸗

koniſſen und 24 Probeſchweſtern zählten .
Noch haben wir die mancherlei baulichen Veränderungen zu

erwähnen , die im Laufe der Zeit notwendig wurden . Im Jahre
1873 wurde auf dem Gelände der Anſtalt neben dem Mutterhauſe
ein dreiſtöckiger Neubau , welcher als Pfarr - und Schweſtern⸗

wohnung dienen ſollte , erſtellt . Nach 10 Jahren trat wiederum

wegen empfindlichen Raummangels die Baufrage an die Ver —



waltung heran . Es wurde beſchloſſen , einen an das Pfarrhaus
direkt ſich anſchließenden Krankenhaus - Neubau vorzunehmen und

dieſes ſelbſt zur Aufnahme von Kranken 1. Klaſſe herzurichten .
Ein neues Pfarrhaus , welches zugleich ein Heim für alleinſtehende
Frauen enthalten ſollte , bekam —. — Platz im Anſtaltsgarten
gegenüber dem Mutterhauſe . Am 4. Oktober 1891 konnte das

Krankenhaus eingeweiht und dem Gebrauche übergeben werden .
Das Mutterhaus , welches nach dem Auszuge der Kranken allerlei

bauliche Veränderungen und Erweiterungen erfahren , dient nun
nur noch als Wohnung und Arbeitsſtätte der Schweſtern . An

Tochterhäuſer kamen an die Anſtalt im Jahre 1871 die Martha⸗
herberge und 1872 die Marthaſchule , welch beide Anſtalten an⸗

fänglich in einem von der Verwaltung angekauften Hauſe in
der Waldſtraße ihr Heim gefunden hatten . Späterhin wurde

dieſes Haus verkauft und zu dieſem Zwecke ein in der Nähe
gelegenes vom Mutterhauſe aus leicht erreichbares Haus in der

Leopoldſtraße angekauft . Ein Erholungshaus für unſere
Schweſtern beſitzt unſer Haus ſeit 1896 in Baden an Stelle
des früheren Erholungshauſes in Lichtenthal . Auch unſere
Kapelle durfte ſich im Jahre 1891 einer Erweiterung und Ver⸗

ſchönerung erfreuen . Im Beiſein Ihrer Königlichen Hoheit der

Frau Großherzogin , ſowie Seiner Großherzoglichen Hoheit des

Prinzen Karl und ſeiner hohen Gemahlin , desgleichen vieler
Freunde konnten wir dieſelbe ſchon im Spätjahre 1891 in feier⸗
lichem Gottesdienſte weihen und in Gebrauch nehmen .

Wenn wir heute den Gang und die Geſchichte unſerer An —
ſtalt an unſerem Geiſtesauge vorübergehen laſſen , ſo müſſen wir
mit Dankbarkeit und Beugung ausrufen : Herr , wir ſind zu gering
aller Barmherzigkeit und Treue , die du an uns getan haſt .

Hat doch unſere Schweſternſchaft eine nicht unbedeutende

Vermehrung erfahren , inſonderheit ſeit den letzten 12 Jahren .
So zählten wir am 1. September 1900 274 Schweſtern :
201 Diakoniſſen , 68 Probeſchweſtern und 5 Vorprobeſchweſtern .
Im Laufe des Jahres ſind 29 Jungfrauen eingetreten und
durften wir , obſchon 3 Diakoniſſen geſtorben und auch aus
anderen Urſachen manche Lücken entſtanden ſind , doch einen Zu⸗
wachs von 16 Schweſtern verzeichnen , indem wir am 1. Sep⸗
tember 1901 290 Schweſter , 216 Diakoniſſen , 70 Probeſchweſtern
und 4 Vorprobeſchweſtern zählen durften . Im Laufe des ver⸗
floſſenen Jahres ſind 18 Jungfrauen eingetreten , 2 Diakoniſſen
ſiud geſtorben , ebenſo geſchahen einige Austritte wegen Untaug⸗
lichkeit für den Beruf , ſomit haben wir blos einen Zuwachs
von 5 Schweſtern zu verzeichnen , indem wir am 1. September
dieſes Jahres 295 Schweſtern : 226 Diakoniſſen , 67 Probe⸗
ſchweſtern und 2 Vorprobeſchweſtern zählten .

Noch gedenken wir in dankbarer Liebe unſerer lieben 5 Dia⸗
koniſſen , welche in den beiden letzten Jahren heimgegangen ſind :



Diakoniſſin Gretchen Schulz , geb. den 30 . Dezember 1864
in Lindelbach , trat am 22 . April 1887 in unſere Anſtalt ein
und wurde am 24 . September 1890 eingeſegnet . In verſchie⸗
denen Gemeindepflegen ( Welſchneureuth , Schiltach ) hat dieſelbe
in ſtiller Treue und Hingebung mehrjährige , dankbar anerkannte
Dienſte geleiſtet . Nach einer länger andauernden Krankheitszeit
entſchlief ſie am 8. Septemrer 1900 im Alter von 36 Jahren
nach 13jährigem Schweſterndienſt .

Diakoniſſin Friederike Buchleither , geb. den 31 . Januar
1854 in Welſchneureuth , ſeit 4. April 1874 unſerem Hauſe an⸗
gehörend , wurde am 13 . September 1876 eingeſegnet . Die Folgen
eines plötzlichen heftigen Bluthuſtens machten die kräftige ,
blühende Schweſter zu einer gebrochenen Kraft . Viele Jahre

7*
ſie in Treue die Pforte im Schweſternhaus . Am

26 . März 1901 erlag ſie einer Lungenentzündung nach nur

dreitägigem Krankenlager im Alter von 47 Jahren nach 27 —

jährigem Schweſterndienſt .

Diakoniſſin Jakobine Heinzelmann , geb . am 9. November
1861 in Karlsruhe , ſeit 2. Februar 1880 Schweſter unſerer
Anſtalt , wurde am 16 . September 1885 eingeſegnet . Als eine

unermüdliche Armen - und Krankenfreundin hat ſie manches
Jahr viel Elend lindern dürfen . Nach einem langen Kranken —

lager entſchlief ſie am 31 . Mai 1901 im Alter von 39 Jahren
nach 21jährigem Schweſterndienſt .

Diakoniſſin Anna Dettinger , geb . den 7. Dezember 1842
in Uhwieſen ( Kanton Zürich ) , trat am 31 . Oktober 1872 in

unſere Anſtalt ein und wurde am 23 . September 1874 einge⸗
ſegnet . Viele Jahre hat ſie geſegnete Dienſte an Kranken und

Schweſtern geleiſtet . Dreizehn Jahre beſorgte ſie den Poſten
einer Probemeiſterin im Mutterhauſe . Auf ihrem letzten Poſten ,
im Pfründnerhauſe zu Lörrach , traf ſie Ende November vorigen
Jahres ein ſehr ſchwerer Unfall , der ihren Tod herbeiführte .
Sie entſchlief nach vielen Leiden und Schmerzen am 28 . Januar
dieſes Jahres im Alter von 59 Jahren , von welcher Zeit ſie
unſerem Hauſe 29 Jahre angehörte .

Diakoniſſin Sofie Jetter , geb . am 9. Januar 1871 in Murr

( Württemberg ) , ſeit 1. Juni 1892 unſerm Hauſe angehörend , wurde
am 14 . Oktober 1896 eingeſegnet . Mit großer Liebe diente ſie
einige Jahre kranken Kindern , ſodann übernahm ſie die Gemeinde —

pflege in Rheinbiſchofsheim . Von einem Bruſtleiden ergriffen ,
mußte ſie bald die ihr ſo liebe Arbeit aufgeben und dem Hei⸗
lande leidend dienen . Unerwartet ſchnell wurde ſie am 14 . März
dieſes Jahres aus unſerer Mitte genommen im Alter von
31 Jahren nach 10jährigem Schweſterndienſt .

Nunmehr ſind es 60 Schweſtern , die , wie wir hoffen , heute
mit uns im oberen Heiligtume feiern , loben und danken .



—

Auch in dieſem Jahre durften wiederum 5 unſerer Schweſtern
auf eine 25jährige Dienſtzeit zurückblicken und zählen wir nun⸗

mehr 29 Jubelſchweſtern .
Unſeren Verwaltungsrat hat ein ſchmerzlicher Verluſt ge⸗

troffen durch das im Februar dieſes Jahres erfolgte Hinſcheiden
ſeines hochverehrten Vorſtandes des Herrn Prälaten D. Schmidt ,

an deſſen Stelle nun Herr Kirchenrat Fingado getreten iſt . Als

weitere Mitglieder ſind in die Verwaltung eingetreten Frau
A. Gerhard , Witwe und Frau Prälat Schmidt , Witwe . Wegen
Wegzugs aus hieſiger Stadt iſt Frau Profeſſor Held aus der —

ſelben geſchieden .
Werfen wir noch einen Blick auf die Arbeit und das

Arbeitsgebiet unſeres Hauſes . Viele Liebesarbeit iſt in dieſem
Zeitraum durch unſere Schweſtern geſchehen . Schon im Jahre
1854 wurde die erſte Schweſter in das neuerrichtete Kinder —

hospital der Frau Profeſſor Plitt nach Heidelberg geſandt .
( Dieſes Spitälchen wurde ſodann im Jahre 1860 nach dem Weg —
zuge dieſer Frau von dort in das Diakoniſſenhaus nach Karls —

ruhe verlegt . ) Damit war die Stationsarbeit begonnen . Beim

25jährigen Jubelfeſte konnten wir ſchon von 14 auswärtigen
Arbeitsfeldern berichten . Nicht unerwähnt möge der ausge —
dehnte und ſegensreiche Anteil bleiben , den unſere Schweſtern
in den beiden Kriegen 1866 und 1870/71 an der Verpflegung
kranker und verwundeter Krieger genommen haben . och
möchten wir hinzufügen , daß , angeregt durch die Wirkſamkeit
unſerer Schweſtern in Frankfurt a. M. und in Mannheim , an
beiden Orten ſich die Diakoniſſenſache freie Bahn gebrochen hat .

In überraſchender Weiſe hat ſich die Gemeindepflege in
Stadt und Land ausgedehnt , zählen wir ja doch deren heute
78 , darunter die im vorletzten Anſtaltsjahre neu hinzugekommenen
in Aue , Brombach , Hauſen , Hugsweier , Knielingen , St . Ilgen ,
Rüppurr mit je einer Schweſter und die hieſige Neu- Oſtſtadt
mit zwei Schweſtern ; ferner die im letzten Anſtaltsjahre neu

begonnenen in Mietersheim , Neckargerach , Schmieheim mit je
einer Schweſter und in Lahr mit zwei Schweſtern . Langſamer
mehrte ſich die Zahl der uns übergebenen Krankenhäuſer . Doch
dürfen wir heute , mit Einſchluß des im verfloſſenen Jahre mit

zwei Schweſtern neu übernommenen in Schiltach , deren 16 be⸗
dienen . Außerdem zählen wir 4 Kinderkrankenhäuſer , 3 Kinder⸗

ſchulen , 2 Krippen , darunter die in Sandhauſen in dieſem Jahre
neu hinzugetretene , 2 Waiſenhäuſer , 3 Verſorgungshäuſer , 2 Her⸗
bergen für Mädchen , 1 Marthaſchule , in welcher bis jetzt 920 junge
Mädchen in den Hausgeſchäften angeleitet wurden , 1 Marthaheim ,
in dem 10 alleinſtehende Frauen ſtändige Unterkunft gefunden
und ein von Schweſtern und Gäſten gerne beſuchtes Erholungshaus .

( Sänitliche Arbeitsfelder , auf welchen unſere Schweſtern
tätig ſind , finden ſich auf Seite 28 —30 aufgezählt . )
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Im vorletzten Anſtaltsjahr wurden in unſern
Krankenhäuſern und Spitälern im ganzen hier und auf unſern
Stationen 5216 Kranke in 133,315 Verpflegungstagen und
73 Pfründner verpflegt .

Privat⸗ und Armenpflege wurde an 18,931 Perſonen
bei Tag und Nacht geübt in 5973 Tagen , 8075 Nächten , 91,727

einzelne Stunden und 218,938 Gängen .
Noch erwähnen wir die Pflege von 999 kranken Kindern

in 29,181 Verpflegungstagen und von 98 Krippkindern , ſowie
die Unterweiſung von 212 Kindern in unſern Kinderſchulen .

Unſere Marthaherberge hat 1184 Dienſtmädchen mit 7755

Uebernachtungen beherbergt . 4265 Herrſchaften haben Dienſt⸗
mädchen , 2536 Dienſtmädchen haben Stellen geſucht und 1096

Stellen gefunden .
In unſerer Marthaſchule ſind zu den vorhandenen 20

Zöglingen 29 weitere hinzugekommen ; davon ſind in Dienſt
getreten 6, nach Hauſe heimgekehrt 18 und verblieben in der

Schule 25 Schülerinnen .

In unſerem Marthaheim haben 10 Penſionärinnen ge⸗
wohnt . Zwei Damen ſind im Laufe jenes Jahres geſtorben .
Auch haben 12 Damen in 145 Uebernachtungen vorübergehenden
Aufenthalt genommen .

In unſerem Erholungshaus Salem in Baden - Baden

haben 200 Gäſte mit 3835 Verpflegungstagen und 52 Schweſtern
mit 825 Verpflegungstagen Aufnahme finden können .

Im evang . Stift in Freiburg haben 79 Penſionäre gewohnt
und 534 Perſonen mit 1873 Verpflegungstagen vorübergehenden
Aufenthalt genommen .

Im Mädchenheim des evang . Stifts haben 42 Penſionärinnen
gewohnt ; 44 Perſonen haben mit 1437 Tagen vorübergehenden
Aufenthalt genommen und 1047 Dienſtmädchen in 9704 Tagen
Herberge gefunden .

Im Waiſenhaus desſelben Stifts wurden von unſeren
Schweſtern 93 Kinder verſorgt .

Im letztverfloſſenen Anſtaltsjahr wurden in

unſeren Krankenhäuſern und Spitälern im ganzen hier und

auf unſern Stationen 5110 Kranke in 155,397 Verpflegungs —
tagen und 75 Pfründner verpflegt .

Privat - und Armenpflege wurde an 19,063 Perſonen
bei Tag und Nacht geübt , in 4133 Tagen , 9621 Nächten ,
82,498 einzelnen Stunden und 247,808 Gängen .

Noch erwähnen wir die Pflege von 968 kranken Kindern

in 29,076 Verpflegungstagen und von 117 Krippkindern , ſowie
die Unterweiſung von 205 Kindern in unſern Kinderſchulen .
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Unſere Marthaherberge hat 1225 Dienſtmädchen mit
5826 Uebernachtungen beherbergt . 4177 Herrſchaften haben
Dienſtmädchen , 2822 Dienſtmädchen haben Stellen geſucht und
1135 Stellen gefunden .

In unſerer Marthaſchule ſind zu den vorhandenen 25
Zöglingen 40 weitere hinzugekommen ; davon ſind in Dienſt
getreten 5, nach Hauſe heimgekehrt 22 , und verblieben in der
Schule 38 Schülerinnen .

In unſerem Marthaheim haben 8 Penſionärinnen gewohnt.
Auch haben 36 Damen in 257 Uebernachtungen vorübergehenden
Aufenthalt genommen .

In unſerem Erholungshaus Salem in Baden haben 215
Gäſte mit 4654 Verpflegungstagen und 47 Schweſtern mit 677
Verpflegungstagen Aufnahme finden können .

Im Verſorgungshaus des evang . Stifts in Freiburg haben
74 Penſionäre gewohnt und 690 Perſonen mit 4225 Verpflegungs⸗
tagen vorübergehenden Aufenthalt genommen .

Im Mädchenheim des evang . Stifts daſelbſt haben 59
Penſionärinnen gewohnt und 78 Perſonen mit 732 Tagen
vorübergehenden Aufenthalt genommen und 1153 Dienſtmädchenin 8688 Tagen Herberge gefunden .

Im Waiſenhaus desſelben Stifts wurden von unſern
Schweſtern 108 Kinder verforgt .

In den rückliegenden 50 bezw. 51 Jahren nahm unſer
Werk Dank der gnädigen Durchhilfe Gottes auch in finanzieller
Beziehung ſtets einen recht gedeihlichen Fortgang . Wir hatten
in der ganzen Reihe von Jahren nur ſiebenmal von einem
Fehlbetrag in der laufenden Wirtſchaft zu berichten . In der
Regel aber konnten wir einen nicht unbedeutenden Ueberſchuß
verzeichnen . Dieſe günſtigen Rechnungsabſchlüſſe , wozu noch
eine größere Anzahl zum Teil bedeutender Vermächtniſſe kamen ,
gaben dem Verwaltungsrat auch ſtets den Mut und die Freudig⸗
keit , wenn neue Aufgaben wegen Vergrößerung des Werkes an
ihn herantraten , ſolche im Vertrauen auf die weitere Hilfe
Gottes getroſt zu übernehmen .

Es würde zu weit führen und über den Rahmen dieſes
Berichts hinausgehen , die finanzielle Entwicklung jahrweiſe hier
darzuſtellen , es dürfte genügen , je nur nach einem längeren Zeit⸗
abſchnitt die Hauptzahlen der Einnahmen und Ausgaben der
laufenden Wirtſchaft nach den Rechnungsabſchlüſſen hier zu
wiederholen .
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Noch haben wir über den Rechnungsabſchluß 1900/1901 zu berichten .

Wir hatten im laufenden Betrieb eine

Jahreseinnahme von ECöE

welcher eine Jahresausgabe von 182666ͤ

gegenüberſteht ; demnach Mehreinnahme . . 11914 76

und zwar betragen für das Diakoniſſen⸗

haus die laufenden Einnahmen . . . 148 315 76

die laufenden Ausgaben . . . 139 084 „ 02 „

demnach Mehreinnahme 9 231 7d

für das Marthahaus die laufenden Ein —

nahmen . . 16 461 89
die laufenden Ausgaben 1I50

demnach Mehreinnahme 1384 . 72

für das Marthaheim die Ein⸗

nahmen . . 8 11136 54

die laufenden Ausgaben 10537 34 ,

demnach Mehreinnahme 599 K 20

für Haus Salem die laufenden Einnahmen 18 666ů⸗ K 86

ö

demnach Mehreinnahme 699 K 10

Mit Hilfe dieſes Ueberſchuſſes und einiger Reſerven
konnten wir im Jahr 1900/01 an unſerer Schuld einen be —

trächtlichen Teil abtragen , doch beläuft ſich dieſe immer noch auf
100 225 K 03 J . Unſere Bitte um Beiträge zur Gewinnung
8

) Für den ganzen 4jährigen Zeitabſchnitt wurde nur eine Rechnung
geſtellt .
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eines Feierabendhauſes für alte und kränkliche Schweſtern hat
bis jetzt nur den kleinen Bauſtein von 661 K eingetragen , mit

herzlichem Dank nehmen wir noch weitere an .

Im genannten Jahr ſind uns folgende Schenkungen und

Vermächtniſſe geworden :
Von der verſtorbenen Frau Bredtette . 300

davon 150 ä für den Schweſterfond
von dem verſtorbenen Herrn Fritz Brenner in

Neunkirctzen — 563
von unſerer verſtorbenen Schweſter Jakobine

Heinzelmann für das Feierabendhaus . 500 „
von Frau Ferdinand Wolff Witwe , Direktor

Adolf Wenk - Wolff und Frau , Herrn
Ferdinand Wolff in Mannheim zu einem

Freibett für chirurgiſchkranke Kinder . 4000 „
von der Familie Klingel in Heidelberg in

Dankbarkeit für geleiſtete Pflege für den

CCEC00 ,
von den Hinterbliebenen der verſtorbenen

Frau Oberſtlieutenant Wachs hier . 500 „

Noch folge hier der Rechnungsabſchluß 1901/1902 .
Wir hatten im laufenden Betrieb eine

PPee 80 ＋
welcher eine Jahresausgabe von . . . 185 115 „ 56 „

gegenüberſteht ; demnach Mehreinnahme . . 27155 C24 ＋
und zwar betragen für das Diakoniſſen —

haus die laufenden Einnahmen . . 160 504 4 78 ＋
die laufenden Ausgaben . . . 140 060ů „ 38

demnach Mehreinnahme 20 444 , 40
für das Marthahaus die laufenden Ein —

— 18 964 4 08
die laufenden Ausgaben . 10679143

demnach Mehreinnahme 2172 65 4
für das Marthaheim die laufenden Ein —

FCEECEWGEGWGWE 10 468 17
die laufenden Ausgaben 9918 „

demnach Mehreinnahme 1445 ν 9 ＋4
für Haus Salem die laufenden Einnahmen 22 333 77 4
die laufenden Ausgaben . 19241 33

demnach Mehreinnahme 3092 20 4

Hiernach iſt der diesjährige Rechnungsabſchluß erfreulicher⸗
weiſe noch günſtiger als der vorjährige . Infolge dieſes Ueber⸗



11

ſchuſſes waren wir in der Lage , an unſerer Darlehensſchuld ,
welche auf 31 . Auguſt 1901 noch 100 225 &%— 3 betragen
hatte , in dem abgelaufenen Rechnungsjahre 31500

KM abzutragen ,
ſo daß wir auf 31 . Auguſt 1902 nur noch eine Schuld von

68 725 l83 J hatten .

Gedenken wir auch noch der Schenkungen und Vermächt —

niſſe , die uns in dieſem Jahre geworden :

Von den Hinterbliebenen der Frau Medizinal⸗
rat Salzer hier für den Schweſtern —

200 ⏑ſ —

von Frau Ellen von Siemens geborene
von Helmholz in Wannſee für den

Schweſternfond . . 500 „ — „
von dem verſtorbenen Herrn PfarreiLudwig in Nußbaum . 56 —

von dem verſtorbenen Herrn Lepp in

Neckarbiſchofs heim . . 3900 ———

von dem verſtorbenen Fräulein Friede⸗
rike Fellmeth hier . .

von der verſtorbenen Frau Valerie Bour⸗
quin in Baſel . . 196

von der verſtorbenen Frau Blechner
Theodor Trabinger Witwe hier . 60 „ẽ — „

von der verſtorbenen Frau Fabrikant
Adolf Debattis Witwe Emma ge⸗
borene Rudolf hier . . 500 „ — „

von dem verſtorbenen Herrn N. H. G.
Leiter in Rippoldsau . 220 „ — „

von der verſtorbenen Frau Aebtiſſin von
Mentzingen . . 500 „ — „

von Ungenannt aus Anlaß des Jahres⸗
tags des Hinſcheidens des Vaters 3000 „ — „

von Frau Emilie Krieg aus Veranlaſ⸗

ſung des 50jährigen Regierungs⸗
Jubiläums Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs 1000 und

400 A,
von Ihrer KöniglichenHoheit derFrau

Großherzogin aus Anlaß des 50 “

jährigen Regierungs - Jubiläums
Seiner Königlichen Hoheit des

Großherzogs . 300 —

von Fräulein Addy Friedländer Ergebnis
einer Sammlung früherer Schüler⸗
innen des Töchter⸗Inſtituts Fried⸗
länder anläßlich des 40jährigen



Beſtehens der Anſtalt für das Ro —

ſalien - Kinder - Freibett . . 2460 - 4
von Ungenannt zur Unterhaltung eines

Freibettchens für evangeliſche Mili —

kärkinder 4500 —

Noch ſagen wir herzlichſten Dank allen uuſeren Freunden ,
Gönnern und Wohlthätern den höchſten wie den geringſten in

Stadt und Land in der Nähe und Ferne , namentlich auch allen

die uns mit Naturalgaben , welche unſerem Hauſe ſo wertvoll

ſind , wiederum bedacht haben .
Die Gaben im einzelnen finden ſich auf Seite 31 —44 auf⸗

gezählt.
Zum Schluß richte ich noch den Auftrag einer der Ewig —

keit zugewandten älteren Schweſter aus . „ Sagen Sie es ,

Herr Pfarrer , allen Jungfrauen , daß des Herrn Dienſt ein

ſeliger Dienſt iſt . Wenn ich wieder anfangen könnte , ich würde

trotz aller Schwierigkeiten einen anderen Beruf nicht wählen
als dieſen . “ Möge dieſer Zuruf einer ſterbenden Schweſter
reichlichſte Frucht tragen . Der Herr aber , unſer Gott , der ſo
viel an uns getan , ſei uns fürder freundlich und fördere das

Werk unſerer Hände , ja das Werk unſerer Hände wolle er

fördern . ( Pſ . 90 , 17. ) Amen .



Kerztlicher Jahresbericht .
(1. Januar bis 31 . Dezember 1900 . )

Anſtaltsärzte :
Medizinalrat W. Baehr , Chefarzt .
Dr . F. Krumm , chirurg . Oberarzt , Spezialarzt

für Chirurgie .
Dr . Paul Würſt , z. Z. Aſſiſtenzarzt .

A. Die Kranſienſtation für Erwachſene .

Der Krankenſtand am 1. Jannar 1900 war : 79 Kranke
( 53 M . 26 W. ) ; Zugang im Jahr 1900 : 1304 ( 890 M. 414 W. ) ;
daher Summe der verpflegten Kranken : 1383 ( 943 M . 440 W. ) ;
Abgang : 1317 ( 898 M . 419 W. ) ; es verblieben alſo am
1. Januar 1901 : 66 Kranke ( 45 M. 21 Wh .

B. Die Kinderſtation .

Verbliebener Stand am 1. Januar 1900 : 21 Kinder
( 4 Kn . 7 M) ; Zugang im Jahr 1900 : 309 ( 158 Kn . 151 M. ) ;
Summe der verpflegten Kinder : 330 ( 172 Kn . 158 M. ) ; Ab⸗

gang : 304 ( 161 Kn . 143 M. ) ; es verblieben alſo am 1. Januar
1901 : 26 Kinder ( 11 Kn . 15 M. ) .

Krankheitsformen .

Es litten an Krankheiten des Gehirns und Rückenmarks :
18 ( 9 M . 9 W. ) : der Nerven : 34 ( 15 M . 19 W) ; der Ohren :
37 ( 20 M . 17 W. ) ; der Augen : 284 ( 158 M. 126 W. ) ; der
Naſe : 23 ( 14 M . 9 W. ) ; der Atmungsorgane : 165 ( 111 M .
54 Wö) ; der Zirkulationsorgane : 37 ( 16 M. 21 W) ; der Ver⸗
dauungsorgane 192 ( 121 M . 71 W. ) ; der Schilddrüſe : 18
( 6 M . 12 Wö) ; der Geſchlechtsorgane : 78 ( 13 M. 65 W. ) ; der
Haut : 134 ( 105 M . 29 W) ; der Bewegungsorgane : 92 ( 63 M .
29 W. ) an Verletzungen : 252 ( 237 M . 15 W. j ; Entwicklungs⸗



krankheiten : 20 ( 10 M . 10 W. ) ; Infektionskrankheiten und all⸗

gemeine Erkrankungen , und zwar : Scharlach 3 ( 3 W. ) ; Roſe :
5 ( 3 M . 2 W. ) ; Diphtherie : 28 ( 13 M . 15 W. ) ; Unterleibs⸗

typhus : 21 ( 11 M . 10 W. ) ; Wechſelfieber : 1 ( 1 M. ) ; Katarrh⸗
fieber : 56 ( 52 M . 3 W. ) ; akutem Gelenkrheumatismus : 18

( 16 M . 2 W. ) ; Blutarmut : 4 ( 1 M . 3 W. ) ; Leukämie : 2 ( 2 M. ) ;
Pyämie : 4 ( 3 M . 1 W. ) ; tieriſche Paraſiten : 4 ( 2 M . 2 W. ) ;
Rhachitis und Oſteomalacie : 8 ( 4 M . 4 W. ) ; bösartigen Neu⸗

bildungen : 52 ( 17 M . 35 W. ) ; chroniſchen Dyskraſien , ein⸗

ſchließlich Tuberkuloſe und Skrophuloſe : 140 ( 80 M . 60 W. ) ;
ſonſtigen Krankheiten : 12 ( 9 M . 3 W. ) .

Die Zahl der Todesfälle betrug : 89 ( 44 M . 45 W. ) .

Es wurden folgende Operationen ausgeführt :

a . durch den chir. Oberarzt Dr . F. Krumm :

Die Exſtirpation von Atheromen und Dermoiden 11 ,
von Angiomen und Cavernomen 7 ( 1 Plaſtik ) , von Naevus 3,
von Aneurysma 1, von Papillomen 1, von Fibromen 3, von

Hautcareinomen 6.

Trepanationen bei Schädelfraktur 1, der Stirnhöhlen bei

Empyem 2, Exſtirpation eines Parotisſarkoms 1, von Lippen⸗
careinomen 3, Careinomen der Naſe 3, des Ohrs 4, der Wange
1, der Schläfe ( mit Plaſtik ) 2, Operation der Haſenſcharte 1,
von Zahnfiſteln 1, von Parulis 8, Zahnextraktionen ( Aus —
räumung in Narkoſe ) 2.

Kropfexſtirpationen und⸗Enucleationen 17 ( 1 Tracheotomh ) ,
Luftröhrenſchnitte 18 , Tonſillotomie 1, Reſektion des Ober⸗
kiefers (part . ) 1, Operation von Retropharyngealabsceſſen 2.

Mehrfache Rippenreſektionen wegen Caries 3, wegen
Empyem 2, Pneumotomie bei Lungenabsceß 1, Mammaampu⸗
tationen ( mit Ausräumung der Achſelhöhle ) 5.

Probelaparotomie 1, Gaſtroſtomie ( nach Marwedel ) 1,
Gaſtroenteroſtomieen wegen Carcinom 2, Reſektionen des Wurm⸗

fortſatzes (kim Intervall ) 3, bei Perityphlitis gangränoſa 4, bei
akuter eitriger Perityphlitis 4 ; Laparotomie bei akuter allge⸗
meiner Perforativperitonitis 3, bei IJleus 2 ( 1 Anus pr . nat . ) ,
bei chron . Darmſtenoſe 1; Reſektion des Dickdarms 1, des
Dünndarms 1 ( wegen Anus pr . nat . ) , Darmnaht wegen Kot⸗

fiſtel 1; Cholecyſtoſtomieen 2, Cholecyſtogaſtroſtomieen 1, die

Exſtirpation der Gallenblaſe 1; die Operation eines paraneph⸗
ritiſchen Absceſſes 1, eines ſubphreniſchen Absceſſes 1; die
Sektio alta 2.

Die Reſektion des Maſtdarms ( nach Kraske ) 1; combi⸗
niert mit iliacaler Koloſtomie ( nach Frank ) 1; die Operation
des Maſtdarmprolapſes 2, von Maſtdarmfiſteln 6.

2



Die Radikaloperation von freien Leiſtenbrüchen wurde

Z3mal ausgeführt ( 1 Kocher , 2 Baſſini ) , von Schenkelhernien
Imal . Die Herniotomie und Radikaloperation bei eingeklemm —
ten Schenkelhernien 6mal ( 1 Netzreſektion , 1 Anus pr . nat ) ) ,
bei Leiſtenhernien 2mal ; Herniolaparotomie 2, die Taxis ein —

geklemmter Hernien 2mal.
Operation der Phimoſe 3, der Hydrocele 2, die Kaſtration

wegen Tumor 1, wegen Tuberkuloſe 5, die Exciſion der Vulva

bei Carcinom 1, bei Krauroſis 1.

Amputationen des Oberarms 2, des Vorderarms 2,

von Fingern und Fingerphalangen 18 , des Oberſchenkels 8,

des Unterſchenkels 3, des Mittelfußes 1.

Exarticulationen von Fingern und Zehen 13 .

Reſektionen des Ellbogengelenks 7, des Handgelenks
2, des Kniegelenks 6, des Hüftgelenks 6. Arthrotomieen
des Kniegelenks 1, des Fußgelenks 1.

Reſektionen von Fingern und Mittelhandknochen 6,

von Zehen und Mittelfußknochen 4, der Elle , der Speiche 1,

des Wadenbeins 3, des Darmbeins 2, des Steißbeins 1, der
Synchondroſis ſacroiliaca 1, Knochennaht bei Schlottergelenk
des Ellbogens 1, blutige Repoſition einer veralteten Ellbogen —
luxation 1.

Exſtirpation des Talus 1, Sequeſtrotomieen 9, Oſteo —
tomieen 5, Tenotomieen 3, einfache und mehrfache Sehnennähte
5, Sehnentransplantation 1; Nervennähte 2; Operation der

Syndaktylie 1 , Exſtirpation von Schleimbeuteln 11 , Bartholin - ⸗

ſchen Cyſten 1, Unterbindungen wegen Stichverletzung der

Arteria brachialis 1, der Arteria femoralis 1, Unterbindung der

Vena 8 55 Fremdkörperextraktionen 8 ; Transplanta⸗
tionen nach Thierſch 11 .

Exſtirpationen tuberkulöſer Lymphome des Halſes 28 ,

der Achſelhöhle 4, von Leiſtenbubonen 3. — Auskratzungen
bei Caries von Knochen und Gelenken 24 , bei

Absceſſen 32 , bei Aktinomykoſe 4, bei Gumma 1. Inei⸗
ſionen von Absceſſen 31 , von Furunkeln, Panaritien und

Phlegmonen 52 , von Karbunkel 3 ; Wundnähte 28 ; Radikal⸗

operation des eingewachſenen Nagels 5, Gelenkpunktionen und

Auswaſchungen 1, Jodoformierung tuberkulöſer Gelenke und

Senkungsabsceſſe 10 , Thermokautheriſationen inoperabler Ge —

ſchwülſte und von Lupus 6.

Außerdem wurde ausgeführt das Redreſſement bei

Klumpfuß 4mal , bei Plattfuß 5mal , bei Hüftgelenkscontraktur
2mal , bei Kniegelenkscontraktur 2mal. Gipsverbände wurden

33 gefertigt , Gipskorſette 2.

Einrichtung und Verband bei Frakturen des

Oberarms 6, des Vorderarms 5, der Hand und Finger 10 ,
des Oberſchenkels 12 , des Unterſchenkels 10 , des Fußes 5, des
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Beckens 1, des Schlüſſelbeins 1, der Knieſcheibe 1, der Wirbel —

ſäule 1. — Bei Luxationen des Unterkiefers 1, des Ell —

bogens 2, des Oberarms 1, der Hand 1, des Fußes 1. Die

Repoſition der angeborenen Hüftverrenkung nach Lorenz Zmal

b. Durch den Frauenarzt Dr . Berberich :

Gebärmutterausſchabungen 9, Ausräumungen 1, Kolpor —
rhaphieen 4, Vaginofixationen 1, Ventrofixationen 1, Alexander —

ſche Operation 1, Naht eines Cervixriſſes 1. Ovariotomieen 2,

die vaginale Exſtirpation eines Ovarialdermoids 1, einer Tubar —

gravidität 1, die Totalexſtirpation des Uterus vaginal 6, abdom . 1.

Narkoſen ( meiſt Chloroform , ſelten Aether oder gemiſcht )
wurden 480 ausgeführt , die lokale Anäſtheſierung nach Schleich
43mal , nach Oberſt 27mal .

In der Augenabteilung DDr. Gelpke ) wurden im Jahre
1900 verpflegt und behandelt : 158 männliche und 126 weib —

liche Kranke , alſo zuſammen 284 Kranke .

Davon litten an Krankheiten der Augenlider 20 , der

Tränenorgane 9, der Bindehaut 29 , der Hornhaut 106 , der

Regenbogenhaut 9, der Aderhaut 3, der Netzhaut und des Seh —
nerven 19 , der Linſe 24 , des Glaskörpers 2, der Augenmuskeln
11 , an Neubildungen l , an Verletzungen des Auges 39 , an

Refraktions - und Accomodationsanomalien 12 .

Größere Operationen wurden ausgeführt : Staar —

extraktionen 31 , Iridektomien 12 , Selerotomien 2, Diseiſſionen
12 , Magnetoperationen 3, bei großen Fremdkörperverletzungen
4, Tenotomien 5, Enueleationen ( Exenterationen ) des Augapfels
6, Lidplaſtik 6.

In der Abteilung für Ohren⸗ , Naſe⸗ und Halskrankheiten
Dr . Kahsnitz ) wurden behandelt : Männer 26 , Frauen 28 ,

Mädchen 23 , Knaben 19 .

Von den Männern litten an Ohr 8, Naſe 8, Rachen 4,

Kehlkopf 6; von den Frauen litten an Ohr 10 , Naſe 6, Rachen
5, Kehlkopf 7; von den Mädchen litten an Ohr 7, Naſe 3,

Rachen 6, Kehlkopf 3 ; von den Knaben litten an Ohr 10, Naſe
4, Rachen 7, Kehlkopf 2.

Größere Operationen wurden ausgeführt : Auf —
meißlungen des Warzenfortſatzes 12 , Entfernung von adenoiden

Wucherungen im Naſenrachenraum in 8, von Naſenpolypen in

3, von Wucherungen der Naſenſchleimhaut in 6 Fällen . Er⸗

öffnung eines retropharyngealen Absceſſes ; Eröffnung der Ober —

kieferhöhle wegen Empyem ; Entfernung von Cervicaldrüſen je
in 1 Fall . Operation der Stirnhöhlenvereiterung ( durch die

Naſe ) , ſowie eines Gehirn - Absceſſes ( vom Ohr aus ) je in 1 Fall .



Aerztlicher Jahresbericht .
(1. Januar bis 31 . Dezember 1901 . )

A. Die Krankenſtation für Erwachſene .

Der Krankenſtand am 1. Januar 1901 war : 66 Kranke

( 45 M . 21 W. ) ; Zugang im Jahr 1901 : 1155 ( 774 M . 381 W. ) ;
daher Summe der verpflegten Kranken : 1221 ( 819 M . 402 W. ) ;
Abgang : 1133 ( 763 M . 370 Wö) ; es verblieben alſo am

1. Januar 1902 : 88 Kranke ( 56 M . 32 Wh .

B. Die Kinderſtation .

Verbliebener Stand am 1. Januar 1901 : 26 Kinder

( 11 Kn . 15 M) ; Zugang im Jahr 1901 : 286 ( 148 Kn . 138 M. ) :

Summe der verpflegten Kinder : 312 ( 159 Kn . 153 M) ; Ab⸗

gang : 288 ( 145 Kn . 143 M. ) ; es verblieben alſo am 1. Januar
1902 : 24 Kinder ( 14 Kn . 10 M. ) .

Krankheitsformen .

Es litten an Krankheiten des Gehirns und Rückenmarks :

23 ( 14 M . 9 W) ) ; der Nerven : 35 ( 19 M . 16 W. ) ; der Ohren :
20 ( 10 M . 10 W) ; der Augen : 208 ( 124 M . 84 W. ) ; der Naſe :

28 ( 15 M . 13 W. ) ; der Atmungsorgane : 159 ( 105 M . 54 W. ) ;

der Zirkulationsorgane : 75 ( 46 M . 29 Wo) ; der Verdauungs⸗

organe : 159 ( 96 M . 63 W. ) der Schilddrüſe : 22 ( 5 M . 17 W.);

der Geſchlechtsorgane : 84 ( 12 M . 72 W. ) ; der Haut : 152

( 126 M . 26 W) ; der Bewegungsorgane : 111 ( 75 M . 36 Wi) ;

an Verletzungen : 221 ( 190 M . 31 W. ) ; Entwicklungskrankheiten :
25 ( 8 M . 17 W. ) ; Infektionskrankheiten und allgemeine Er⸗

krankungen und zwar : Scharlach : 8 ( 6 M . 2 W) ) ; Roſe : 6

( 3 M . 3 W. ) ; Maſern : 9 ( 3 M . 6 W. ) ; Diphtherie : 12 ( 6 M .

6 W. ) ; Puerperalfieber : 4 ( 4 W. ) ; Unterleibstyphus : 12 ( 5 M .

7 W9 ; Wechſelfieber : 1 ( 1 M. ) ; Katarrhfieber : 15 ( 14 M. 1 W. ) ;

akutem Gelenkrheumatismus : 49 ( 42 M . 7 W. ) ; Blutarmut :

3 (1 M . 2 W. ) ; Leukämie : 1 ( 1 M. ) ; Pyämie : 8 ( 6 M . 2 W. ) ;



tieriſche Paraſiten : 1 ( 1 W. ) ; Rhachitis und Oſteomalacie : 2

( 1 M . 1 Wy ; bösartigen Neubildungen : 48 ( 17 M . 31 Wo ;

chroniſchen Dyskraſien , einſchließlich Tuberkuloſe und Skrophu⸗

loſe : 66 ( 44 M . 22 W) ; ſonſtigen Krankheiten : 6 ( 4 M . 2 W. ) .

Die Zahl der Todesfälle betrug : 88 ( 41 M . 47 W. ) .

An Operationen wurden ausgeführt :

a . Durch den chirurg . Oberarzt Dr . F. Krumm :

Die Exſtirpation von Atheromen 10mal , von Der —

moiden 3, von Angiomen 10 , von Naevus 1, von Granulomen

2, von Lymphangiomen 1, von Lipomen 1, von Papillomen 3,

von Hautcarcinomen und Sarcomen 6 ( 2 mit Plaſtik ) , von

Enchondromen 1, Endotheliomen 1, von Neuromen 1.

Schädelplaſtik 1, Trepanationen bei Schädelfraktur 2,

bei Empyem der Stirnhöhle 1, die Operation von Parulis 4,

von Epulis 1, der Haſenſcharte 2, Lippenplaſtik 1, die Exſtir⸗

pation der Zunge 1, von Naſenrachenpolypen 2 ( 1mit temporärer
Reſektion des Oberkiefers ) .

Kropfexſtirpationen und⸗Enucleationen 21 , Tracheotomieen
12 , Tonſillotomieen 1, Oberkieferreſektionen 2, Operation von

Retropharyngealabsceſſen 4.

Mehrfache Rippenreſektionen wegen Caries 4, wegen

Empyem 3, Mammaamputationen mit Ausräumung der Achſel —
höhle 6, einfache 2, die Exſtirpation von Adenomen der Bruſt
1, von Careinomreeidiven 2.

Probelaparotomien bei inoperablem Magencareinom
2, Nierencareinom 1, die Gaſtroenteroſtomie wegen Careinom 1,

Dickdarmreſektion wegen Tuberkuloſe 1, die Exſtirpation eines

Ovarialkyſtoms 1, die Laparotomie bei Ileus 1, bei tuberk .

Peritonitis 1, bei Perityphlitis im Anfall 7, im Intervall
Zmal , die Darmnaht wegen Kothfiſtel Imal . Die Operation
ſubphreniſcher Absceſſe Imal , von Maſtdarmfiſteln 7, von

Hämorrhoiden 2, recidiv . Maſtdarmeareinom 1, von paraproktit .
Absceſſen 5.

Die Radikaloperation freier Leiſtenhernien wurde Amal

ausgeführt ( 2 Kocher , 2 Baſſini ) , von Schenkelhernien Zmal ,

von Bauchhernien , Nabelhernien , epigaſtriſchen Hernien je 1

mal . Die Herniotomie und Radikaloperation bei eingeklemmten
Schenkelbrüchen 6mal ( 1 Dünndarmreſektion , 1 Anus pr . nat . ) ,
bei Leiſtenbrüchen 5mal . Die Taxis eingeklemmter Hernien
2mal .

Die Operation der Phimoſe und Paraphimoſe 13mal ,
der Hydrocele 6, die Caſtration wegen Tuberkuloſe 3.

Amputationen des Oberarms 2, des Vorderarms 2,
von Fingern und Fingerphalangen 12 , des Oberſchenkels 3, des

Unterſchenkels 3, des Mittelfußes 1.
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Exarticulationen von Fingern und Zehen 9.

Reſektionen des Ellbogengelenks 2, des Handgelenks 2,

des Hüftgelenks 3, des Kniegelenks 3, der Fußwurzelknochen
und des Fußgelenks 11 . — Die Arthrodeſe des Kniegelenks
2. — Die Arthrotomie des Hüftgelenks 1, des Kniegelenks
1, des Fußgelenks 1.

Die Reſektion von Finger - und Mittelhandknochen 10 ,

des Bruſtbeins 2, des Jochbeins 2, der Elle 1, des Kreuzbeins
1, des Beckens 1, an der Wirbelſäule 1.

Sequeſtrotomieen und Aufmeiſelungen wegen eitriger
Knochenmarkentzündung 5, Oſteotomien 10 , Tenotomien 1;
Sehnennähte 9, Sehnentransplantationen 2, Nervennähte 3,

Knochennähte 1, Exſtirpationen von Sehnenſcheiden - Hygromen
und Ganglien 4, von Schleimbeuteln 7, Unterbindungen größerer
Gefäße 2, Reſektionen der Vena Saphena wegen Varicen 2,

Fremdkörperextraktionen 6, Hauttransplantationen 7.

Auskratzungen und Exſtirpation tuberk . Lymphdrüſen
am Hals 61 , der Achſelhöhle 5, von Leiſtenbubonen 3 . — Aus⸗

kratzungen bei Caries von Knochen und Gelenken 20 , von

tuberk . Absceſſen und Fiſteln 34 , von Pſoasabsceſſen 3, bei

Actinomycoſe 2, bei Noma 2. — Inciſionen von Furunkeln ,
Panaritien und Phlegmonen 65 , von Karbunkel 6, Wundnähte
32 , Radikaloperation des eingewachſenen Nagels 5. Gelenk⸗

punktionen und Auswaſchungen 5. Punktionen und Jodo⸗
formierung tuberk . Gelenke und Absceſſe 4. Thermocautheri⸗
ſationen von Lupus 10 .

Das Redreſſement bei Klumpfuß 6mal , bei Plattfuß 2,

bei Kniegelenkscontraktur 2mal .

Einrichtung und Verband bei Frakturen des Oberarms

6, des Vorderarms 10 ( 1 compliciert ) , der Finger und Zehen
7 ( 6 compl. ) , des Olecranon 2, des Oberſchenkels 8 ( 1 compl . ) ,
des Unterſchenkels 17 ( 3 compl . ) , des Fußes 9, des Schlüſſel⸗
beins 5, der Rippen 3, der Wirbelſäule 3, des Beckens 1; bei

Luxationen des Ellbogens 6, der Schulter 2, der Finger 1;
die blutige Repoſition einer veralteten Ellbogenluxation lmal ,
die Radikaloperation einer habituellen Schulterluxation Imal .

b. Ferner wurden noch ausgeführt durch Frauenarzt
Dr . Berberich :

Das Evidement des Uterus 6mal , Kolporrhaphieen und

Perineoplaſtiken 6, Vaginofixation 1, Naht von Cervixriſſen 1,

Exſtirpation einer Vaginalcyſte 1, Ovariotomieen 2, vaginale
Uterusexſtirpationen 4.

Narkoſen wurden 485 ausgeführt , die lokale Anäſthe —
ſierung nach Schleich 39mal , nach Oberſt 22mal .



In der Augenabteilung ( Dr . Gelpke ) wurden im Jahre
1901 verpflegt und behandelt : 124 männliche und 84 weibliche
Kranke , alſo zuſammen 208 Kranke .

Davon litten an Krankheiten der Augenlider 7, der

Tränenorgane 3, der Augenhöhle 3, der Bindehaut 31 , der

Hornhaut 106 , der Regenbogenhaut 8, der Aderhaut 5, der

Netzhaut und des Sehnerven 5, der Linſe 27 , des Glaskörpers
1, der Augenmuskeln 3, an Neubildungen 1, an Verletzungen
des Auges 4, an Refraktions - und Akkomodationsanomalien 4.

Größere Operationen wurden ausgeführt : Staar⸗

extraktionen 19 , Iridektomien 3, Selerotomien 1, Diseiſſionen
3, Magnetoperationen 1, bei großen Fremdkörperverletzungen 2,
Tenotomien 4, Enucleationen ( Exenterationen ) 1, Lidplaſtik 2.

In der Abteilung für Ohren⸗ , Naſe⸗ und Halskrankheiten
ODr. Kahsnitz ) wurden behandelt : Männer 8, Frauen 10 ,
Mädchen 12 , Knaben 12 .

Von den Männern litten an Ohr 3, Naſe 2, Rachen 1,

Kehlkopf 1; von den Frauen litten an Ohr 5, Naſe 2, Rachen
2, Kehlkopf 1; von den Mädchen litten an Ohr 4, Naſe 3,
Rachen 6; von den Knaben litten an Ohr 6, Naſe 1, Rachen
4, Kehlkopf 1.

Größere Operationen wurden ausgeführt : Auf —
meißlungen des Warzenfortſatzes 6, Entfernung von adenoiden

Wucherungen im Naſenrachenraum 12 .



Auszug aus der Jahresrechnung

vom 1. Seytember 1900 bis dahin 1901 .

Bezeichnung der Rechuungs⸗Citel . Betrag.

Einnahme .

1. Kaſſenvorrat am 1. September 1900 78364

2. Erlös aus der Hauswirtſchaft 72376

3. Opfer bei dem Jahresfeſt 1900 . 299058

4. „ den Gottesdienſten ( einſchl 245 ν 41 ꝙ. in den

Hausbüchſen) 90932

5. Geſchenke und
Vermächtmiffe ſennſ0 6294 06

5404
ür den

Krankenfreund ) z . 19564 ( 43

6. Jährliche Beiträge 26022

7. Vergütungen für Kroikenvflege :a. in der Anſtalt SSC . . . .
b. in Privathäuſern JC . . C . . . . . . . . 3717ʃ80

8. Pflegevergütung von Stationen S . C . . . . . . . . . .
9. Mägdebeherbergung und Ausbildung :

a. Koſtgeld von Herbergsmädchen 5887045

b. Koſtgeld von Zöglingen . 7290 —

c. Verdienſt aus Arbeit . 155 . —

d. Einſchreibgebühren . 2838ʃ61

10. Penſionsvergütungen im Marthaheim „ „ „

11. in Haus Salem

12. Aktivzinſen 1089ſ23

13. Zurückgezogene Darlehen und
Hinterlehungen

442600 . —

14. Sonſtige Einnahmen . 3 425063

Gonze Einnahme 23831456

Ausgabe .

1. Bildungskoſten ( einſchl . 4461Ä20 19 den 1927614
2. Heilung und Pflege 5 1566306

3. Gebäudeaufwvand . . .
4. Gartenaufwand . . . . . . . . . . . . . . . . . 123301

5. Nahrung . . R . . . . . . 0

6. Kleidung und Wäſche 333 . . . ( . ( . . . . . . 15957 . 40

7. Feuer und Licht 13701/22

8. Geräte ( Anſchaffung und Unter halt) 877769

9. Abgaben und 338 2133ʃ67

10. Verwaltungskoſten ( einſchl . Löhne , Porti ꝛc. ) 4128ʃ72

11. Schulzinſen . 3 667337

12. Darlehen und Hinterlegungen 3 2196112

13. Anlehenstilgung . . nC . . . . . .
14. Sonſtige Ausgaben 83416

Ganze Ausgabe 28709827

verglichen mit der ganzen Einnahme 23831456

giebt Mehr⸗Einnahme bezw . Kaſſenvorrat 122¹1 30



Vermögens⸗ und Schuldenſtand .

Die Anſtalt beſitzt :

a. das Diakoniſſenhaus nebſt Garten , den daneben er⸗

ſtellten Krankenhaus⸗ Neubau , das Marthahaus

( Leopoldſtraße ) , das Marthaheim ( Sophienſtraße )
und das Erholungshaus „ Haus Salem “ in Baden .

b. Darlehensforderungen u. Hinterlegungen im Werte

c. Kaſſenvorra „

Darauf ruhen folgende Schulden :

a. auf Schuldſcheinen zu 3 % . .

3 % %
. 4 5 * 8 „ 55 8 . 8

b. auf Schuld - u . Pfandurkunde zu 4¼ % / reſtliche

c. Jährliche Lei brenten :

J. im Betrag von 250 WJan eine Perſon gegen eine Bar —

einzahlung von 6000 AI und
2. im Betrag von 456 an eine Perſon gegen eine ſolche

von 11400 lι
3. im Betrag von 400 „ l an eine Perſon gegen eine ſolche

von 10559 l 85 g.
4. im Betrag von 50,K / an eine Perſon gegen eine ſolche

von 1000 Ælι
Unter dem Vermögen iſt begriffen :

Der Schweſtern⸗Verſorgungs⸗Fond ,

beſtehend aus den Stiftungen von 1861 bis mit 1900

cEf ( ·⸗

und aus den Zuſtiftungen des Jahres 1901 im Be —

trage von . . .
Zuſammen

Außerdem
ſteht der Anſtalt der Zinſengenuß von der Geh . Juſtizrat
v. Untzer ' ſchen Stiftung im Betrag von 14 225 &, 03 ꝙ zur
Pflege kranker Studenten in Heidelberg durch Diakoniſſen zu .

U

10461

1221

34850 .

34000

20075

11300

39652

1341

40993

09

30

ED

—

Die Einnahmen für den Krankenfreund betrugen 6294 % 06

die Ausgaben für desgleichen . . 4461 , 20 ,

welche beide in vorſeitiger Rechnung inbegriffen ſind .

Die Ausgaben verteilen ſich :
auf Papier und Druckkoſten . . 2760 & 80

„ Porto der Verſendung und Be —

ſtellgebühren 1659 „ 30 „

ee 5 . 10

Zuſammen wie oben . . 4461 20 ＋
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Auszug aus der Jahresrechnung

vom 1. September 1901 bis dahin 1902 .

Bezeichnung der Kechnungs⸗Kitel . Betrag

6

Einnahme .

1. Kaſſenvorrat am 1. September 19h . . ẽ 122130
2. Erlös aus der Hauswirtſchaft 726077
3. Opfer bei

——
Einſegnungsfeier am 23.April 190 89610

4. „ den Gottesdienſten ( einſchl . 102 l 95 J in den
Hausbüchſen) 910ʃ43

5. Geſchenke und
Oermuchtnifſ (enfchl

6975 56
54 für!den

Krankenfreund ) 5198681
6. Jährliche Beiträge jCGGR . C . . . . . 26322
7. Vergütungen für

Krantenpflege;a. in der Anſtalt — 3 .
b. in Privathäuſern 3 . . . . . .

8. Pflegevergütung von Stationen . . . . . .
9. Mägdebeherbergung und ⸗Ausbildung:

a. Koſtgeld von Herbergsmädchen . . 730360

nn . . . . 8532ʃ50

c. Verdienſt aus Arbeitt . . 239006
d. Einſchreibgebühren 3 . . . 2559061

10. Penſionsvergütungen im Marthaheim „ nü . . ···
H. in Haus Salnmm „ 8

12. Aktivzinſen n

13. S Darlehen und
Suerlecungen

I43103ʃ36
14. Sonſtige Einnahmen 5 98059

Ganze Einnohme 288612 05

Ausgabe .

1. Bildungskoſten ( einſchl . 4477 ν928 für den Krankenfreund ) 18994 . 98

ies . . . . . — 188815

CCEWCCCCCCCCCCCCCCC000CGC0CCC000CCCCCCCCCCCCCCCcccc
4. Gartenaufwannd . II
5. Nahrung . „ 333339

6. Kleidung und Wäſche S3 .T.
7. Feuer und Licht . 1383ſ67
8. Geräte ( ⸗Anſchaffung und Anterhalt ) . 8g . . . . . . . .
9. Abgaben und Feuerverſicherung 604 ( 18

10. Verwaltungskoſten leinſchl . Bart 100
RR . .

11. Schuldzinſen „ „ 51198
12. Darlehen und

Hinrelennngen . C. . . . . . . ·
13. Anlehenstilgung . . SS (
15. Sonſtige Ausgaben . . . 45516

Ganze Ausgabe 28743070

verglichen mit der ganzen Einnahme von 288612 . 09

giebt Mehr⸗Einnahme bezw . Kaſſenvorrat 1181ʃ39



Vermögens⸗ und Schuldenſtand .

Die Anſtalt beſitzt :
a. das Diakoniſſenhaus nebſt Garten , den daneben er⸗

ſtellten Krankenhaus - Neubau , das Marthahaus
( Leopoldſtraße ) , das Marthaheim (Sophienſtraße )
und das Erholungshaus „ Haus Salem “ in Baden .

b. Darlehensforderungen u. im Werte von

c. Kaſſenvorrat 88

Darauf ruhen folgende Schuld en :

a . auf Schuldſcheinen zu 3 %
7 3½ /0

b. Jährliche Leibrenten :

1. im Betrag von 250 A, an eine Perſon gegen eine Bar⸗

einzahlung von 6000 l und
2. im Betrag von 456 M an eine Perſon gegen eine ſolche

von 11400 Æι
3. im Betrag von 400 WI an eine Perſon gegen eine ſolche

von 10559 85 9.
4. im Betrag von 50 an eine Perſon gegen eine ſolche

von 1000 Al

c. Sonſtige Laſten und Auflagen :
Neun verſchiedene Zuwendungen für arme kranke Erwachſene

und Kinder im Geſamtbetrage von 23 975 / , deren Zinſen
zur Verpflegung ſolcher Kranken verwendet werden dürfen .
( Dieſe Zuwendungen beſtehen und ſind teilweiſe wirkſam ſeit einer Reihe

von Jahren , doch wurden ſie bisher hier nicht nachgewieſen . )

Unter dem Vermögen iſt inbegriffen :

Der Schweſtern⸗Verſorgungs⸗Fond ,

beſtehend aus den Stiftungen von 1861 bis mit 1901

47184

33850

19875

40993

und aus den Zuſtiftungen des Jahres 1902

Zuſammen 51201

10208

1181ʃ5

15000 —

03

51

16

77⁷

Außerdem ſteht der Anſtalt der Zinſengenuß von der Geh . Juſtiz rat
v. Untzer ' ſchen Stiftung im Betrag von 14225 l 03 9 zur Pflege
kranker Studenten in Heidelberg durch Diakoniſſen zu .

Die Einnahmen für den Krankenfreund betrugen 6975 4 56 J
die Ausgaben für desgleichen . . ö

welche beide in vorſeitiger Rechnung inbegriffen ſind .

Die Ausgaben verteilen ſich :
auf Papier und Druckkoſten . . 2766

„ Porto der und

gebühren 1630 „

0PRRCCCTTTCCW 81 „

Zuſammen wie oben . . 4477

80 ＋

E
12 ,

92 ＋



Die Arbeitsfelder der Diakoniſſenanſtalt .

8 Jahl derſ Grün⸗

0 Arbeits ſelder Art der Thätigſeit Sthweſ⸗ dungs⸗
tern jahr

1Aue Gemeindepflege 1 1900

2 [ Auggen 7 1 1885⁵

3 [ Baden - Baden Erholungshaus 5 1897

4JBinzen Gemeindepflege 1 1899

5 [ Brombach 1 1900

6 J Brötzingen 8 2 1886

7 Dill - Weißenſtein 5 2 [ 1898

8 J Dinglingen 8 2 1898

9 Diersburg 3 1 1900

10 ] Donaueſchingen 8 1 1897

11Dundenheim 1 1891

12Durlach Kranken - und Pfründnerhaus 6 1882

13 8 Gemeindepflege 1 1898

14 Eberbach 3 1889

15 Edingen 1 1891

16 [ Eggenſtein 1 1894

17 [ Emmendingen Kranken - und Pfründnerhaus 3 1885

18 85 Gemeindepflege 2 1892

19J Fahrnau 1 1895

20 [ Freiburg Hilda⸗Kinderſpital 3 1888

21¹ 5 Verſorgungshaus des ev. Stifts 4 J1893

22 8 Mädchenheim des evang . Stifts 2 [ 1896

23 Waiſenhaus des evang . Stifts 3 1896

24 riedrichsthal Gemeindepflege 1 1900

25 JFrieſenheim 1 1893

26 [ Gernsbach Krankenhaus 2 1869

27 Gemeindepflege 2 1883

28Graben 4 2 1887

29 Haagen 75 1 1897

30 JHagsfeld 5 1 1896

31J Hauſen 5 1 1900

32 [ Heidelberg Krankenhaus 6 1889

33 5 Privat - und Gemeindepflege 4 J1861

34 [ Heinsheim Gemeindepflege 1 1899

35 [ Hornberg Krankenhaus 4 1895

36 8 Gemeindepflege 1 1900

37 [ Höllſtein 1 1899

38 J Hüffenhardt 1 1900

39 [ Hugsweier 5 1 1900

40 Ichenheim 5 1 1890

41 Ilvesheim 1 1897
42Kandern Krankenhaus 2 1899
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3 Jahl derſ Grün⸗

Arbeitsfelder Art der Thätigkeit Schweſ⸗] dungs⸗
lern iahr

43 ] Kandern Gemeindepflege 1 1897

44 Kinderſchule 1 1900

45 JKarlsruhe Mutterhaus 35 1851

46 Krankenhaus des Mutterhauſes ] 35 1857

47 Augenabteilung 2 1890

48 Kinderkrankenhaus 5 [ 1859

49 1 Marthaherberge 21871

50 0 Marthaſchule 3 [ 1872

51 „ Marthaheim 3 1890

52 8 Gemeindepflege der Oſtſtadt 3 [ 1893

53 5 „ Südſtadt 5 [ 1889

54 1 „ Weſtſtadt 3 1898

55⁵5 3 „ Neuoſtſtadt 2 1900

56 [ Knielingen Gemeindepflege 1 1900

57 Lahr 5 2 1902

58 [ Langenſteinbach 1 1892

59 [ Lörrach Krankenhaus 5 [ 1874

60 4 Pfründnerhaus 1 1874

61 Lörrach Gemeindepflege 3 1890

62 Lützelſachſen 1 1898

63 JMeckesheim 1 1 1900

64 [ Meiſſenheim 7 1 1895

65 [ Mietersheim 5 1 1901

66 [ Mosbach 4 3 1868

67 w[ Mönchweiler 5 1 1892

68 Kinderſchule 1 1900

69 Mühlburg Gemeindepflege 3 1888
70 [ Müllheim Kranken - und Pfründnerhaus 3 1882

71 Gemeindepflege 2 1884

72 Neckarau 4 1885

73 [ Neckargerach 1 1 1901

74Neckarbiſchofsheim Krankenhaus 2 1891

75 5 Gemeindepflege 1 1885

76 Nonnenweier 45 1 1900

77 [ Nußloch 5 2 1889

78 [ Offenburg 5 3 1892

79 Pforzheim Kinderſpital 8 1883

80 Privat⸗ und Gemeindepflege 3 1883
81 Rheinbiſchofsheim Gemeindepflege 1 1897
82 Rintheim 7 1 1896

83 [ Rüppurr 1 1900

84 Sandhauſen 8 1 1897
85 7 Krippe 1 1901

86 [ Schiltach Gemeindepflege 2 [ 1898
87 Krankenhaus 2 1902

88 Schmieheim Gemeindepflege 1 1901
89 JSchopfheim Kranken - und Pfründnerhaus 6 1869
90 8 Gemeindepflege 2 1885
91 Schwetzingen Krankenhaus 2 1900
92 [ Steinen Gemeindepflege 2 1897
93 [ Stetten Kinderkrankenhaus 3 441871
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8 Arbeits felder Art der Thätigſeit Schweſ⸗ dungs⸗
tern jahr

94 JStetten Krippe 1 1871
95 [ St . Georgen Gemeindepflege 2 1897
96St . Ilgen 1 1900

97 ] Strümpfelbrunn 1 1900
98 Sulzburg Krankenhaus 2 1886
99 15 Gemeindepflege 1 1886

100 7 Kinderſchule 1 1886
101 JTeutſchneureuth Gemeindepflege 1 1887
102 [ Thumringen 5 1 1897
103 Unteröwisheim 1 1899
104 [ Walldorf 2 1887
105 5 Aſtorhaus 1 1892
106 J Welſchneureuth Gemeindepflege 1 1891
107 Weingarten Krankenhaus 1 J1895
108 Gemeindepflege 1 1895
109 Weinheim Kranken⸗ und Pfründnerhaus 5 [ 1874
110 5 Gemeindepflege 4 1871
111 Wieblingen 8 2 1895
112 [ Wiesloch 8 2 [ 1886
113 J[ Wollbach 1 1898
114 Zell 11891



Gaben - Perzeichnis .

September 1900 . Für das Diakoniſſenhaus : von Frl . Speyerer
278 J , Hrn . B. durch Nachlaß an einer Rechnung 5 J , Hrn . r . Gelpke
20 A, Frl . Eva Dinkel in Oberkirch 5 Hrn . Metzger Kiefer 6 . J , Hrn .
Käppele 1 J , Hrn . Bäcker Schweizer 2 , Hrn . Kfm von Venrooy 1lJ ,
Frau St . in T. 10 l , Ung . in Neckarbiſchofsheim 5 / , zum ehrenden An —
denken an die verſtorbene Frau Dekan Zimmern hier von den Hinter —
bliebenen 50 l , Hrn . König in Knielingen 2 / , durch Schweſter Eliſabeth
von Ung . in Dundenheihm 5 &l, , Ung . in Kaltenbach 10 / , Hrn . Rempfer
10 IJ , Frau Geh . Rath Kilian 10 W-ν für den Schweſternfond : von Frau
Rath Joſt 10 lI , S . S . in B. 5 J , Frau Hugo 10 l , Frau Traut 3 l ,
Frau Füß in Knielingen 9 / , zwei Kurgäſten in Hornberg 6 / ; für das

arthahaus : von Hrn . Metzger Reichert 3 ν u. Rempfer 2 lJ , Hr . Kuenzer
u. Cie . in Freiburg 10 Kilo Früchtekaffee ; für das Marthaheim : von Herren
Metzger Rempfer 14 50 9 , u. Kiefer 2 ; für Haus Salem in Baden :
von einigen Freunden 22 ν 26 3 , Ung . 20 WlI.

Ottober 1900 . Für das Diakoniſſenhaus : von Frl . Pfander in
Weinheim 3 , Frau Schmidt Wwe . in Menzingen 3/ , einer Freundin
des Hauſes zum Jahresfeſt 100 Il , G. B. desgl . 10 , Hrn . Gleichert in
Allmannsweier 20 , Ung . in Brötzingen 2 , Frau Kirſch und Ung . in
Meckesheim je 5 , Hrn . Pfarrer Hoffmann in Strümpfelbronn 10 l ,
Ph . Schmidt in Langenſteinbach 2 , , Hrn . Metzger Kiefer 10 J , Hrn . König
in Knieglingen 2 l , Frau Friedrich 8 Frau Schweizer 2 1 , Frau Pfarrer
N. 1 , Frl . Eliſe Sehringer in Schopfheim 4 , Fr . Käppele 1 , J . 10 A,
M. H. Wwe hier 20 / , den Hinterbliebenen des F Frl . Speyerer 78 &ν17 g ,
Hrn . Metzger Rempfer 10 l , durch Hrn . Ferd . Lepp von der Brüderkonferenz
des Bezirks Neckarbiſchofsheim 40 Freunden in Dundenheim 150 Eier ,
desgl . in Graben 3 Säcke Bohnen , Obſt u. 1 Laib Brot , Hrn . Gruner in
Adelshofen 1 Sack Kartoffeln , Hrn . Gleichert in Ichenheim 8 Körbe Aepfel ,
Pfirſiche u. Zwetſchgen , Hrn . Gierich in Ettlingen 1 Fäßchen Moſt , Ung .
hier einige Bücher u. Hefte , mehreren Freunden in Ichenheim 25 Pfd . Butter ,
Frau Gräßlin in Opfingen 1 Korb Obſt , Freunden in Liedolsheim Obſt u.
Eier , desgl . in Weingarten Aepfel , 1 Hefenkranz u. 2 Laibe Brot , Fr . Rupertus
in Erlenbach 20 Eier , Frau Pfalzgraf daſelbſt Eier u. Obſt , von Leſern
des Krankenfreundes daſelbſt Eier u. Obſt , G. W. in Bretten 4 Säcke
Kartoffeln , Freunden in Nußloch Obſt , Hrnu. Metzger Kiefer 1 Lummel u. 1
Schoßbraten Hrn . Metzger Rempfer 2 Lummel , Herren Bäcker Vieſel 1 Bund ,
Burkhardt 1 Hefenkranz , Nagel trockene Wecke , Freunden in Langenſteinbach
1 Wagen Kartoffeln , je 1 Sack Gelberüben u. Kraut , Herren Gebr . Krafft
in Fahrnau je 1 Korb Aepfel und Birnen , den Erben des f Frl . Speyerer
ein Waſſerkiſſen , ein Bett , verſchiedene Bett - u. Leibwäſche , Hrn . Kuenzer
u. Cie . in Freiburg 20 Kilo Früchtenkaffe , Freunden in Spielberg 3
Säcke Kartoffeln , 1 Sack Gelberüben , 3 Körbe Aepfel , Hrn . Stober in
Neureuth 1 Sack Kartoffeln , Hrn . Bauer in Königsbach 1 Korb Aepfel ,



Freunden in Wollbach 4 Körbe Aepfel , desgl . in Linkenheim 1 Wagen
Kartoffeln u. 5 Säcke Kraut ; für

den Schweſternfond : von Ung . in Ichen
heim 3 „J , Fr . Fuchs in Mosbach 55 , Hrn . Moos 4/ , Frau Ruf 22 M,
dch. Schweſter Amalie Haag von Ung. in Freiburg 10 / ; für das Martha⸗
haus : von den Herren Metzger Reichert u. Rempfer je 2 ν für das

Marthaheim : von Hrn . Max Engler⸗Rieggerdt in Müllheim durch Nachlaß
an einer Rechnung 5 , 36 9 , Herren Metzger Kiefer u. Rempfer je 2 N
für Haus Salem : von Frau Krauth 10 . l

November 1900 . Für das Diakoniſſenhaus : von Hrn . Waldemar
Rectanus 8 ν25 9 , Freunden in Rußheim 4,5 g , Hrn . König , Knielingen ,
2 AV, Hrn . Bäcker Schweizer 2 l , Fr . Keller , Mühlburg , 3 / , ein Dank —
opfer N. N. 10 lJ , Hrn . Metzger Kiefer 6 J , der Hochzeit der Chriſtof Weiß
Eheleute in

— durch Hrn . Pfarrer Strauß 4 / , Hrn . Pfarrer Hecht
in Blankenloch 5 4 , einigen Freunden daſelbſt 3 4 50 3 , durch Hrn .
Pfarrer Obländer von Freunden in Eggenſtein 11 50 f , durch Herrn

Stephan Nagel in Stafforth von Ung . 3 M, Hrn Käppele 1/ , Frl . El . M.
5 l , Hrn . Metzger Rempfer 10 A, Freunden in Teutſchnrureuth 9 ν50 g. ,
desgl . in Rintheim 2 4 . Fr . St . in Durlach 13 &l, Ung . für Schweſtern⸗

Beſcherung 5 A, Freunden in Rußheim 20 Centner Stroh , 200 Köpfe Kraut
und 1¾ Ctr . Kartoffeln , in Hagsfeld 1 Wagen Kartoffeln , gelbe und rothe
Rüben , in Rintheim 1 Wagen Kartoffeln , Zwiebeln und weiße Rüben , in
Graben 1 Wagen Kartoffeln , 6 Säcke Kraut und gelbe Rüben , in Spöck 1
Wagen Kartoffeln , 1 Sack Rüben u. 1 Kürbis , in Nöttingen 2 Körbe Obſt ,
in Blankenloch 1 Wagen Kartoffeln , Kraut , gelbe und weiße Rüben , in
Büchig 1 Wagen Kartoffeln , Kraut , Salat u. Rüben , in Eggenſtein 2 Wagen
Kartoffeln , Kraut , Salat , 1 Korb Aepfel , 1 Laib Brot , in Stafforth 3 Säcke
Kartoffeln , 2 Säcke Frucht , etwas Dürrobſt und Mehl , in Zaiſenhauſen 6
Säcke Kartoffeln und Kraut , in Hochſtetten 6 Säcke Kartoffeln und Kraut ,
in Teutſchneureuth 3 Wagen Kartoffeln , einige Säcke Kraut und Rüben ,
Frau Erb in Dundenheim 67 Pfund Butter , Hrn . Heinrich Härdle IV.
in Heidelsheim 4 Säcke Kartoffeln , Hrn . Behringer in Brötzingen 1 Korb
Obſt und 1 Büchſe Honig , Hrn . Hofheinz in Spöck 2 Pfd . Butter , Hrn .
Wilhelm Gräff , eine Anzahl Erbauungbücher , 3 Cartons 8
Stück Federhalter , Hrn . Schirmfabrikant Müller 2 Sonnenſchirme, 12 Pr .

Handſchuhe, 1 Otzd . Stehkragen , 5 Cravatten , Hrn . Kühlewein eine Anzahl
Bücher , Frau Prof eſſor Ritter getr . Kinderkleider und Spielwaaren ; für
den Schweſternfond : von Hrn . Oberlandesgerichtsrats Pauli in Kandel 20 WMl;
für das Marthahaus : von Herren Metzger Reichert 3 TY u. Rempfer 2 A,
Hrn . Böhler 5 / , Fr . Hofrath Hayd 4 1 für das Marthaheim : von Herren
Metzger Rempfer 1 50 §. und Kiefer 2 M.

Dezember 1900 . Für das Diakoniſſenhaus : von Ihrer Großh .
Hoheit der Frau Fürſtin Wittwe zur Lippe 50 / , ferner von Freiſrau v.
Bodman 30 & zu Weihnachten und 10 / für den Krankenfreund , 2 Ung.
je 3 , , Frau O i Reiß 10 , , Herrn Friedr . Hauth in
Eiſingen 5 a , Ung . in Welſchneureuth 1 40 ) , durch Hrn . Dr. Krumm
20 , Ung . 20 l , Frau Mörſer Ww . 20 4 , Hrn . Architekt Bayer 10 Al.
der Mül hlburger Brauerei vorm . Freiherrl . v. Seldeneck ſche Brauerei 50 Al,

Frl . 3 * , Ung . 3 , Hrn . Oberſchloßhauptmann v. Offenſandt⸗Berck
holtz 30 , Frau Otto Heſſig 20 / , Hrn . Schuhmacher für die Kranken
10 K,. — Bäcker Schweizer 2 , Frau v. W. 30 / , Frau v. Reiſchach
10 Al , Hrn . Hptm . Sch . 10 / , Frau Pfarrer Heſſig 20 / , Frau Theodor
Hügler 5 / , Fr . L. W. 5 , Frau Pfarrer Eiſenlohr Ww . 4lJ , Fr . Seitz
6 , Frau Charl . 5 , Hrn . Oberbaurath Baumeiſter 5 /%/, Frau
E. Buhl 2 / , Hrn . Metzgermſtr . Kiefer 10 l , G. B. 10 %, Weihnachtsgabe ,
Freunden in Welſchneureuth 1 Wagen Kartoffeln , 3 Säcke Kraut und etwas
Rüben , Hru . Lehrer Braun Rüppurr , 1 Glas Honig , Ung . einige Pfund
Wolle und Baumwolle , Hru . Kaufmann Blos eine Parthie Schachteln mit



Toilette - Gegenſtänden , Frau Oberbürgermeiſter Lauter 4 Hemden , Hrn .

Kaufmann Fiſcher 2 Stücke Baumwollflanell und 1 Stück Cretonne , durch

Orn . Geh . Sberpoſtrath Heß von Hrn . Fabrikant F. Wolff K Sohn 4 Dtzd .
Weihnachtsſeife , 4 Dtzd . Boraxſeife , Hrn . Leipheimer KMende 5,80 m Molton ,

öm Schürzenſtoff , 6m Cretonne , 8 m Blouſenſtoff , 3 m Flanell ; für das

Marthahans : von Frau Hofrath Hayd 3 &l, Frau Ellſtätter 2 , Frau

Gräfin v. Sponeck verſchiedene getragene Kleidungsſtücke , 1 Kindermütze ,
2 Pr . Kinderſtrümpfe , 9 Blumenkarten , Aepfel ; Geſchwiſter Knopf / Pfd .

Wolle . 1 Mütze , 3 wollene Tücher , 2 Pr . Handſchuhe , 4 Hemden , 4 Hand —

tücher , 2 Scheeren , 1 Blouſe , eine Parthie Vorhang - und andere Reſte ;

Geſchwiſter Burg 4 Mützen , 3 Pr . Strümpfe , 1 Hemd , 3 Schürzen , 2 Blouſen ;

Frau Oberbürgermeiſter Lauter 4 Unterröcke .

Ferner :

Von Seiner Königl . Hoheit dem Großherzog an Stelle von Wellen —

holz 120 J , von Ihrer Königl Hoheit der Frau Großherzogin 100 I als

Weihnachtsgeſchenk für die Marthaſchule und 50 für die Schweſtern⸗

beſcherung , v. Ihrer Kaiſerl . Hoheit der Frau Prinzeſſin Wilhelm 100 l ,

von Seiner Großh . Hoheit dem Prinzen Karl 50 und Ihrer Hochgeboren
der Frau Gräfin von Rhena 20 / Ferner haben wir erhalten für das Diakoniſſen⸗
haus : v. Fr . Reiß geb . Freiin Seutter v. Lötzen zur Weihnachtsbeſcherung
f. d. Schweſtern u. arme Kranke 30 I , Orn . W. R. 5 el , v. d. Maſchinen

baugeſellſch . vorm . Gritzner , Durlach , 100 , Ung . Liedolsheim 4 J/, Frl .
Theod . Specht in Hugsweier , 2 l , Hrn . Poſtweil . 5 / , Hrn Käppele 1WM,

Fr . Metzger Kiefer 10 l , J . 3 J , Sp . 10 , 3 Ung . je 2 / , M. M. N
20 J , Fr . Major Kreßmann 10 %/ z. Beſcherung u. 10 , f. d. Schweſtern —
fond , Freifrau v. Rotberg 3 , Hrn . Chr . Riempp 25 „/ , Fr . Foßer Ww .

10 J , Orn . Carl Layh 10 l , Hrn . Bäcker Ludw . Nagel 5 l, , v. e. Bibel⸗

ſtunde in L. 6 lν 20 3 , Fr . Emma Jung 5 &1, Hrn . J . Möloth u. Fr . 10 A,
Orn . Geh . Rath v. Marſchall 25 , ( gewöhnl . Beitrag 10 l/, f. d. Schweſtern —

beſcherung 10 J , u. f. d. kranken Kinder 5ũOC , Freifrau v. Duſch 5 / , Hrn .
Dr. Kr. 20 l , W. H. 10 / , v. W. 10 J %; durch Hrn . Mediz - Rath Bähr v.
Arno u. Edwina 10 / , Hrn . J . F. Nagel , Baugeſchäft , 20 J/ , Hrn . Wein

ſchenk 5 , , Hrn . Emil Gerber , Privat . 20 / , Frau H. 3 J , Hrn . Wolf ,

Durlach , 10 , Fr . Winter , Paris , 16 &l , Frl . Martini 5 I , Fr . E. M.

10 J , Fr . Conſul Grünberg 10 ¼/, Hrn . Metzger Rempfer 10 J , Fr . Jul .

Rambacher 5 / , Fr . Geh . Rath Engler 20 „ / , Fr . Geh . Kriegsrath Zehr
Ww . 10 „ / , Hrn . Dr . Netz 10 l , Hrn . Pfarrer Himmelheber , Wollbach 10 A,
G. W. 10 &l , und durch die Wohlthätigkeitskaſſe von Herrn Stadtrath

Höpfner 20 l , C. E. 10 / , Herrn Freiherrn von Hardenberg 20 lν, , der

Brauereigeſellſchaft vorm . J . Moninger 30 / , und die Brauereigeſellſchaft
vorm . K. Schrempp 20 / ; für das Kinderkrankenhaus : von Fr . E. G. geb . B.
4 A, W. E. 5 A, für das Kinderfreibett : v. Eliſabethenverein 50 / , Sophien —

Frauenverein 30 J , evang . Krankenverein 7 , Hrn . u. Frl . v. G. 31 AI,

Fr . L. 5 J , Fr . G. u. Frl . W. 6 Al, Fr . v. L. 3 , Fr . M. W. 2 A, Fr . A.
B. 3 J , Fr . Geh . Rath B. 5 J , Fr . M. St . 10 J, Frl . G. 3 J , Fr . B.
3 M, A. B. 2 AJ, Fr . F. M. 3 , Ferner Fr . Reiß geb . Freiin Seutter v.

Lötzen e. Parth . Kinderkleidungsſtücke , Spielwaren u. 4 Pack . Nürnb . Leb⸗

kuchen , Hrn . Kaufm . Glaſer ½ Stück Schürzenſtoff , Hru . Kaufm . Oertel 3

Dtzd . weißleinene Taſchentücher , M. M. e. Parth . Kleidungsſtücke , Hrn .
Boländer 2 Stück je 25 m Baumwollflanell , 35 m Cretone , Ungen . getr .

Kleidungsſtücke f. bedürft . Arme , Hrn . Heſſert u. Kieſer 3 Tiſchdecken , Fr . G.

Gartner Wwe . 25 Pfd . Waſchſeife , Fr . Berthold Wwe . 2 Düten Baumkonfect ,
1 Packet Lebkuchen , Fr . Eberhard 1. Pr . Kinderſtrümpfe , v. Marie K. desgl . ,
Frl . Krumm 2 Kinderhemdchen , 1 woll . Röckchen u. 1 Puppe , Fr . E. G. geb .
B. 18 Kindertaſchentüchl . , 1 Pr . Strümpfe , 1 Kittelchen , Fr . Mölloth getr .

Kinderkleidungsſtücke , 1 Düte Backwerk , Ung . e. Parth . Briefpapier , Notiz⸗
bücher , 4 Bilder , Hrn . Behrens 1 Kanne Fußbodenlack , Hrn . Guſt . Oberſt
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1 Otzd . leinene , ½ Dtzd . baumwollene Taſchentücher , Fr . Maria Rees 1
Kiſtchen Baumſchmuck , 50 Pfeffermünzdöschen , 30 Eimerchen , Freunden i.
Liedolsheim 1 Wagen Kartoffeln , Kraut u. etwas Gerſte , Hrn . Kuenzer u.
Cie . in Freiburg 20 Kilo Früchtenkaffee , Hrn . Fiſcher je 5 Pfd . Bohnen ,
Erbſen , Linſen , Reis , Gerſte , Zwetſchgen , Hrn . Karl Baumann 5 Pfd . Kaffee ,
6 Pfd . Holzmannſuppe , Hrn . Roth je 5 Pfd . Reis , Erbſen , Zwetſchgen ,
Linſen , Gerſte , Gries u. 10 Pfd . Hafercacao f. Kinderkrankenhaus ; für das
Marthahaus : v. W. R. 5 / , Hrn . Metzger Kiefer 5 , , Frl . v. Wurmb . 1 AI,
Frl . Duvigneau 10 l , Hrn . Geh . Rath Frhr . v. Marſchall 5 J , Hrn . Kaufm .
C. Glaſer 12 m Baumwollzeug , Hrn . Kaufm . Chr . Oertel 25 m Cattun , Hrn .
Kaufm . Wilh . Boländer 10 m Hemdenflanell , 15 m Rockſtoff u. 15 m Kleider⸗
ſtoff , Hrn . Bäcker Völkle 4 / Pfd . Konfect ; für die Marthaſchule : v. Fr . v.
Menzinger 10 ¼, Fr v. Wächter 10 . / , Frau Konſul Grünberg 10 . l, ,
Frl . Limberger 5 A, , Frl . Maier 3 J/ , Fr . Trier 5 ½, Fr . Richard 2 . / ,
Frl . Zürcher 2 Al

Ferner :

Frau F. Wolff Wwe . u. Familie in Mannheim für ein Freibett für
chiurgiſchkranke Kinder 4000 ; ſodann für das Diakoniſſenhaus : von Frl .
Emmy Schoch 10 / , Fr . Koch 5 l , Fr . Anna Salzer 5 /¼, Hrn . Archivrat
Dr . Obſer u. Frau 10 / , Hrn . Dr . Gelpke 10 lJ f. d. Beſcher . u. 10 W. f. d.
Schweſternfond , Fr . Pfr . Bürck Ww . 4 / , Fr . Holderer , Dinglingen 10 ,
Fr . Geh . Rat Zinimer f. a. Kranke 3 J , Fr . L. R. 50 / , Hrn . Heinr . Bauer
10 4ſl , Fr . Apoth . Roth 5 l , Ad. Neu 1 , E. v. B. 25 / , dch. Hrn . Kirchenr .
Fingado v. e. Arbeiterin 3 , Hrn . u. Fr . Geh . Rat Kund 10 / , Hrn . E.
Buchleiter 2 J , Hrn . Dr . Clauß 10 / , Hrn . R. Rt . B. 5 J , Hrn . Ad . Meyer
3 H, Fr . Pfr . K. Ww . 10 / , Frl . Diehr 10 AI f. Beſcher . u. 10 , für den
Schweſternfond , Fr . Renz 5 / , Ung . 5 / , Hrn . Geh . Rat Becker 20 eA, Fr .
Math . Trautwein 10 4 , Fr . O. R. R. B. 25 ½, dch. d. ev. Kirchen - u. Volks⸗
blatt 128 J 25 9 , Hrn . Dr . Ct . 5 / , Hrn . Bäcker Burkhardt 5 J/, dch. Herren
Müller K Gräff v. Hrn . Stadtrat Dr. Binz 5 l , Fr . Emilie Brenk 5 , Frl .
Paul . Schumann , Bretten 5 /¼, Herren M. Friedrich & Cie . 5 J , Hru . Kfm .
Schaller 10 , Hrn . V. G. R. Müller 10 . , Fr . Cornely 30 lJ , Ung . 4 eſl ,
Fr . Heimburger 10 &I u. f. a. Kranke 10 , dch. Hrn . Geh . Rat v. Marſchall :
Ung . 20 u. 5 l , S . G. v. B. auf Diekhof f. a. Kranke 50 l , Ung . Spielberg
10 Al , Frl . Friedländer Beitrag z. Roſalienfreibettchen 50 / Hrn . Maler
Walter 20 . J , Fr . v. Klüber 20 . %/ , Frhr . v. Neubronn 10 a , Hrn . Zoller
5 Al,, Frfr . v. Rüdt 5 e , f. d. Schweſternbeſcher . u. 5 Kf . d. Marthaſchule ,
Hrn . A. Becht 5 e , ferner dch. d. Wohlthätigkeitskaſſe v. Hrn . Brauereibeſ .
Printz 10 / , Hrn . St . 15 J , Fr . Bank . Abrah Straus Ww . 50 A, der
Filiale d. Rhein . Kreditbank 50 / , Hrn . Brauereibeſ . Kammerer 20 WJ. Hrn .
Archit . Walder 25 J/ , C. F. D. 12 Pfd . woll . Strickgarne u. 3¼ Pfd . engl .
Halbwolle , Fr . E. Aretz e. Part . Verbandmaterial , Wachstuch u. Gummi —
Spielwaren , Hru . Kohm 3 Irrigatoren , 8 Thermometer , 5 Taſchenmeſſer ,
Geſchw . Perrin 7 ſeid . Tücher , 1 Schachtel Nadeletuis , Fr . Kond . Oeſterle
3 Düten Backwerk , 6 Herzlebkuchen u. Baumkonfekt , Hrn . Blankenhorn ,
Müllheim 24 Fl . Markgräflerwein , Hrn . Bäcker Vieſel verſchied . Backwerk ,
Hrn . Wilh . Bäsken 20 Fl Weißwein , Hrn . Kühn 30 m Futterſtoff , 12 m
Kleiderſtoff , Fr . Stein⸗Denninger 1 Rock , 6 Korſetten u. Schoner , Hrn . Joſt3 Flaſchen Malaga , Hrn . Bachmann 1 Korb Aepfel , Hrn . Mittenmeier ,
Bühl 24 Fl . Affenthaler , Hrn . Aug . Schulz 2 Männerhemden , 1½ Ztzd .

Taſchentücher , Tierſchutzverein 50 Kalender , Herren Meyer & Kerſting 14
Fieber - u. Badethermometer , Hrn . Langer 12 Schreibmappenkalender , W. A.
2Schachtel Chriſtbaumlichter , 1 Schachtel Seife u. Veilchenwaſchpulver , Hru .
Roth Pfeffernüſſe u. 80 Orangen , Ung . 16 Bilderbücher , Hrn . Chr . Gierich ,
Ettlingen 1 Sack Mehl , Hrn . Ziegler 1 Kiſtchen Teigwaren , Fr . Fuchs Ww .
Kippenheim 20 Lit . Weißwein , Hrn . Zoller ! Düte Backwerk ; fur das Martha⸗
haus : von Fr . Miniſt . Rat Keller 2 , Frl . Bohm 2 / , Fr . Apoth . Roth



3 , Orn . Komm . Rat Lorenz 4 / , Hrn . Grupe 10 l , Fr . Trautwein 10l ,
Frl . Perrin 40 Einreiher u. 20 Nadelkiſſen . Ung . 2 Schirme u. 4 P. Hand⸗
ſchuhe , Fr . Stein - Denninger 4 Korſetten , Hrn . Bäcker Viſel 3 Düten Konfekt ,
Hrn . Käppele 5½ Pfd . ger . Speck , 65 St . verſchied . Würſte .

Ferner :

Für das Diakoniſſenhaus : von Hru . Uhrmacher Pfetſch dch. Nachlaß
an einer Rechnung 25 // , dch. Hrn . Major Kreßmann Vermächtnis der 7 Frau
Bredt 300 „ ( davon für den Schweſternfond 150 ) , Frau Kaufmann
Wilh . Daumiller 10 / , Hrn . Medizinalrat Kaiſer 10 , Hrn . Dr . Roth 25 A,
Orn . und Frau Dr . Müller 10 / , Hrn . Friederich in Sulzfeld 10 , Ung .
10 und 2 l4 , Frau L. R. 50 / , Hrn . Dr . A. B. 50 J , Hru Konditor
Schilling 1 Bund und einige Lebkuchen , Hrn . Bäcker Schweizer einen dicken
Kuchen , Frau Bäcker Schmidt einen Weihnachtsſtollen ; für das Marthahaus :
von einem Dienſtmädchen 1lν für das Marthaheim : von Herren Metzger
Rempfer 1 50 & und Kiefer 2 A, Komteſſe Wilding 10 / , den Damen
des Heims als Weihnachtsgabe 110 ; für das Haus Salem in Baden :
von Frau Hauptlehrer Fiſcher 5 .

Januar 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Frfr . v. Rüdt Jahres⸗
beitrag 10 , Hrn . Weber , Lörrach 3 &I , Fr . Oberkirchenrat Zäringer 3 l ,
d. 7 Hrn . Fritz Brenner , Neunkirchen , Vermächtnis 50 / , Hrn . Bankier Hecht
dch. Hrn . Geh . Oberpoſtrat Heß 10 . . , a. d. Wohlthätigkeitskaſſe 10 ν von
d. 1Kinderſchweſter Salome Holderer , Mietersheim 10 J , B. H. 100 ½¼,
d. Damen d. evang . Stifts in Freiburg Weihnachtsgabe f. d. Schweſtern
60 , Ung . 8 il , 5 ill , 8 u. 10 A, Fr . Hptm . Lutſchka 10 /¼, Hrn . Apo⸗
theker Helferich , Königsbach 10 , Fr . Poſtdirektor Becker 3 / , Hrn . Prof .
Garrecht , Wertheim 5 M, Hrn . Maier hier 10 / 40 3 , Ung . in Liedolsheim
4 ſl , Hrn . Bezirksarzt Geyer , Durlach 10 ½/, Hrn . König 1/ . Hrn . Wag —
nermeiſter Haller 1 %, d. Weihnachtsbaum d. Stuttgarter Sonntagsblattes
dch. Hru . Pfarrer Dorſch 25 / , Fr . Pfarrer Bürk 3ö , Fr . Schäfer 1 ],
Orn . Metzger Kiefer 10 I , Fr . Bäcker Schweizer 2 * , Hru . Käppele 1½/ ,
Ung . 2 / , IM u. 3 iſ , Hrn . Mühlenbeſitzer Deetken , Mosbach 10 , Hrn .
Rempfer 10 / , Ung . 10 l , Gräfin Wilding de Radeli 20 / , Hrn . J . F.
Nagel Baugeſchäft 4 /96 §. dch. Nachlaß an einer Rechnung , Hrn . Tapezier
Spath desgl . 14 J , Hrn . Dr . Krumm für chirurg . Kinderfreibett von ver —
ſchiedenen Gebern 236 / , Hrn . Chr . Gierich , Ettlingen 100 Pfd . Kaiſermehl .
Herren Bäcker Nagel , Burkhardt , Schweizer , Vieſel je 1 Bretzel , Hrn . Metzg .
Rempfer 1 Schinken u. 1 Schinkenwurſt , Fr . Hofbäcker Schmidt 100 Pfd .
Kaiſermehl , Frfr . v. Göler geb . Freiin v. Gayling 2 Bände Illuſtrierte Zei —
tung ; für das Kinderkrankenhans : von Frau Bender 1/ , Fr . Aebtiſſin v.
Mentzingen f. d. Freibettchen 6 ; für den Schweſternfond : v. B. H. 20 lJ/ ,
Fr . Krauß 1A4 , Fr . Krieger 3 ν für das Marthaheim : v. Fr . Vender v.
Großeicholzheim 10 /¼, Komteſſe Wilding 10 „¼, Herren Metzger Kiefer 2 / ,
Rempfer 1 50 g.

Februar 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Frau Reſtaurateur
Groß 30 / , Ung . in Ichenheim 3 // , Hrn . Sauer u. Frl . Ergenzinger in
Wiesloch je 1 50 f . Fr . Kym in Schopfheim 200 „/ , Hrn . Metzg . Kiefer
10 , Hrn . Otto König in Knielingen 3 / „ Hrn . Milchhändler König 1 l ,
Orn . L. Käppele 1 J , Hrn . Prof . Helbing 5 , Hrn . Bäcker Schweizer 2 K. ,
2 Ung . in Allmannsweier 3 ν u. 4 4%, 2 Ung . je 3 / , dch. Hrn . Pfarrer
Strauß in Söllingen aus dem Klingelbeutel 2 , und aus der Zehntkaſſe
10 AA, Hrn . Fuhrmann für arme Kranke 5 , 39 9 , Hrn . Dr. E. B. 20 l ,
Frau K. Wtw . 5 , Hrn . Pfarrer Ullmann 12 / , Hrn . Metzger Rempfer
10 / , Frau Siebert 3 , Freunden in Dundenheim 50 Eier , desgleichen
in Ichenheim 60 Eier u. e. Ballen Butter ; für den Schweſternfond : von
Frau Lueger 20 / , Frau Klumpp in Gernsbach 40 %/ , Ung . in Raſtatt
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10 /¼ ; ferner an Feſtgaben zur Feier des 50jährigen Beſteheus unſerer An⸗

ſtalt für ein Feierabendhaus für leidende und kränkliche Schweſtern : ein

Bauſtein zur Erinnerung an eine liebe Verſtorbene von deren Angehörigen

50 / , desgleichen von Frau A. in Weinheim 10 4A, Orn . Dr . E. B. 20 .;
für das Marthahaus : von Hrn . Rempfer 4 J , Hrn . Reichert 2 , ; für das

Marthaheim : von Hrn . Kiefer 2 / , Hrn . Rempfer 14 50 2

März 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Frau Eitel Ww . 20 WI,

d. Kontor des Karlsruher Tagblattes dch. Verzicht auf Inſertionskoſten von

86 17 3 , Frau Seibert 2 lI , Frau Schweizer 2 l , Orn . Ermel in Knie⸗

lingen 10 . /¼ , der Familie Ziegler in Zuzenhauſen 5 Iͤl, dch. Hrn . Ferd . Lepp

in Neckarbiſchofsheim v. Ung . u. ihm ſelbſt je 10 J/, Hrn . Joh . Weber 5 W,

Frau Junker 2 / , Ung . hier 20 A, Frau Borell 4/ , Hrn . König 1AI ,

Hrn . v. Venrooy 1 / , Orn . Metzger Kiefer 10 , Hrn . Hopf 10 &Il , Hrn .

Benjamin Schnebel in Ichenheim 20 / , Hrn . Stadtrat Käppele 1 , Hrn .

Metzger Rempfer 10 J , Hrn . Hofheinz in Wiesloch 5 l , einer dankbaren

Kranken in Karlsruhe - Mühlburg 10 %/ Freunden in Knielingen 6 A ; für

den Schweſternfond : von Frl . Hedwig Schulz in Schramberg 20 ; ferner

an Feſtgaben zur Feier des 50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für ein

Feierabendhaus für leidende und kränkliche Schweſtern : von Frau Dr . E.

aus Dankbarkeit 50 l , Frau Prof . Held 20 &4＋4 für das Marthahaus : von

den Metzgermeiſtern Hrn . Reichert 3 * und Hru Rempſer 2 A4 für das

Marthaheim : von Frau v. Wächter 10 , Hrn . Max Engler - Rieggerdt in

Müllheim durch Nachlaß an einer Rechnung 2 /, . 48 3 , den Herren

Metzgermeiſtern Kiefer und Rempfer je 2 .

April 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von den Hinterbliebenen

der verſtorbenen Frau Oberſtleutnant Wachs Ww . 500 / , desgl . der Frau

Bella Homburger 300 / , Hrn . Julius Zöller 3 / , Ung . zum Oſterfeſt 5 &l . ,

Fr . Breitling in Sulz 10 J , Fr . Grimmer 5 J , Fr . Hofmann in Donau —

eſchingen 5 J/ , Fr . Schweizer dch. Nachlaß an einer Rechnung 2 / , Orn .

Ad . van Venrooy 20 ½/, Ung . in Mutſchelbach 3 / , Hrn . Pfarrer Meerwein

in Palmbach 2 /¼, Hrn . Metzger Kiefer 10 M, Fr . Frank Ww . 18 46 § ,

der Sammelſtelle der „Kirche “ in Heidelberg 15 l , Hrn . Metzger Rempfer

10 J , Ung . in T. 10 / , Fr . Nechnungsrat Kamm Jahresbeitrag 50 lJ ,

Hrn . König 1l , Hrn . Wurm 140 9. , dch. Hrn . Dr. Krumm für das Wolff

ſche Kinderfreibett von Hrn . Dr. L. 30 I u. Hrn . Prof . A. 3 JJ . Hrn . Wilh .

Bäsken 20 Liter Tiſchwein , Hrn . Krautinger 1 Otzd . Schutzbrillen , Frl . Julie

Brett 1 Stellkiſſen , Freunden in Knielingen 1 Wagen Kartoffeln , desgl . in

Ichenheim 6 Pfd . Bütter , Hrn . Bäcker Burkhardt 1 Korb trockene Wecke u.

Brot ; für den Schweſternfond : von Hrn . Julius Zöller 10 / , Fr . Rech

nungsrat Keller 5 // , Ung . 10 „l , Fr . Prof . Schmidt 15 &, 65 § , Ung . 50 &,

dch. Schweſter Johanna Baumann v. Ung . 20 l4 , Hrn . Malſch 8 für

das Marthaheim : v. Fr . Dekan Sachs 10 /¼, Herren Metzger Kiefer und

Rempfer je 2 * 1

Mai 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Hrn . Prof . Teichmüller

10 J , Ung . 10 J , Fr . Johanna Zeh in Weingarten aus Dankbarkeit 25 l ,

Hrn . Bäcker Schweizer dch. Nachlaß an e. Rechnung 2 4 , Hrn . Metzg . Kiefer

10 J , Hrn . Käppele 1/ , Hru . König 1 l , Fr . Hofheinz in Wiesloch 4 Kl,,

Hrn . Pfarrer Kerth in Ingenheim 10 / , Fr . Sophie Keller 2 , Ung . in

Donaueſchingen 50 / , Hrn . Rempfer 10 l , Hrn . van Venrooy 1 , Hrn .

Holdermann in Lörrach 2 / , Fr . Ernſt 2 J , Fr . Phyſikus Krauß in Mos

bach 10 / , einigen Freunden in Ichenheim 100 Eier und 4 Pfd . Butter ,

Ung . daſ . 100 Eier , mehreren Freunden in Dundenheim 225 Eier ; für den

Schweſternfond : von Hrn . O. L. G. R. Pauli in Kandel 30 I , Ung in Pforz⸗

heim 5 al , Hrn . Gerichtsaſſeſſor Schliephacke 50 J , Frl . H. P. hier 10 W:

für das Marthahaus : von Hrn Reichert 3 , Hrn . Rempfer 2 AI ; für das

Marthaheim : von Hrn : Kiefer 2 %, Hrn . Rempfer 2 , Fr . v. Wader 2. 1.



50 3 , Fr . Wahl 11 %. 50 &; ferner an Feſtgaben zur Feier des 50jährigen

Beſtehens unſerer Anſtalt für ein Feierabendhaus für leidende und kränkliche

Schweſtern : von Ung . in Emmendingen 3 l ,

Juni 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Orn . Prof . Dr. Müller

15 J , Freunden in Donaueſchingen 24 i , Ung . 10 , Hrn . Bäcker Schweizer

2 4%, Hrn . Stadtrat Käppele 1 / , Ung . z. Andenken a. e. Verſtorbene 20 WA.

Fr . Kumpf , Eberbach 3 , Ung . in Haagen 3 , desgl . in Brombach 5 M,

Hrn . König , Knielingen 1/ , H. B 3 J/ , dch. Hrn . Hauptlehrer Rittmann

Oeſchelbronn v. d. Hahn ſchen Gemeinſchaft des Berzirks Pforzheim 80 M,

Frl . Kreißelmeyer , Ruchheim 5 Wl, Frl . Schunke 5 , Hrn . Max Engler —

Rieggerdt , Müllheim dch. Nachlaß a. e. Rechn . 10 L72 9, Frl . Aug . Peter⸗

ſon f. d. Wolff ' ſche Kinderfreibett 10 für den Schweſternfond : von Ung .

in Heinsheim 10 J , Fr . Gerhard 10 / , Fr . Hugo 19 A, Frl . Clara Münz

3 J , Fr . Altbürgermſtr . Weber , Brötzingen 5 , Fr . Georg Klütiſch daſ .

5 ſ , Hrn . Föhrenbach 30 „ , Ung . 20 / , Hrn . Winkler5 eA: für das Martha⸗

heim : von d. Herren Metzgermeiſtern Kiefer u. Rempfer je 2 A.

Juli 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von d. Familie Schwend in

Dinglingen 100 / , Orn . Metzger Kiefer 10 I u. 10 , dch. Hrn . Sekretär

Koch v. verſchied . Gebern 36 70 g , a. d. Diözeſe Schopfheim Pfingſtkollekte

64 . 4 32 3 , Hrn . Schnürer 2 J , Hrn . König 1 l , Fr . Timm 10 e , Ung .

5 l , Fr . Schweizer 2 A, , Hrn . Käppele 1 / , Fr . Grether in Thumringen
5 ſ, 2 Ung . in Schopfheim 5 u. 10 JJ , dch. Fr . Gartner Ww . hier 9 , Hrn .

Metzger Rempfer 10 u. 10 / , Frl . Helene Giſeke f. arme Kranke 10 / , Frl . K.

in Lichtenthal 10 / , W. R. hier 10 l , Fr . Ida Rink 1 c%, Ung . ſür arme

Kranke 35 J/ , Hrn . Oberlehrer Jäger f. d. chirurg . Kinderfreibettchen dch. Hrn .

Dr. Krumm 30 J/ , dch. Nachlaß a. Ee. Rechn . v. Hrn . Schreiner Walz 3J 75 9.
u. 5 , 13 3 , Hrn . Bildhauer J . Baumeiſter 3 „ , der Sonntagsſchule f.

Benützung der Kapelle 20 „ / , Hrn . v. Rottberg 65 Exemplare der Zeitſchrift

„ Die Woche “ , Frl . Kreßmann 5 Fl . Apfelſinen - Eſſenz , Hrn . Brombacher
12 Jahrg . d. Zeitſchrift „ Ueber Land u. Meer “ , Freunden in Dundenheim
60 Eier , desgl . in Ichenhenn 170 Eier , Hrn . Bäcker Klauß 1 Korb trock .

Brötchen , Fr . Kern Ww . 12 Fl . Bordeaux u. 13 Fl . Tokayer ; für den

Schweſternfond : von Fr . Direktor Hummel 20 / , Ung . 3 / , Frau Wilh .

Blankenhorn in Müllheim dch. Schweſter Pauline 20 / , Ung . in Rüppurr
2 ſ , Fr . Hugo 20 / ; für das Marthahaus : v. Frl . Babette Hotz 3 , Hrn .

Metzger Reichert 4 , Hrn . Metzger Rempfer 1 50 Y. ; für das Martha⸗

heim : Hrn . Metzger Kiefer 2 J/ , Hrn . Metzger Rempfer 14ͥ 50 9 , Hrn .
Schloſſer Kiby 1 / 40 0 ; ferner an Feſtgaben zur Feier des 50jährigen

Beſtehens unſerer Anſtalt für ein Feierbendhaus für leidende und kränkliche

Schweſtern : v. Frau Apotheker Kübler , St . Ludwig dch. Schweſter Emma

Hoffmann in Baden 5 . ,

Auguſt 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Fr . Pfarrer Goos ,

Wenkheim 5 / , dch. Hrn . Hauptlehrer Schäuble v. d. Hahn ' ſchen Gemein⸗

ſchaft in Wöſſingen 35 J u. 35 von d. Brüderkonferenz allda , d. Hahn

ſchen Gemeinſchaft in Kleinſteinbach 15 1 , Ung . Heidelsheim 2 , Frau
Bäcker Schweizer 2 J , Ung . 2 J , S . K. 2 , Hrn . Käppele 1 1 , Hrn . Krieg
1 AJ , Hrn . Metzger Kiefer 10 ¼, Hrn . Rechnungsrat Pleſch 5 K, Hrn . Pfr .
Meerwein 2 / , Hrnu. Metzger Rempfer 10 / , Ung . Neckarbiſchofsheim 5 / ,

Fr . Müller in Eiſingen 2 &J , Hrn . Hofheinz , Wiesloch 4K, , Ung . Aue 5 / ,

Hrn . Prof . S . für d. chirurg . Kinderfreibett 5 ‘ , Hrn . Pfr . Mayer 3 , G.

B. 2 Jahrg . d. evang . Kirchen - u. Volksblattes , Hrn . Oberſchloßhauptmann
von Offenfandt - Berckholtz eine größere Partie illuſtrierte Zeitſchriften , Fr .

Schenkel , Durlach 1 Korb Bohnen , Freunden in Graben einige Körbe Bohnen

und Gurken , Hrnu. Gruner , Adelshofen 1Säckchen Kartoffeln und Aepfel ,

Hrn . Schwend , Dinglingen 1 Korb Obſt ; für den Schweſternfond : v. der

Familie Friedrich Klingel , Heidelberg , in dankbarer Erinnerung f. geleiſtete



Diakoniſſenpflege 500 Hrn . Friedrich Nikolai 10ů/¼ , Fr . Klein Ww . 30 ½¼,
Hrn . Rechnungsrat Pleſch 5 / , Frl . Zürcher 10ů/ ; für das Marthahaus :
von Fr . Zimmermann , Stuttgart 10 / , Hrn . Metzger Rempfer 1 50 G.
Hrn . Reichert 3ůν für das Marthaheim : von Fr . Steinbrecher 10 , Hrn .
Metzger Kiefer 2 » „ Hrn . Metzger Rempfer 1 / 50 f . ; ferner an Feſtgaben
zur Feier des 50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für ein Feierabendhaus
jür leidende und kränkliche Scheſtern : von unſerer verſtorbenen Schweſter
Jakobine Heinzelmann 500 /¼, N. N. , Neckarbiſchofsheim 3

September 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : v. Frl . Addy Fried⸗
länder Ergebnis der Sammlung früh . Schülerinnen des Töchter⸗Inſtituts
Friedländer anläßl . des 40jähr . Beſtehens dieſer Anſtalt für das Roſalien⸗
Kinder⸗Freibett 2460 J/ , Frl . Emilie Dittweiler Vermächtnis 15 000 ll
u. 8198 . 86 , für den Schweſternfond , v. d. verſt . Fr . Fabr . Adolf Debattis
Wwe. , Emma geb . Rudolph hier ein Vermächtnis von 500 J , ferner von
Orn . König in Knielingen 1/ , Opfer bei e. Hochzeit i. d. Kapelle 34 . 90 / ,
Freihr . v. U. 30 , d. Fam . Klipfel i. Dundenheim 12 &l , Hrn . Metzger
Kiefer 10 AI, Fr . Bäcker Schweizer 2 AI. Fr . Käppele 14 , Fr . Oberkirchen —
rat Zäringer 4 , Hrn . Konditor Freund 10 l , Frl . Pfander i. Weinheim
3. Al , Ung . i. Gernsbach 10 I , J . hier 10 J , Ung . 10 l , Hrn . Metzger
Rempfer 10 J , Ung . i. Sulzfeld 2 , Fr . Brauereibeſ . Friedrich Biſchoff
Wwe . 50 l , Fr . Profeſſor v. Müller 5. 35 / , Ung . für das Kinderfreibett
10 , Freunden i. Dundenheim 180 Eier , Hrn . Beck i. Königshofen 1 Sack
Gerſte , Ung . hier ein vollſt . Bett ; für den Schweſternfond : v. Fr . Brauerei —
beſitzer Friedrich Biſchoff Ww . 50 lI , Hrn . Pfarrer Kall i. Sulzburg 10 / ,
Hrn . Paul Collrep 5 A½] für das Marthahaus : von Hrn . Metzger Schmitt
5 el . ; für das Marthaheim : von Comteſſe Wilding 50 / , Hrn . Metzger
Kiefer 2 / , Hrn . Metzger Rempfer 1. 50 lJ ; an Feſtgaben zur Feier des
50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für ein Feierabendhaus für leidende
und kränkliche Schweſtern : von unſeren Schweſtern in Weinheim 10 %/

Oktober 190ut . Für das Diakoniſſenhaus : von Hrn . Max Engler
Rieggerdt , Müllheim 10 . 64 / , den Erben des Hrn . N. H. G. Leiter Rip
poldsau , ein Legat v. 220 / , Fr . Valeria Bourquin Wwe. , Baſel , Ver —
mächtnis 196 . 19 / , Fr . Blechner Th . Trabinger Wwe . hier , Vermächtnis
60 %, Fr . Fabrik . Adolf Debattis Wwe . hier , Vermächtnis 500 / , Frau
Bäcker Schweizer 2 „/ , Hrn . Stadtrat Käppele 11 , Hrn König 1½/ , Fr .
Liebel 3 , Fr . Barb . Schropp 3 / , Fr . Eberhardt 5. 20 / , Hrn . Metzger
Kiefer 10 J , Hrn . Metzger Rempfer 10 / , Fr . Bölzner 2 ½, Hrn . Bart
ning für d. Erwachſenen - Freibett 12 . 60 / , Freunden i. Ittersbach 1 Wagen
Kartoffeln , einige Säcke Kraut , Aepfel u. Dürrobſt , Freunden i Langen
ſteinbach 1 Wagen Kartoffeln und 1 Sack Kraut ; für den Schweſternfond :
von Hrn . Geheimrat Kußmaul , Heidelberg 60 %/ , Hrn . Dr. Gelpke 20 / ,
Hrn . Müller Kaderlein , Riegel 40 / , Fr . Kiefer hier 1/ , den Erben der
verſt . Fr . Medizinalrat Salzer hier 200 l ; für das Marthayeim : von Fr .
Pfarrer Walter 20 J , Fr . Dopp 5 l , Hrn . Maler Grether 4. 20 / , Hrn .
Metzger Kiefer 2 / , Hrn . Metzger Rempfer 1. 50 / ; ferner an Feſtgaben
zur Feier des 50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für ein Feierabendhaus
für leidende und kränkliche Schweſtern : von G. B. 10 / , dch. Schweſter
Emma Hoffmann , Haus Salem , Baden , von Hrn . L. Waag 25 ½¼, Hrn .
Pfarrer Hochſtetter 2 &J , Frl . v. Holſt 10 / , Fr . v. Halmerſen 10 / , Fr .
Krauth 10 , Fr . Kühnle , Pforzheim 10 / , Frau Pfr . Siegriſt hier 3 /

November 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Seiner Königl .
Hoheit dem Großherzog als Erſatz für Wellenholz 120 / , Freunden in
Teutſchneureuth 9. 50 / , Hrn . König , Knielingen 1 WAV, Hrn . Käppele 1l ,
Frau Schweizer 2 / , Hrn . Metzger Kiefer 10/ , Hrn . Lehrer Becker 3 A,
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Orn . Pfarrer Weymann , Hagsfeld 2 &l , Frl . Theodora Specht , Hugsweier
2 / , Fr . Franziska Hofmann , Donaueſchingen 100 / , Ungen . , Eppingen
7 . , Fr . Dr. Wolf , Altenburg , im Andenken an treue Hilfeleiſtung 40½/ ,
Frcunden in Eggenſtein dch. Orn . Pfarrer Obländer 13 . J . Orn . Metzger
Rempfer 10 l , Hrn . Hauptlehrer Leonhardt 64 , Ung. , Blankenloch 2½/ ,
der Hahn ' ſchen Brüderkonferenz in Neckarbiſchofsheim dch. Orn . Ferd . Lepp
40 . 6, dch, denſelben aus e. Vermächtnis 30 ¼, Hrn . Kirſchenmann 6 l, ,
Freunden in Stafforth 5 / , Hrn . Siegriſt 3 / , Frl . Vogt 10 . , , Ungen .
in Welſchneureuth 1 %, Hrn . Bildhauer Joſ . Baumeiſter dch. Nachlaß an
c. Rechnung 5 „ / , Frl . Addy Friedländer für e. Kinderfreibett 20 / , Frl .
E. Bartholmä für arme Kranke 2. 20 J , für d. Kinderfreibettchen von Fr .
Hauptlehrer Gräber 3 / , Fr . Lehrer Stober 5 W u. Hrn . Stober 2 &I. .
Jahresbeiträge für e. Kinderfreibettchen : v. Eliſabethenverein 50 ½/, Frauen —
verein 30 %/ , evang . Krankenverein 7 J, v. Frl . v. G. 31 J , Fr . A. K.
3 / , Fr . A. L. 5 / , Fr . v. L. 3 , Fr . M. W. 3 J , Fr . v. Sch . 2 , Fr .
v. W. 5 , Fr . L. W. 5 , Frl . S . E. 3 J , Fr . v. R. 5 , Fr . M. St .
10 A. , Fr . L. B. 5 eſl , Fr . M. G. 5 ſ , Fr . Pf . W. 10 J , Frl . E. M. 4 ,
Frl . Mtl . 3 J , Frl . J . B 6 l , Fr . S . B. 3 eſ , Fr . E. K. 3 , Fr . P.
K. 3 „/ , Fr . J . K. 5 , Fr . F. D. 3 J , Fr . L. B. 3 J , Fr . v. W. 3 J ,
und als einmalige Gaben von Ungen . 5 / , 10 , 5 u. 20 lJ , ferner
von Ihrer Hochgeb . der Frau Gräfin v. Rhena 1 Torte f. die Kranken ,
das Inſtitut Friedländer eine größere Partie Spiele u. Bilderbücher , von
Freunden in Teutſchneureuth 3 Wagen Kartoffeln , 4 Säcke Kraut u. gelbe
Rüben , — in Linkenheim 1 Wagen Kartoffeln , — in Hagsfeld 1 Wagen
Kartoffeln , 4 Säcke Kraut , Salat u. Zwiebeln , — in Rintheim 1 Wagen
Kartoffeln , weiße Rüben u. Kraut , — in Spöck 1 Wagen Kartoffeln und
1 Kürbis , — in Erlenbach 7 Säcke Kartoffeln , 3 Säcke Weißtraut u. 1 Korb
gelbe Rüben , — in Hochſtetten 6 Säcke Kartoffeln u. 1 Sack weiße Rüben ,
—in Eggenſtein 2 Wagen Kartoffeln , Kraut , Rüben , Zwiebeln u. 1 Laib
Brot , — in Blankenloch 1 Wagen Kartoffeln , 2 Säcke Kraut und gelbe
Rüben , — in Büchig 1 Wagen Kartoffeln , Kraut , Rüben u. Zwiebeln , —
in Stafforth 3 Säcke Gerſte u. etwas Mehl , — in Graben 1 Wagen Kar
toffeln , gelbe u. weiße Rüben und 3 Säcke Kraut , — in Welſchneureuth
1 Wagen Kartoffeln , Holz u etwas Rüben ; Frl . Sütterlin 1 Sack Hühner
futter , Frau Spengler , Dundenheim 3½ Pfund Butter ; für den Schweſtern⸗
fond : von Fr . Oberbaurat Hanſer 200 , Hrn . Glaſer Lindner 5 / , Fr .
Haas , Katzenbach 2 4 , Fr . Ellen v. Siemens geb . v. Helmholtz , Wannſee ,
in dankbarer Erinnerung für die ihrem Bruder bewährte Hingebung und
Treue 500 J, ; für das Marthahaus : von Hrn Reichert 2 / , Hrn . Rempfer
1. 50 J, ; für das Marthaheim : von Hrn . Kiefer 2 J , Hrn . Rempfer 1. 50 l ;
ferner an Feſtgaben zur Feier des 50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für
ein Feierabendhaus für leidende und kränkliche Schweſtern : von Hrn . Dr .
Krumm 50 / , Frl . Pfotzer dch. Schweſter Emma Hoffmann 10 i , Frau
Zahlmeiſter Brenk hier 5 ½/

Dezember 1901 . Für das Diakoniſſenhaus : von Ihrer Groß⸗
herzoglichen Hoheit der Frau Fürſtin Witwe z Lippe 50 Kl , ferner von
dem f Herrn Pfarrer Ludwig , Nußbaum , als letzter Wunſch durch deſſen
Tochter 50 , Hrn . Apoth . Helferich , Königsbach 10 / zur Beſcherung ,
Ungen . 5 J , A. D. 3 J/ , Hrn . Adolf Mayer 4 / , Frfr . v. Wächter 20 l ,
Orn . Metzger Kiefer 10 %/ , Fr . Bäcker Schw . 2 l , Frau Käppele 1 l ,
Frau Schlechter f. arme Kranke 1 / , Fr . Konſul Grünberg 10 4 , Frl .v. V. 10 / , Ung . , Ettlingen 50 J , Frau Heimburger 10 / , Ung . 10Al ,
Fr . Emma Buhi 5 J , Fr . Karol . Ruh 20 / , Fr . Emma Bartholmä für
arme Kranke 2 ( ſ , Fr . Emma Jung 5 / , Hrn . Karl Fees 3 / , Fr . Reiß
geb . Freiin Seutter v. Lötzen 30 / , Hrn . S . Kölſch , Priv . 10 J , Fr . Metzg .
Kiefer z. Beſcherung 20 „ / , Hrn . Chriſt . Riempp 25 / , Hrn . A. D. 10 l ,
Frau M. Specht 3 J/ , Ungen 2 , J . 3 AJ, Frl . Wunder 3 J , Fr . Sofie
Fiſcher 10 / , Frfr . v. Bodman 30 &l , Frl . S . u. J . Foßler 10 , Hrn .



—

—

Dr . Krumm 30 ½, Ungen . 6 / , Frau Pfr . Heſſelbacher 10 , , G. Reg .
10 J , Ungen .z. Beſcherung 2 vöon Hrn . Müllers Ra04 Schirmfabr . ,
3 Soimenſchirme u. Cravatten , Hrn . Otto Fiſcher 15 Mtr . Baumwöflanell ,
Herren Leipheimer & Mende 6 Mir . Blouſenſtoff , 38 Mtr . Molton , 8SMtr .

Blaudruck, 5 Mtr . Baumw ' flanell , 338 Wilh . Boländer 50 Mtr . Hemden⸗
flanell , 35 Mtr . Cretonne , Herren J . u . Ad . Löwe 2 Bettücher u. 4 Mtr .
Echünzenſ ſtoff , Hrn . Kaufm . Roth je 5 Ifd. Erbſen , Linſen , Bohnen , Gerſte ,
Reis u. Obſt , Hrn . Kaufm . Kley 4 3 2 woll . Kapuzen , baumwoll .

u. woll . Strickgarne , Cravatten u. Krauſen , 1 P . Handſchuhe , Hrn . Heſſert &
Kieſer 19 Mtr . Flockſtoff , Fr . Oberbürgermſtr . Lauter 3 Frauenhemden , 2

Nachtjacken , 1 woll . geſtr . Unterrock und 12 Taſchentücher , Fr . Reiß geb .
Freiin Seutter v. Lötzen e. Partie Spielwaren , Nürnberger Lebkuchen und

Kinderkleidungsſtücke ; für das Kinderkrankenhaus : von Hru .Schleich 3 M&,
Frl . Biſchoff 20 l , Ungen. 5 A, ; für den Schweſternfond : Fr . Oberrechn . ⸗
Rat Reiß 10 AA, Hrn. Riegel 10 A.

Ferner :

Für das Diakoniſſenhaus : von Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Frau

Prinzeſſin Wilhelm von Baden 100 / , ferner v. Hru . G. Wg. 10 , Ung .
2 , Hrn . Pfr Himmelheber i. Wollbach 10 J , G. B. 10 / , Hrn . Tapez .
Spath dch. Nachlaß an e. Rechnung 18 . 71 &l , dch. die Wohlthätigkeitskaffe
v. Hrn . Brauereibeſ . A. Printz 10 A, d. Filiale Rr Rhein . Kreditbank. hier
50 , v. W. u. M. R. 5 A, Fr . Oberkirchenrat Zäringer u. Mutter 5 &Al.
Ungen . 10 &l , Hrn . Poſtweiler 5 , Hrn . Lay 10 J , E. u. J . Janſon
10 J/ , Hrn Geh . Oberpoſtrat Heß 10 , d. Mühlb . Brauerei vorm . Frei⸗
herrl . v. — Brauerei 50 l , M. Friedrich & Cie . 5 J , Gemeinde
Liedolsheim 6. 50 J , L. St . 6 43 Fr . A. L. 2 A, Fr . Zahlmſtr . Brenk 5 W.

Frl . P. Schuhmacher i. Bretten 5 , Frl . Zehr 10 , Sp . 10 a , Frau
Stadtpfr . Eiſenlohr 4 , Hrn . Dr . Gelpke 30 l , Hrn . Emil Gerber , Priv .
20 4 , dch. Hrn . Stadtpfr . Mühlhäußer v. E. H. 20 , Hrn . Gottl . Walter ,

Funpeile5 e , Hrn . Bäcker Ludw Nagel 5 Al, Ungen. 10 J , Hrn . Prof .

Heinr. Ordenſtein 10 %/ , Ungen . 20 / , Hrn . u . Fr. S . Cornely 30 l , Hrn .
Heinr . Bauer Priv . 10 32 Hrn . Apoth. E. Roth 3 J , Ungen . 3 , Fr . L.

Wg . 3 ½, Ww . G. für arme Kranke 3 „ , desgl . Ung . 10 &Il u. 7. 40 4 ,
Hrn . Zwiebackfabrik. Zoller 10 J , Hrn . Geh. Rat Frhr . v. Marſchall u. Fr .

Jahresbeitrag 10 A, für die Schweſt . ⸗ Beſcherung 10 WM u. f. kranke Kinder
5 el , Freifr . v.Duſch 10 A Hrn . Archit . G. Bayer 10 A, Hrn. Archivrat

Obſer u. — 10 JV, Fr . Charl . Dyckerhoff 5 e, , F. H. 5 el , v. E.
5 4 , Frl . E. 3 , Fr . Kaufm. Daumüller 10 l , Fr . St . in T. 10 WA,
dch. die Wohithällgkeitskaße v. Brauereigeſellſchaft Schrempp 20 I . Hrn .
Karl Freihr . v. Hardenberg , Herzogl . Sachſen - Altenburg ' ſchen Kammerherrn
25 , , Hrn . Ober - Schloßhptm . v. Offenſandt - Berckholtz 30 „ , C. E. 10 A,
Brauereigeſellſch . vorm . S . Moninger 30 / , Hrn . Stadtrat Höpfner 20 Æl
u. F. St . 15 4 , Hrn . Dekor . - Maler Oberle 3 , Freifr . v. Rüdt Jahres⸗
beitrag 10 , Hrn . V. G. Rat Müller 5 *, Freifr . v. Rotberg 3 4 , Arno
u. Edwina Schulze 10 / für Schweſt . ⸗Beſcherung , Fr . Eitel Ww . 20 A,
Hrn . Dr . Heinr. Eitel Apoth . 30 l , Orn. Metzger Rempfer 10 l , Frl . E.
v. B. 30 , Fr . Geh . Rat 8. 2 4 , Fr . Wilh . Holderer Ww . in Dinglingen
10 WJ, Frl . Karol . Dietrich in Allmannsweier 3 J , Frl . Seitz Hrn .
Dr. Max Roſenberg 10 45 Hrn . Bäcker Burkhardt 5 / , Dr . A. B. 50 &l ,
v. Hrn . Mittenmeier in Bühl 25 Flaſchen Affenthaler , Frl. Perrin 6 ſeid .
Tücher , dch. Hrn . Geh . Oberpoſtrat Heß : von Hrn . Hofl . F. Wolf & Sohn
72 St . Seife , Hrn . Ebersberger & Rees 1 Kart . Baumkonfekt , 30 Eimerle ,
30 Geldbeutel , 50 Zuckerhütchen , Fr . E. G. geb . B. 1¾ Dtz . Taſchentüchl .
u. 1 Puppe , Hrn . Kond . Oeſterle Lebkuchen u. Konfekt , Hrn . Kaufm . Sexauer
eine Partie Teppichreſte , Fr . Langenbacher 3 Pr . Handſchuhe , Hru . Kaufm .
Glaſer 1 St . Schurzköper , Hrn . Kaufm . Kühn 12 Mtr . Vorhangſtoff , 2 ſchw .
Schüörzen , 1 Knabenanzügchen , Hrn . Kfm . Oertel 3 Dtz weißlein . Taſchen —



Hrn . Kfm . Blos 24 St . Seife , 3 *. 3 8 8
Toiletteneſſig , 6Zahnbürſtenſtänder , 8 Rahmen , 3 Bilder , 6 Servietten —

n JBucker Vieſel Lebkuchen u. Konfekt, Hrn . Kim . Roth

10 Pfd . Haferkakao für das Kinderkrankenhaus , C. F. D. 15 Pfd. Strickwolle ,

Orn . Buchhdl . Gräff 7 Schachteln Briefpapier , eine Partie Federhalter , 9

Bücher ( 6 Spengl . Andachten , 3 Arndt Chriſtentum ) , Fr .v. Rotberg verſch .

Schriften , Hrn . Aretz 5 St . Wachstuch , 2 Schürzen, 1Tiſchläufer , Gummi —
ſpielwaren , Strumpfbänder , F. B. 20 Flaſchen Wein, Fr . Stein 5 Corſette ,
2 Unterröcke , Hrn Baumann 5 Pfd . Kaffee , 1 Pack. Holzmannſuppe , Orn .

Herm . Blankenhorn 24 Flaſchen Markgräfler ; für das Kindertrankenhaus :
Frl . Bertha Weidig in Worms 10 J , Fr . E. G. geb . B 4 % Fr . Schleich

3 Aſ , Ww . G. 3 Al , Hrn . Weiß 2 lJ fur den Schweſternfſond : Fr . Aug .

Mombert 5 J , Fr . Joh . Kreßmann 10 , Ung . 20 l für das Martha⸗

naus : durch die Wohlthätigkeitskaſſe von W. u. M. R. 5 / , ferner von

Freifr . v Wächter 10 „ l , Frl . Zürcher 2 „l , Frl . Maier 3 W. Frl . Lim⸗

berger 2 J , Frl . Bohm 2 / , Comteſſe Wilding 5 J , Fr . Konſul Grünberg
10 „ Fr . Jockerſt 2 4 , Fr . Richard 2 l, Frl . Duwigneau 10 J , Hrn .
Geh . Rat Freihr . v. Marſchall 5 7/½, d. Firma Appenzeller 2 Regenſchirme ,
25 Kragen ,4 Pr . Handſchuhe , 4 Schlipſe , Hrn . Kfm . Fiſcher mehr . Schürzen
u. Hemdenſtoff , Hrn . Kfm . Boländer Stoff für Unterröcke , Blouſen u. Nacht⸗

jacken , Hrn . Kfm . Glaſer mehrere Meter Stoff zu Ueberzügen , Hrn . Kfm .
Oertel mehrere Meter Piqus u. Muſeline ; für das Marthahrim : von Cont⸗

teſſe Wilding 10 /¼, Frl . Betz 3 „ , Hrn . Metzger Kiefer 5 NJ, etl . Damen

des Heims 54 .

tücher ,

Ferner :

Von Ihrer Königl . Hoheit der Frau Großherzogin 50 für das

Diakoniſſenhaus und 100 „/ für die Marthaſchule , ſowie von Ihrer Hoch

geb der Frau Gräfin Rhena 20 / für das Diakoniſſenhaus . Ferner ſind

eingegangen : Für das Diakoniſſenhaus : von Hru . Dr . B. 5 AI,, H. W. 25 . ,

Fr . Abr . Straus Ww . u. Hrn . Bankier M. A. Straus 40 l , Fr . Aebtiſſin
v. Mentzingen , Vermächtnis 500 / , Hrn . Pfarrer Maurer , Ellmendingen
10 , Hrn . W. Knaus dch. Hrn . Müller K Gräff 3 % , Orn . Priv . Muntz
20 M, Hrn . Pfr . Hecht , Blankenloch 10 lJ , Hrn . Prof . Schmidt 10 , zuür
Schweſterbeſcherung v. Hrn . Bankier Aug . Hecht 10 / , Hrn . Maler Frd .
Walter 20 l , Hrn . Schäftefabrik . Georg Johann 6 / , Frau Otto Heſſig
20 J , 2 Ungen . je 2 , Hrn . Kfm . Schaller 10 , Fr . Geh . Rat Engler
10 J , G. Mr . 3 J , Ungen . 2 J , Hrn . Hptl . Fertig 3 lJ, Frfr . v. Türk⸗

heim 50 l , Frhr . v. Stockhorner u. Frau 5 // , dch. ev. Kirchen - u. Volksbl .

( Orn . Koch ) 8 , Fraäu Weber Ww . 5 / , Hr . u. Fr . v. Eck 10 J , Fr .
Trautwein Ww . 10 X-I. Hrn . Dr . Roth 20 l , Frau Präſid . Frfr . v. Neu
bronn 10 XI. Hrn . Dr . B. 20 / , Frau v. Klüber für arme Kranke 20 / ,
d. Maſchinenbaugeſellſch . vorm . Gritzner , Durlach 100 &, Ung . 12 , Ung .
Lörrach 5 W, aus dankb . Freude für die Geneſung des Auſtalts Geiſtlichen
v. B. H. 200 l u. 20 „ für den Schweſternfond , Hrn . Wilh . Rempfer u.
Frau 20 l , Ungen . 40 &4, v. St . 40 ½, Hrn . Med . - Rat Müller 5 WA. ,
Hrn . Med . ⸗Rat Kaiſer 10 l , Frl . Weiß 5 , Frau Contumas 10 - l ,
Herren Gebr . Joſt 3 Flaſchen Malaga , Hrn . Baron v. Mentzingen 8 Haſen ,
Frl . A. Klein verſch . Backwerk u. 7 Kinderbücher , Hrn . Kohm 6 Thermo
meter , 4 Taſchenmeſſer , 3 Scheeren , Hrn . Kfm . Schulz 12 Meter Molton ,
Frau Doll 1 Puppe , 12 Taſchentüchlt . u. verſch . Kleidungsſtücke , Fr . Gretch .
Gartner Ww . 6 Betttücher , 12 weißl . Taſchentücher , Frhr . v. Stockhorner
u. Frau 2 Männerjacken , 4 Nachtjacken , 1 ſchw . woll . Tuch , Fr . Direktor
Götz 1 Körbchen Konfekt , Hrn . Kunſtmüller Gierich , Ettlingen 1 Sack Mehl ,
Hrn . Kfm . Roth 70 St . Orangen , 70 St . Lebkuchen , 10 Pfd . Konfekt , Hru .
J . Möloth u. Frau 10 Flaſchen Rotwein , 1 Düte Konfekt , Hrn . Jahraus
2 Jahrg . Zeitſchriften , Frl . Friedländer 1 Kiſtchen Orangen , Hrn . Metzger
Rempfer u. Frau 1 Schinken , Hrn . Behrens 1 Kanne Fußbodenlack ; für
das Kinderkrankenhaus : dch. Hrn . Stadtpfr . Mühlhäußer v. W E. 5 l , Hrn



Fried . Trautwein 3 &AÆο für den Schweſternfond : von Frl . H. P . 5 A , für

das Marthahaus : von Frfr . v. Rüdt 5 I . Fr . Geh . Rat Becker 20 . , Frau

Trautwein 5 / , Frau Schradi 5 J¼, Hrn . Stadtrat Käppele 1 4 , Hru .

Metzger Reichert 2 für das Marthaheim : von Fr . Gräfin v. Schwerin

10 / , Hrn . Metzger Rempfer 1. 50 J/ , Hrn . Engler - Rieggerdt , Müllheim

3. 92 dch. Nachlaß an einer Rechnung .

Januar 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : von Hrn . Baumſtr . J .

F. Nagel 20 /¼, Dr . A. dch. Hrn . Stadtpfr . Mühlhäußer 3 &l , Hrn . Dekorat . ⸗

Maler Weinſchenk 5 / , der Betriebskaſſe der elektr . Straßenbahngeſellſch .
15 J , Hrn . Uhrm . Pfetſch Nachlaß e. Rechnung f. Unterhaltung der Turni⸗

uhr 25 / , Hrn . Bezirksarzt Geyer , Durlach 10 I , A. P. dch. Hrn . Med . ⸗

Rat Dr . Bähr 10 l , Frl . E. Bartholomä 2 , 20 5 u. 2 / f. arme Kranke ,

Hrn . Weber , Lörrach 3J , Ung . , Gernsbach 40 l , Orn . Fabrikant Theod .

Widmann 100 / , Ung . hier 10/ , Hrn . Käppele 1A , Hrn . Prof . Garecht ,

Wertheim 5 / , Fr . Miſſionar Bender , Durlach 5 l , Hrn . Metzger Kiefer

10 J , Frl . Klara Stöckle 5 %, Ung . hier 10 J , Hrn . Mühlenbeſ . Deetken ,

Mosbach 10 / , Fr . Hauptm . Lutſchka hier 10/ , Frl . Diehr 20 A, Fr .

Bäcker Schweizer 2 / , Ung . i. d. Opferbüchſe 3/ , Hrn . Metzger Rempfer

10 J , Schw . Phil . Schw . 10 , , Fr . Vetter u. Fr . Walter , Allmannsweier

je 10 , Schw . Eliſabeth R. 19 Kl , Hrn . Knodel f. arme Kranke 3 J/, dch.

Schw . Klara , Schopfheim v. Ung . 50 „ l u. Frl . E. Seringer 4/ , v. Hrn .

Gebr . Fuchs , Kippenheim e. Fäßchen Rotwein , Hrn . Fabrikant Müller hier

30 Flaſchen Limonade , Dr . Theinhardt ' s Nährmittel - Geſellſchaft 5 Büchſen

Kindernahrung , Hrn . Bäcker Burkhardt und L. Nagel je 1 Bretzel , Herren

Bäcker Viſel 1i Bunt und trockene Wecke , A. Nagel 1 Bunt , Schweizer 1

Bretzel u. 1 dicken Kuchen , Hrn Sch . 1 Sack Mehl u. trockene Wecke , Hrn .

Dr . Eitel , Hirſchapotheke 6 Flaſchen Punſcheſſenz , Fr . Pfunder , Tannenkirch

4 Pfd . Süßrahmbutter ; für das Kinderfreibett des Eliſabethenvereins : dch.

Frl . Bohm v. E. B. 3 J/ , A. M. 15 „ l , f. d. chirurg . Freibettchen v. Fr . Roth

Ww. , Dundenheim 204 , Hrn . Ur Krumm 20 / , u. Hrn . Schleicher hier

20 J ; für das Kinderkrankenhaus : v. Frl . El . St . in Wldk . 2 / , K. 1 :

für das Marthahaus : v. Orn . Metzger Schradi 3 , Hrn . Reichert 2 l ,

Hrn . Max Eugler - Rieggerdt , Müllheim dch. Nachl . e. Rechnung 2/4 48 f . :

für das Marthaheim : v Hrn . Metzger Kiefer 2 &, , Hrn . Metzger Rempfer

14 50 f , Hrn . Schloſſer Kiby 1 % 50 3 , Hrn . Tapezier Seiffer 50 3 .

ferner an Feſtgaben anläßlich des 50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für

ein Feierabendhaus für leidende und kränkliche Schweſtern : v. Fr . Krauth

Ww . 5 ½, den Damen des Ev . Stifts in Freiburg dch. Schw .A. H. 50 4

Februar 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : v. Fr . Keller , Mühlburg

34 , Fr . Ganzenmüller , Wertheim 3 4 , Orn . Metzg. Kiefer 10 %/ , Fr . Bäcker

Schweizer 2 / , Hrn . Käppele 1 %/ , Fr . Schäfer Ww . 3 . Ung . 44 , Hru

Kappler 2 60 9 , Opfer während d. Gebetswoche in Sandhauſen 10 KAl],

Fr . Bertha Weinbrecht 3 &/ , Hrn . Obering . Eberlin 20 A, Hrn . Dr . Brian

40 A, Fr . Math Stengel 1lI , Hrn . Dr. Sittig 5 ſ , Ung . v. Rittnerthof

5 % M. B. in Bargen 2J , Fr . Junker 2 l , Ung . 1 %, die Erben des

verſtorb . Hrn . Philipp Lepp 200 / , Geſchw . Lorenz , Dinglingen 10 l , Hrn .

Andr . Heimburger , Allmannsweier 10/ , Hrn Metzger Rempfer 10 , Ung .

3 A, Hrn . Baumſtr . J . F. Nagel dch. Nachlaß an e. Rechnung 114 20 ꝙ,

Hrn . Küfer W. Neu , Edenkoben desgl . 3 , für das chirurg . Freibett von

Fr . Luiſe Knodel 25 4 , v. Frl . Biſchoff 20 u. v. Ung . 20 / , v Freund .

in Dundenheim 60 Eier , Freifr . v. Göler einige Bände „Illuſtr . Zeitung “ ,

G. B. Jahrg . 1901d Ev . Kirchen - u. Volksblattes ; für das Kinderkranken⸗

haus : v. Fr . Luiſe Küchele 1 % und für arme Kinder v. Fr . Luiſe Knodel

3 AJ ; für den Schweſternfond : v. Ung . 10 4 ; für das Marthahaus : v. Hrn .

Metzger Schradi u. Hrn . Metzger Reichert je 3 für das Marthaheim :

v. Hrn . Metzger Kiefer 2 &4, Hrn . Metzger Rempfer 14 50 2
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März 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : v. Ung. in Knielingen 3 A,

Hrn . Käppele 14 , Hrn . Bäcker Schweizer 2A , Hrn . Seith , Zaiſenhauſen
3 . J , Hrn . Metzger Kiefer 10 &, Hrn . Stauffert , Freiburg 30 , aäus einer

Sammlung v. Konfirmanden dch. d. Pfarramt Strümpfelbrunn 6＋4 0 G8,
Freifr. v. Reiſchach 10 AM, Fr . Emilie Krieg aus Veranlaſſung d. 50jährig .

Reg . Jubiläum S. K. H. d. Großherzogs 1000 .l u. 400 , Ung . a. Anlaß
d. Jahrestags d. Hinſcheidens d. Vaters 3000 „ , Fr . Fähnrich , Dundenheim
6 Pfd . Butter , Freunden k Ichenheim 100 Eier , desgl . in Knielingen 1

Wagen Kartoffel , desgl . in Dundenheim 220 Eier ; für das Kinderkranken⸗
haus : von Hrn . Vikar Oeſtreicher für das chirurgiſche Kinderfreibett 5. H.;
für den Schweſternfond : v. Fr . Beck , Gernsbach 5 4 , Ung . 2 , Hrn . Wilh .

Krebs 1/ , Eh . E. dch. Schw . Babette 104 , Fr . Gruner , Adelshofen 5K4,
Ung . dch. Hrn . Pfr . Hofmann , Strümpfelbrunn 10 4 , Fr . Stoll , Meckesheim
20 K, Orn . Pfr . Lohrer 6 / , Frl . Stengel 3 , Hrn . Dr . Gelpke 20 4 , für

das Marthahaus : v. d. Herren Metzgermeiſtern Reichert u. Schradi je

für das Marthaheim : v. Frl . Guthmann 2l , Orn . Metzgermiſtr . Kiefer 2A4 ;
ferner an Feſtgaben anläßlich des 50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für

ein Feierabendhaus für leidende und kränkliche Schweſtern : v. Frl . v. Röder

10 , Ung . 5 K.

April 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : v. J . K. H. d. Großherzogin
aus Anlaß des 50jähr . Regicrungsjubiläums des Großherzogs 500 K4, von

J . Großh . Hoh . der Frau Fürſtin zu Lippe ein ſelbſt gemaltes Altarbild ;

ferner v. Ung , in Neckarbiſchofsheim 5 &4, Hrn . Pfr . Hermann in Brombach
das Ergebnts e. Sammlung unter den Chriſtenlehrpflichtigen 11＋l 50 f . ,
Hrn . Bäcker Schweizer 2 l , Hrn . Hauptlehrer Linſer 44 , Frau Direktor

Schrade f. kleine Hilfeleiſtung 10/ %, Hrn . Trabinger 10 / Hrn . Wurſtler
Käppele 17 , Hrn . Poſtweiler 5 1 , Frl . Greiner , Schopfheim 8 , Hrn .
Sauer , Wiesloch 2/ , Frl . Ergenzinger , Wiesloch 17/ , Hru . ultbürgermſtr .
Kräutler , Söllingen 10l , Hrn . F. Wilſer zur Jubelfeier für arme Kranke
20 Flaſchen Wein , Freunden in Dundenheim 100 Eier , desgl . in Ichenheim
150 Eier , desgl . in Meiſſenheim 250 Eier ; für das Kinderkrankenhaus : von

Frau Kreßmann 5 % für das chirurg . Freibett , Frl . Friedländer 50 / für
das Adelheid - Freibelt ; für den Schweſternfond : v. Frau Karoline Rückert
14 40 f . , Hru . Obkircher hier 50 %, Hrn . Reiff 1/ , Frau Hanſer 204,ñ ,
dem Frauenverein Rüppurr 4 %, Hru . Joſef Weis 2 %, Hrnu. Hauptlehrer
Hofmeiſter 5 4 , Frau Kaufm . Fiſcher 3 &4 ; für das Marthahaus : v. Hrn .
Metzger Reichert 2 %, Hrn . Metzger Schradi 4 % ; für das Marthaheim :
v. Hrn . Metzger Kiefer 2l , Hrn . Metzger Rempfer 1 ; ferner an Feſt⸗
gaben anläßlich des 50jährig . Beſtehens unſerer Anſtalt für ein Feierabend⸗
haus für leidende und tränkliche Schweſtern : v. Ung . 2 / u. 5 , dch. Schw .
Barbara 57 , Frl . Muſſelmang 8&Al.

Mai 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : v. Fr . Rechnungsrat Kamm

Jahresbeitrag 50 / , Hrn . Hauptlehrer Rittmann in Oeſchelbronn Beitrag
von der Hahn ' ſchen Gemeinſchaft des Bezirks Pforzheim 80 / , Fr . Gräfin
Zeppelin 404 , Ung . 2 . 4 , Hrn . Käppele 14 , B. B. iu Stuttgart 5 &A,
Hrn . Bäcker Schweizer 2 ½/, Frl . Olinger 20 &4, Frl .L Reihlen 40 / , Fr .
Anna Bauer 1/ , Fr . Grether , Thumringen 5 ,/ ; für das Kinderkranken⸗
haus : v. Hrn . Dr . Wurſt für das Freibett 5 / , Ung . für das chirurgiſche
Freibett 50 %; für den Schweſternfond : dch. Schweſter Marie Reeſe von
Meckesheim 15 K/ , v. Hrn . Reichenbach 30 , Ung . 10 / , Frau Pfr . Nüßle
10 Wl. Hrn . Bollmann 4 %, Ung . 20 %, Hrn . Oberlandesgerichtsrat Ried

55 A, Hru . Prof . Schmidt 11/ / 50 §. ; für das Marthahaus : v. Hrn . Metzg .
Reichert 2 J , Hrn . Metzger Schradi 4,4 ; für das Marthaheim : von Hrn .
Metzger Kiefer 2 % ; ferner an Feſtgaben anläßlich des 50jährigen Beſtehens
unſerer Anſtalt für ein Feierabendhaus für leidende u. kränkliche Schweſtern :
von Hrn . J F. Heß 10 /
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Juni 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : v. d. Kontor d. Karlsruher

Tagblattes 84 , 96 8 durch Nachlaß e. Rechnung , Frau Bäcker Schweizer
2 dſ , Hrn . Käppele 1, , Ung , Liedolsheim 2/ , Frl . Stein . Schopfheim
2 . ſ, , Fr . Pfr . Däublin , Hohenſachſen 2 &., dch. Hrn . Pfr . Mayer , Rüppurr
v. dort . Franenverein 4 %, Frau Kunzmann 2 %, Frau Karoline Kaſtner
1 , Ung . dch. Hrn . Stadtpfr . Mühlhäußer 10 lJ , Comteſſe Marie Wil —

ding de Radali 100 . 7 , dch. Hrn . Lehrer Schäuble v. d. Hahn ' ſchen Ge⸗

meinſchaft in Kleinſteinbach 15 4 , desgl . in Wöſſingen 35 , und von der

Brüderkonferenz in Wöſſingen 35 l , Ung . einige Bände der Illuſtrierten
Zeitung , Ung . eine Partie getragene Wäſche , Frau Gottlieb Spengler in
Dundenheim 4 Pfd . Butter , Freunden in Ichenheim 150 Eier ; für den

Schweſternfſond : v. Ung . 20 I , Frau Ney , Landau 20 ¼, Herrn und Frau
Landgerichtsrat Pauli 40 J , Ung . , Brötzingen 4½¼, Frl . Lang 5 lJ , Frau
Luiſe Gruber 3 , Frau Riſt Wwe . 3½ %; für das Marthahaus : von den
Herren Metzgermeiſtern Schradi 3lν u. Reichert 2 1] für das Marthaheim :
v. Comteſſe Marie Wilding de Radali 100 / , Hrn . Max Engler - Rieggerdt ,
Müllheim dch. Nachl . a. e. Rechnung 2 / 48 63. Orn . Metzger Kiefer 2 Iν
ferner an Feſtgaben anläßlich des 50jährigen Beſtehens unſerer Anſtalt für
ein Feierabendhans für leidende und kränkliche Schweſtern : v. Hrn . Gerichts⸗
notar a. D. Klett 10 l ; ferner von Ungenannt Stiitung zur Unterhaltung
von einem Freibett für evangeliſche Militärkinder 4500 4l

Juli 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : v. Frl . Diehr 20 / , Hrn .
Bildhauer Baumeiſter durch Nachlaß an e. Rechnung 2/ , dch. das evang .
Pfarramt Schopfheim , Kollekte 100 l , dch. die Expedition des Ev . Kirchen —
und Volksblattes 86 1 88 §. , v. Frl Opplinger in Brötzingen 10 / , Hrn .
Käppele 1l , Frau Bäcker Schweizer 2 % ; für den Schweſternfond : von
Hrn . Leutnant Schmidt für treue Pflege ſeiner Frau Mutter 50// , Hrn .
Joh . Burkhardt 2 J , Frl . Franziska Serger 10l , Frau Leo 2½ : für
das Marthahaus : von Hrn . Metzger Schradi 3 J , Hrn . Metzger Reichert
2 , Fr . Rombach 10 ; für das Marthaheim : von Hrn . Metzger Kiefer
2 . C 50 8

Auguſt 1902 . Für das Diakoniſſenhaus : v. Fr . Pfr . Braun 20 KA,

Ung . 3 / , dem evang . Pfarramt in Helmſtadt a. d. Pfingſtkollekte 25 Kl ,
Fr . Andr . Wilhelm , Meiſſenheim 3J , Frau Bäcker Schweizer 2/ , Hrn .
Wuürſtler Käppele 1/ , 2 Ung . je 10 4 , Ung . 17 , Ung . in Graben 3 A,
d. verſt . Frl . Friederike Fellmeth hier , Vermächtnis 488 61 &α,, Fr . Fähnd —
rich 5½ Pfd . Butter , Fr . Lehrer Hauck in Hornberg 1 geſtr . Bettüberwurf ;
für den Schweſternfond : v. Hrn . Ludwig Reißner in Durlach 300 Wl. Ung .
13 , 40 ) , Ung . 20l , Frau Frieda Gebhardt 5, , Ung. 5 für das
chirurgiſche Freibett : v. Ung . 20 ; für das Marthahaus : v. Hrn . Metzger
Schradi 3. “7, Hrn . Metzger Reichert 2 * l ; für das Marthaheim : von Hrn .
Metzger Kiefer 2/ ; für das Haus Salem in Baden : von Fr . D. 5 / .

Herzlichen Dank und Gottes Segen !

Auch danken wir der Mühlburger Brauerei , vorm , Freiherrlich von
Seldeneck ' ſche Gutsverwaltung für unentgeltliches Abgeben von Eis , ſowie
der Direktion der hieſigen Straßenbahn für Gewährung dreier Fahrkarten
( mit je 100 Fahrten ) .

Noch erwähnen wir mit Dank die koſtenfreie Herſtellung der Feſt —
lieder zur Jahresfeier durch Herrn Buchdruckereibeſitzer Reiff dahier , die

unentgeltliche Lieferung der Rechnungsformulare ſeitens des Herrn Litho —
graph Korn hier , ſowie die unentgeltlichen Inſerate des Kirchen - u. Volks⸗
blattes , des Reich - Gottes - Boten , des Karlsruher Tagblattes , der Badiſchen
Landpoſt , der Badiſchen Landeszeitung , der Badiſchen Preſſe und anderer
Zeitungen .
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Schweſternſtand auf 1. September 1902 .
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Namen .

a. Diakoniſſen .

Karoline Staib , Oberin

Salonie Büchele
Barbara Walder
Clara Cerff
Luiſe Haupt
Chriſtine Zimmermann
Katharine Reis

Pauline Staib

Chriſtine Gorenflo
Emma Hoffmann
Katharine Schwendt
Marie Rapp
Eva Heiz
Karoline Fath
Luiſe Lichtenberger
Katharine Weick
Sofie Müller
Karoline Kettenacker
Karoline Sammet
Eliſabeth Beckenbach
Margarete Karcher
Liſette Herbſt
Karoline Mahler
Wilhelmine Dunke
Sofie Dirolf
Magdalene Heß
Lenchen Schweizer
Margarete Heller
Johanna Baumann
Friederike Brenner

Magdalene Süß
Marie v. Ealoffſtein
Katharine Vollmer
Philippine Schwarz
Marie Kunz
Marie Roth
Katharine Dürr
Magdalene Knauer

Katharine Liebenſtein
Friederike Zimmermann
Emma Streißguth
Frieda Meyer
Eliſe Idler
Marie Braun
Salome Strampp
Urſula Seubert
Katharine Kühner
Luiſe Pfunder
Katharine Dreyer

Geburtsort .

Tuttlingen
Lahr

Niederwenningen
Schwetzingen

Karlsruhe
Liedolsheim
Weingarten
Biberach
Friedrichsthal
Lahr
Dinglingen
Nüſtenbach
Allmannsweier

Heddesheim
Tübingen
Graben
Oetlingen

Langenwinkel
Mannheim
Wilhelmsfeld
Spielberg
Lahr
Friedrichsthal
Welſchneureuth
Lenach
Dinglingen
Heidelberg
Weinheim
Mosbach
Nußbaum
Spöck
Augsburg

Brötzingen
Wieblingen
Allmannsweier
Dundenheim
Allmannsweier
Eckartsweier
Stebbach

Graben
Karlsruhe
Schorndorf
Weinheim
Graben

Wnneirrenkheim
Nußbaum

Tannenkirch
Hauingen

—5.
12.
28.
25.
5721.

. Februar 1861
26.
29.
22 .
27 .
24.

Mai 1868
44.
18.

Juli 1872
16.

. Dezember 1872
13 .

28 .

Eingetreten .

Juli 1881

April 1855
November 1857
April 1859

Dezember 1860

Dezember 1863

April 1864
Mai 1865
März 1867

April 1867

November 1868

Dezember 1870

Juli 1872

uni 1873
Februar 1873

Nune 1873

6 . September 1873
23.

2.
3 1873
Juli 1873

Juli 1874

Juli 1874
7. Dezember 1874
April 1876

20. April 1876
. April 1876
Mai 1877

Dezember 1877
5. März 1878

Oktober 1878

Januar 1879

März 1879
Mai 1879
. September 1879
Oktober 1879

29. September 1880
Oktober 1880
November 1880
November 1880

. Dezember 1880

. März 1881
April 1882

21 .
28 .

14 .
29 .

uni 1882
Februar 1882

Juli 1882
—38— 1883
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Katharine Kammerer
Eva Ernſt
Luiſe Schlenker
Eliſe Riethmann
Marie Meier
Marie Koch
Emilie Seith
Magdalene Jung
Eliſe Schleckmann

Barbara Lutz
viſette Merkle
Urſula Lutz
Anna Rieger
Marie Rapp II .
Anna Krummel
Karoline Krauß
Chriſtine Schilling

Eliſabet Schneckenburger
Eva Scherr

Juſtine Fehr
Luiſe Keller
Marie Zipf
Marie Behringer
Suſanne Zeilfelder
Luiſe Haas
Anna Deiß
Marie Sührer
Karoline Wipfler
Luiſe Mörch
Marie Dietz
Mina Schreiber
Bertha Schöpflin
Wilbelmine Gigas
Marie Reeſe
Eva Gärtner
Anna Beckenbach
Suſanne Weidner
Lina Genzler
Chriſtine Hetzel
Karoline Fies
Karoline Stöhr
Gretchen Bleiholder
Katharine Bernhardt
Lina Morſtadt
Frieda Kamm
Amalie Haag
Katharine Lenz
Johanna Hecker
Barbara Schörk
Gretchen Guyot
Marie Sauerbeck

Luiſe Stöcklin
Emma Morlock

Aamen .
K Geburtsork.

Graben
Malterdingen
Windenreuthe
Tägerweiler
Blanſingen
Egringen
Liedolsheim

„Eichtersheim
Meiſenheim
Gondelsheim
Meiſenheim
Ihringen
Connweiler
Eberſtadt
Graben
Malterdingen
Oberöwisheim
Holzen
Oeſchelbronn
Gräfenhauſen
Kippenheim

Britzingen
Neckarau
Neckargemünd
Kaltenbach
Höhefeld
Baierthal
Mühlburg
Heidelsheim
Kühlenbronn ,
Mülhauſen

Intermutſchelb .
Emmendingen
Weinheim
Altenbach
Neckarau
Dallau
Röthenberg

Linkenheim
FIſpringen
Nußloch

*Lahr
Bruchſal
Leutesheim

Endenburg
Eppingen
Wenkheim
Heubach
Ichenbeim
Binzen
Rinklingen

CEingelreten.

7. April 1883

April 1883
November 1883

Juni 1884
Septemb 1884

. Juni 1884

Juli 1884
Oktober 1884

April 1885 .
Februar 1885

Mai 1885
Juni 1885

. Septemb . 1885
Oktober 1885
. November 1885

Februar 1886

5. Februar 1886
Januar 1887

Januar 1887
. Mai 1887
Novemb . 1887
Novemb . 1887

Dezemb . 1887

. Februar 1888
März 1888
. Mai 1888
April 1888
. Miai 1888

Juli 1888
Novemb . 1888
Novemb . 1888
. Novemb . 1888

Dezemb . 1888
Januar 1889
Januar 1889

Januar 1889
Mai 1889

. September 1889

. Dezember 1889

März 1890
. Moi 1890
. Mai 1890

. Juli 1890

. September 1890

. Oktober 1890
Novemb . 1890

. Novemb .
25 .

. Februar 1891

. März 1891

. März 1891

. März 1891

März 1891

1890
November 1890



Ar Namen . Gͤeburtsork . Eingelrelen.

Unterſchefflenz 23. März 1891103 Amalie Bopp
Malterdingen 22. April 1891104 Emma Mench

105 Sofie Bernhardt Ittlingen 5. Juni 1891

106 Mina Merwart Diedelsheim 11. Juni 1891

107 Chriſtine Winkler Gundelfingen 20. Auguſt 1891

108 Bertha Zachmann Nöttingen 20 . Auguſt 1891

109 Bertha Merz Welſchneureuth 30 . Auguſt 1891

110 Sofie Canz Ellmendingen 1 . September 1891
111¹ Juſtine Dittes Diedelsheim 19. November 1891

112 Anna Bieler Gernsbach 5. März 1892

113Eliſabeth Reimold Oberſchefflenz 9. Mai 1892
114 Lenchen Arnold Kleinſteinbach 10 Mai 1892
115 Anna Sattler Nußloch 10 . Mai 1892
116 Anna Hügel Binzen 16. Mai 1892
117Mina Zeller Burgheim 31 . Mai 1892
118 Emma Reimold Schollbrunn 25 . Juni 1892
14 Julie Baumann Teutſchneureuth 27 . Juni 1892
120 Chriſtine Dürr Allmannsweier 4. Auguſt 1892

121 Marie Wenz Söllingen 17 . Auguſt 1892
122 Marie Frey Söllingen 17 . Auguſt 1892
123 Margarete Spies Dittelsheim 4 . Oktober 1892
124 Katharine Fuchs Stein 10 . Oktober 1892

125⁵ Marie Reinhardt Ihringen 27 . Februar 1893
126 Frieda Bilger Karlsruhe 20 . April 1893
127 Katharine Kunkel Naſſig 12. Mai 1893
128 Luiſe Gäßler Lahr 23 . Mai 1893
129 Suſanne Bermond Rohrbach 30. Mai 1893
130 Sofie Bentz Kirchardt 28. Juni 1893
131 Karoline Klemm Eichen 20 . Juli 1893
132 Gertrud Kern Ellmendingen 1. Auguſt 1893
133 Eliſabeth Erhardt Malterdingen 4. Septemb . 1893

134 Sannchen Welker Wiesloch 5. Oktober 1893
135 Marie Bähr Karlsruhe 11. Oktober 1893
136 Chriſtine Strohauer Mosbach 17. Oktober 1893
1 Sannchen Schleich Walldorf 3. Januar 1894
138 Pauline Metz Linkenheim 16. Januar 1894
139 Karoline Heuſer Linkenheim 16. Januar 1894
140 Frieda Stiefel Thiengen 3. April 1894
141 Magdalene Denninger Langenſteinbach 7. Mai 1894
142 Emma Godel Stuttgart 15. Mai 1894
143 Katharine Kettler Lampertheim 26 . Mai 1894
144 Marie Schächtele Thiengen 20 . Juni 1894
145 Sofie Beck Welſchneureuth 28 Juni 1894
146 Luiſe Binot Bürchau 6. Auguſt 1894
147 Helene Gilliard Beiertheim 28 . Auguſt 1894
148 Karoline Müller Lahr 6. November 1894
149Emilie Roth Liedolsheim 6. November 1894
150 Bertha Krebs Hochſtetten 3. Dezember 1894
151 Apollonia Naumer Mußbach 7 . Januar 1895
152 Liſette Stober Teutſchneureuth14 . Februar 1895
153 Sofie Straßburger Lahr 6. März 1895
154Karoline Schnebel Ichenheim 3. April 1895
155 Lina Steuerer Dundenheim 3. April 1895
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Ur . Namen . HSeburksort . CEingetreten .

U

156 ( Gretchen Zuber Baierthal 16 . April 1895

157 Wilhelmine Ritz Linkenheim 29 . April 1895

158 — Brenn berſchaffhauſen11 . Juni 1895

159 Katharine Laufer Langenſchiltach 20 . Mai 1895

160 Katharine Aſtor Reilingen 13. Juli 1895

161Chriſtine Held berbaldingen 1. Auguſt 1895

162Dora Mayer Stockburg 24. Septemb . 1895

163Roſine Tröſter Kleinengſtingen 28 . Oktober 1895

164 Eliſe Zuber Edingen 31 . Oktober 1895

165 Withelmine Limberger Elſenz 16. Dezember 1895

166 Lina Dorner Hornberg 27 . Januar 1896

167 Sofie Zipf Kippenheimweil . 3. Februar 1896

168 Sofie Elſäſſer Bürg 3. März 1896

169 Marie Abel Walldorf 17. März 1896

170 Karoline Kern ſonnenweier 23 . März 1896

171 Sofie Fies Linkenheim 24 . März 1896

172 Gretchen Buhl Walldorf 14. April 1896

73 Bertha Winter Eimeldingen 17. April 1896

174 Karoline Langenbein Aue 20. April 1896

175 Lina Waidner Herrenalb 18. Mai 1896

176 Wilhelmine Klein Graben 10 . Inni 1896

177 Babette Oeſtreicher Reichenberg 1. Auguſt 1896

178 Margaret Müller Mauer 18 . Februar 1896

179 Luiſe Wiedmann Lörrach 27 . Februar 1896

180 Frieda Lipp Emmendingen 13 . Juli 1896

181 Chriſtine Müller Michelfeld 6. Oktober 1896

182 Sofie Unkel Efßllingen 12. Oktober 1896

183 Chriſtine Stober [ Teutſchneureuth 29. Oktober 1896

184Anna Mehlin Igelswies 10 . Dezember 1896

185 [ Chriſtine Linder Teutſchneureuth 11. Februar 1897

186 Julie Stolz Teutſchneureuthſ 4. März 1897

187 Karoline Gleichert Allmannsweier 16 . März 1897

188 Emilie Baier Malsburg 21 . April 1897

189 Chriſtiane Deuchler Unteröwisheim
[ 28. April 1897

190Magdalene Henn Hirſchhorn 15. Mai 1897

191Luiſe Werner Kork 22 Juni 1897

192Roſa Schaaf Bruchſal 2. Auguſt 1897

193 [ Karoline Seith Liedolsheim 23. Oktober 1896

194 Emma Mehlin Igelswies 8 . Juli 1897

195 Anna Rußweiler Knielingen 27. September 1897

196 Regine Bauer Königsbach 4 . Oktober 1897

197 [ Ernſtine Gropp Ellmendingen 18 . November 1897

198Emilie Seith II . Liedolsheim 3. Dezember 1897

199 Anna Raub Blankenloch 6 . Dezember 1897

200 Emma Spohn Oetlingen 15. Januar 1898

201 Magdalene Heklingen Ihringen 1. Februar 1898

202 SEmilie Schöpflin [ Auggen 1ᷣ. März 1898

203 Luiſe Mayer Knielingen 8. März 1898

204 Wilhelmine Roth Ichenheim 24. März 1898

205 [ Emilie Zachmann Wilferdingen 30. März 1898

206 Karoline Geith Mietersheim 12 . April 1898

207 [ [ Kätchen Koch Sdingen 19 . April 1898

208 Marie Lebert Ehpplingen 19. April 1898



Ar.

209
210
211
212
213
214
215
216
217
218
219
220
221
222
223
224
225⁵5
226

227
228
229
230
231
232
233
234
235
236
237
238
239
240
241
242
243
244
245
246
247
2⁴48
249
250
251
252
253
25⁴
255⁵
256
257

namen .

Emmeline Abegg
Philippine Volk
Lina Ellenrieder
Luiſe Burkhardt
Magdalene Schnäbele
Anna Zink
Luiſe Schnürer
Mina Geiger
Katharine Huber
Mina Feſenbecker
Marie Welk
Marie Obrecht
Wilhelmine Klein II
Barbara Fild
Bertha Kummer

Chriſtiane Fehr
Roſine Kratzer
Marie Krieger

b. Probeſchweſtern .

Lina Langhard
Marie Rieß
Gretchen Beck

Margarete Schmitt
Marie Wolf
Luiſe Gräßlin
Emma Reiff
Katharine Stulz
Anna Bender
Luiſe Kief
Frieda Gruner
Anna Schäfer
Martha Fehlmann
Emma Schluſſer
Karoline Gegenheimer
Kätchen Gilbert

Katharine Hemmler
Anna Neſper
Anna Kirſch
Frieda Hagiſt
Mina Mall
Emma Güdemann
Salome Kauf
Babette Krauß
Karoline Gäßler
Frieda Holdermann
Magdalene Scheppele
Suſanne Hirſchel
Karoline Kirſchenmann
Friederike Hänſel
Chriſtine Siefert

Stburtsort .

Offenburg
Wölchingen
Thumringen
Ruith
Grötzingen
Creglingen
Eggenſtein
Berghauſen

Malterdingen
Hoffenheim
Wieblingen
Malterdingen
Neckarkatzenbach
Weinheim
Hügelheim
Oeſchelbronn
Gräfenhauſen
Lahr

Winterthur
Emmendingen
Königshofen
Heddesbach
Oeſchelbronn
Baſel
Feldberg
Kippenheimweil .
Gundelsheim
Walldorf
Adelshofen
Wertheim
Baſel
Meckesheim
Ittersbach
Steinsfurth
Eckartsweier
Dill⸗Weißenſtein
Meckesheim
Brombach
Söllingen
Fiſchingen
Hugsweier
Eſchelbach
Mahlberg
Thumringen

Oberſchaffhauſen
Heidelberg
Helmlingen
Helmlingen
Dinglingen

Fingetreten .

Mai 1898
Mai 1898
Mai 1898
Juli 1898

Auguſt 1898
September 1898
Oktober 1898
Oktober 1898
November 1898
November 1898
November 1898

April 1899
April 1899
April 1899
Mai 1899
Mai 1899

. Mai 1899
Juli 1899
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16 .

17 .
18 .

19 .

15 .

Mai 1898
Oktober 1898
März 1899
April 1899
Mai 1899
September 1899

September 1899
Oktober 1899
Oktober 1899
November 1899
November 1899

Dezember 1899
Dezember 1899
Januar 1900

Januar 1900

Januar 1900

Januar 1900
1. Februar 1900

28 . Februar 1900
6. März 1900

15. März 1900
17. April 1900

April 1900
April 1900
Mai 1900

15. Mai 1900
15. Juni 1900

1. Auguſt 1900
1. Auguſt 1900
1. Auguſt 1900

13. Auguſt 1900

2.
17.

2.
4.
9.

20 .
25.
18.
21 .
21 .

2.

D

21.
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2⁵8
259
260
261¹
262
263
26⁴
26⁵

266
267
268
269
270
271
272
273
274
275
276
277
278
279
280
281
282
283
284
285
286
287
288
289
290
291
292
293

294

15 Unamen .

Lina Kölſch
Emilie Deiß
Emilie Merz
Margarete Zimmermann
Anna Arendt

Eliſabeth Spengler
Eva Diefenbacher
Lina Steinbrenner

Marie Läßle
Lydia Hettler
Eliſe Stober

Luiſe Wohlwend
Eliſe Leonhard
Eliſabeth Itſchner
Ernſtine Lais

Luiſe Brendlin

Friederike Okert

Katharine Bruſt

Luiſe Beudemann

Liſette Schmidt
Karoline Foßler
Karoline Knapp

Juliane Wettach
Katharine Stockburger

Luiſe Fleig
Marie Schmidt
Karoline Ries

Elſa Stein
Wilhelmine Lichtenberg
Luiſe Siefert
Marie Oehler
Babette Schneider
Eliſabeth Konold

Chriſtine Kirn

Frieda Meinzer
Amalie Ruthardt

C. Vorprobeſchweſtern .

Barbara Hepfer
Magdalene Stein

Geburtsort.

Wies
Gersbach
Lörrach
Ochſenbach
Schmolainen
Eſchelbach
Mühlbach
Zimmerhof bei

Rappenau
Wittenweier
Adelshofen
Teutſchneureuth
Teutſchneureuth
Hoffenheim
Weiler
Eichen
Lütſchenbach
Stuttgart
Michelfeld
Hüffenhardt
Hoffenheim
Schmieheim
Gochsheim
Langenſteinbach
Wittendorf
Hauſen
Kippenheimweil .
Untermutſchelb .
Karlsruhe
Schleswig
Dinglingen
Weisweil
Sandhauſen
Waldmichelbach
Beſenfeld
Durlach
Graben

Neuhauſen
Schopfheim

23.
17 .

17 .
18.
11.
31.

19.

29 .

22.
28.

9.
10.
23.

11.
25.

22 .

24 .
28 .

Eingetreten .

Auguſt 1900

September 1900

September 1900

September 1900
Oktober 1900
Oktober 1900
November 1900
November 1900

November 1900

Januar 1901
ebruar 1901
ebruar 1901

März 1901

Aprik 1901

April 1901

April 1901

April 1901
Mai 1901

Mai 1901
Mai 1901

Juni 1901

Juni 1901

Juli 1901

Auguſt 1901
November 1901
November 1901

Dezember 1901

Januar 1902

Januar 1902

März 1902

April 1902

April 1902
1. Mai 1902

15. Mai 1902
Mai 1902

11. Juni 1902

Juli 1902
Auguſt 1902



Auszug

aus den Statuten und Ordnungen der evangeliſchen

Diakoniſſenanſtalt in Karlsruhe .

Prüfungswinke und Bemerkungen für die Aufnahme von

Jungfrauen als Probeſchweſtern in die evangeliſche Diakoniſſen⸗
anſtalt in Karlsruhe .

Die evangeliſche Diakoniſſenanſtalt Karlsruhe macht es ſich, wie die

übrigen Anſtalten , zur Aufgabe , evangeliſchen Chriſtinnen , die ſich zum
Diakoniſſendienſt berufen fühlen , Gelegenheit zu ihrer Ausbildung in allen

Werken der Barmherzigkeit zu geben .

Die Wichtigkeit und Schwierigkeit dieſes Berufes macht es erforderlich ,

daß jede Jungfrau , ehe ſie ſich zu demſelben meldet , ſich zuvor wohl prüfe ,
ob ſie innerlich und äußerlich auch den rechten Beruf dazu habe . Daher

halten wir es für angemeſſen , das eigentliche Weſen dieſes Berufes , ſowie
die Punkte , worauf ſich eine ſolche Prüfung vornehmlich zu richten hat ,

kurz darzuſtellen .

Der Wahlſpruch unſerer Anſtalt iſt das Wort des Apoſtels : „ Alles
und in allen Chriſtus “ ( Col . 3, 11) . Eine Diakoniſſin iſt eine Dienerin

des Herrn Jeſu , die Ihm dient an den Kranken , an den Armen , an

jungen Mädchen und an Kindern , die alſo in ihrem Stande nicht irgend

etwas für ſich begehrt , weder Lob und Ehre von den Menſchen , noch auch
ein Verdienſt vor Gott , ſondern ganz und allein eine Gelegenheit , ſich dem

Herrn , deſſen erlöſende Liebe ſie an ihrem eigenen Herzen erfahren hat ,
dankbar zu erweiſen .

Es bat deshalb jede Chriſtin , welche ſich dem Diakoniſſendienſt widmen
will und ihn als Lebensberuf wählen möchte , ſich ernſtlich vor Gott zu
prüfen , welche 7 —( — ſie dazu veranlaſſen und in unſer Haus führen : ;
ob ſie , von irdiſchen Nebenrückſichten frei , den aufrichtigen Wunſch hegt , ſich

ausſchließlich dem Dienſte des Herrn zu weihen , ob ſie willig iſt , ſich zu

einer treuen Nachfolgerin des Herrn Jeſu erziehen zu laſſen und als ſolche

mit völliger Hingabe und ſelbſtverleugnender Liebe um des Herrn willen

ihm in ſeinen leidenden oder ſchwachen Gliedern zu dienen und in dieſem

Lebensberufe auszuharren ; ob ſie , mit Unterordnung ihres eigenen Willens ,

ſich in die Ordnung des Hauſes in pünktlichem Gehorſam fügen will und kann .

Dazu wird mehr erfordert als blos natürliche Gutmütigkeit und äußer⸗
liches oberflächliches Chriſtentum . Die angehende Diakoniſſin muß ſich

ſelbſt gründlich genug kennen , um nicht mehr auf ſich ſelbſt zu vertrauen ,

—. — auf die Gnade Chriſti , deſſen Kraft in den Schwachen

mächlig iſt .

Ihr ganzer Lebenswandel muß die Aechtheit ihrer 3 — — Geſinnung
beweiſen und

05
über ihr Betragen in den früheren Verhältniſſen, es ſei

gegen Eltern , Geſchwiſter , Herrſchaften oder ſonſtige Vorgeſetzte , ein gutes



Zeugnis gegeben werden können . Denn ein gutes Gerücht vor den Leuten

iſt für die ſich Meldenden unentbehrlich .

Als natürliche Anlage iſt beſonders ein heiteres , beſcheidenes , freund —

liches , liebreiches Weſen wünſchenswert .

Eine hinreichende körperliche Geſundheit darf einer Diakoniſſin nicht

fehlen . Zwar wird dabei nicht auf beſondere Größe und Stärke des Körpers

gefehen , aber es muß doch die nötige Kraft zur Ausdauer in den Anſtrengun⸗

gen vorhanden ſein . Die Erfabrung lehrt übrigens , daß auch Ju nafrauen

von weniger kräftiger Konſtitution im Diakoniſſenberufe oftmals erſtarken

und in des Herrn Kraft geſegnete Dienſte zu leiſten vermögen .

Das Alter ſoll in der Regel über 18 , nicht über 40 Jahre ſein . Doch

ſind wir gerne geneigt , ausnahmsweiſe auch ſolche Jungfrauen , die das

18. Jahr noch nicht erreicht haben , aufzunehmen und für den Diakoniſſen⸗

beruf vorzubereiten .

Eine jede Schweſter ſoll die gewöhnlichen Elementarkenntniſſe beſitzen .

Da im Diakoniſſendienſte nicht nur die Kranken⸗ , Kinder⸗ und Armen⸗

pflege , ſondern alle häuslichen Arbeiten mit inbegriffen ſind , die jede

Schweſter je nach den Verhältniſſen zu beſorgen hat, ſo iſt zu wünſchen ,

daß ſie von ſolchen Arbeiten einige Kenntnis und nſtelligkeit zu denſelben

habe , insbeſondere mit bereitwilligem Herzen jede Arbeit angreife und zu

lernen trachte, ſo ungewohnt oder ſchwierig ſie ihr auch vorkomme . Immer⸗

hin aber wird bei der Anweiſung der Arbeiten alle billige

Rückſicht auf die körperliche Beſchaffenheit und ſonſtigen
Verhältniſſe genommen .

Bleibt eine Jungfrau , die einen Beruf zum Diakoniſſendienſt zu haben

glaubt , nach einer ſorgſamen Prüfung feſt in ihrem Entſchluß , ſich zur Auf⸗

nahme zu melden und fühlt ſie , daß wenn gleich alles noch ſehr

mangelhaft bei ihr zu finden , doch ein aufrichtiges Verlangen vor⸗

handen ſei , ſo darf ſie es im Glauben wagen und hat dann das Geſuch

um Aufnahme , wenn möglich mündlich , jedenfalls aber ſchriftlich an den

Anſtaltsgeiſtlichen zu richten und ihm beizulegen :

1. Einen kurzen , von ihr ſelbſt verfaßten und geſchriebenen Lebens⸗

lauf , welcher über folgende Punkte ſich ausſpricht : Namen der

Eltern , Geburtsort und Tag GVerhältniſſe der Geſchwiſter und

der Familie , etwaige Eindrücke aus dem elterlichen Hauſe ) , Schul⸗
befuch und Schulkenntniſſe , ( Konfirmandenunterricht ) , ob ſie bis

jetzt bei den Eltern geweſen oder wo ſonſt , und in welchen Ver⸗

hältniffen ſie ſich aufgehalten hat , ob ſie in der Haushaltung
Beſcheid weiß , ob und in welcher häuslichen oder ſonſtigen Arbeit
ſie beſondere Fertigkeit gewonnen hat , oder mit welcher ſie mit

Vorliebe ſichbeſcheſttg
hat , durch welche Anregung oder Er⸗

fahrungen ſie auf den Gedanken gekommen , Diakoniſſin zu werden

und ſeit wann ? Auch iſt genaue Adreßangabe erforderlich .

2. Ein ſchriftliches Zeugnis ihrer Eltern oder Vormünder , daß ſie

mit deren Einwilligung ſich dieſem Dienſte widmet .

3. Ein Zeugnis ihres Seelſorgers ( wenn möglich verſiegelt ) über ihr

bisheriges Verhalten nebſt ihrem Taufſchein .

4. Ein Zeugnis eines Arztes über ihren Geſundheitszuſtand und

ihre Befähigung zum Diakoniſſenberuf .

Die Meldung kann zu jeder Zeit geſchehen⸗
Ueber die Aufnahme in die Anſtalt entſcheidet der Verwaltungsrat

und wird der gefaßte Beſchluß der ſich Meldenden mitgeteilt .

Die Aufgenommene teilt , wenn ſie die Zeit ihres Eintritts beſtimmt

hat , dem Anſtaltsgeiſtlichen auf einer Poſtkarte Tag und Stunde ihrer An⸗

kunft mit , damit , wo es nötig iſt , eine Schweſter ſie abholen kann .
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Der eigentlichen Probezeit geht eine Vorprobe von 6 —8 Wochen voraus ,
welche den — — ſowohl von der Reinheit ibrer Abſichten , als von

ihrer Befähigung im allgemeinen zu überzeugen. Hat die Vorprobeſchweſter
dieſe Probe zur Zufriedenheit beſtanden, ſo wird ſie bei einer Hausandacht in
die Probe aufgenommen . Die damit angetretene Probezeit dauert unbeſtimmte
Zeit und kann jede Probeſchweſter während derſelben zu jeder Zeit wieder

austreten , aber auch jederzeit von der Anſtaltsleitung entlaſſen werden .
ie

Aufnahme zur Diakoniſſin , über welche der Verwaltungsrat ent⸗
— 3＋⏑ ? e Probezeit in einem feierlichen Gottes⸗

dienſte , wobei die Aufzunehmende zur Treue in der Nachfolge Chriſti , ſowie
in den Pflichten ihres Berufes , zum willigen Gehorſam

—
die Vorſteher

der Anſtalt , und zu pünktlicher Beobachtung aller Anordnungen und Sta⸗

tuten des Mutterhauſes , in deſſen engeren Verband ſie nun eintritt , ſich

verpflichtet .
Der Eingetretenen wird von Anfang an freie Koſt und ＋] — ge⸗

währt , nur hat ſie in der Zeit der Vorprobe für Weißzeug und Kleider ſelbſt
zu ſorgen . Die Sachen , welche ſchon beim Eintritt mitzubringen
ſind , ſind folgende : 1ſchwarzwollenes Sonntagskleid , 12weiße Hemden ,6
Paar dunkle baumwollene und 4 Paar wollene Strümpfe , 12 Taſchentücher , 2

Paar Lederſchuhe , 2 Paar Pantoffeln , worunter 1 Paar lederne , 4 Nachtjacken, 6

Nachthauben , 2 dunkle Röcke , 1 Regenſchirm , eine Kleiderbürſte , eine Zahn⸗
bürſte und womöglich ein verſchließbarer Koffer . Auch bringt die Ein⸗
tretende ihren Heimatſchein , 1 Bibel , 1 Neues Teſtament , ihr Geſangbuch
und ihren Katechismus mit . Die Vorprobeſchweſtern tragen ihre dunklen
Kleider , die ſie mitbringen , bis zur Aufnahme in die Probe ; dann haben
ſie ſich 2 dunkelblaue Kleider , 3 blaue Schürzen und 1 Sommermantel an⸗
zuſchaffen , welche Gegenſtände ſie im Hauſe kaufen und anfertigen können .

Von der Probezeit an geht die Sorge für ſämtliche Bedürfniſſe auf
die Anſtalt über . Die Schweſtern erhalten dann alles Nötige , auch die
vorgeſchriebene Kleidung und ein entſprechendes monatliches Taſchengeld
von der Anſtalt . Im Falle der Erkrankung der Eltern trägt die Anſtalt
auf Wunſch für die Verpflegung derſelben , ſei es durch die betreffende
Schweſter ſelbſt , oder wenn dies nicht möglich , durch eine andere die
nötige Sorge .

Wie vorausgeſetzt wird , daß jede Schweſter den Diakoniſſenberuf nur
wählt nach dem klar erkannten Willen Gottes und frei von allen Neben⸗
abſichten und jeder dem Beruf widerſprechenden Neigung , ſo wird auch von
jeder Diakoniſſin erwartet , daß ſie nur nach dem klar “erkannten Willen
Gottes wieder ausſcheidet . Dann ſteht ihr aber auch der Austritt aus der
Anſtalt frei , nur wird der Ordnung halber verlangt , daß der Austritt dem
Verwaltungsrat ein Vierteljahr vorher angezeigt werde . Die Verwaltung
kann aber auch zu jeder Zeit diejenigen ausſchließen , welche durch ihr Be⸗
tragen eine ſolche Maßregel nötig machen ſollten .

Die Anſtalt , welche niemals auf das Vermögen einer Schweſter An⸗
ſpruch macht , iſt verpflichtet , für die Bedürfniſſe der Diakoniſſen , d. i. der

1 Schweſtern , in geſunden und in kranken Tagen , ſowie im Alter
zu ſorgen .

Sollten auch die minderen Zahlen obigen Verzeichniſſes der Ausſtattung
nicht beigebracht werden können , ſo begründet ſolches bei guten Meldungs⸗
zeugniſſen kein Hindernis zur Aufnahme .

Arn alle evangeliſchen Jungfrauen , welche den Beruf zum Diakoniſſen⸗
dienſt haben , fügen wir die dringende Bitte hinzu : „ Kommt und helft uns ! “



Satzungen der evangeliſchen Diakoniſſenanſtalt Karlsruhe

( wie ſie als geänderte unter dem 11. Februar 1881 die ſtaatliche Genehmigung

erhalten haben ) .

§ 1. Gweck. ) . Die evangeliſche Diakoniſſenanſtalt zu Karlsruhe hat

den Zweck, Diakoniſſen , d. i. Dienerinnen des Herrn im Werke . chriſtlicher

Liebe zu bilden und in entſprechender Weiſe zu verwenden , Die Tätigkeit

der Diakoniſſen umfaßt zunächſt die Pflege der Kranken und Armen in Ge⸗

meinden , öffentlichen Anſtalten und Privathäuſern , ſodann den Dienſt an

Mägdeberbergen und Mägdeſchulen , Pfründneranſtalten , Kleinkinderpflegen

und ähnlichen Werken der Barmherzigkeit . Der theoretiſchen und prak⸗

tiſchen Ausbildung der Diakoniſſen dienen eine Heilanſtalt , eine Mägdeſchule

und ähnliche Einrichtungen .
§ 2. ( Verwaltung . ) Die Oberleitung der Diakoniſſenanſtalt liegt in

den Händen eines Verwaltungsrats , welcher aus mindeſtens 8 Mitgliedern

( Männern und Frauen ) beſteht und welchem der Hausgeiſtliche und die Ober⸗

ſchweſter als ordentliche Mitglieder angehören . Dem Verwaltungsrat ſteht

das Recht zu, ſich ſelbſt zu ergänzen und zu verſtärken . Er wählt aus ſeiner

Mitte einen Vorſitzenden . Das Amt des Schriftführers bekleidet der Haus⸗

geiſtliche als ſolcher . Zur Führung des Kaſſenweſens wird ein Rechner er⸗

nannt .
§ 3 . ( Dienſtinſtruktion der Angeſtellten . ) Der Dienſtkreis des Haus⸗

geiſtlichen , des Hausarztes , des Rechners und der Oberſchweſter wird durch

den Verwaltungsrat feſtgeſtellt .
8 4. ( ausordnungen . ) Zur Regelung der Ordnung in den einzelnen

zur Diakoni enanſtalt gehörigen Häuſern erläßt der Verwaltungsrat be⸗

ſondere Hausordnungen .
§ 5. ( Aufnahme . ) Zur Aufnahme in die Diakoniſſenanſtalt ſind nur

fähig : Evangeliſche , im Alter von 18 —40 Jahren ſtehende Jungfrauen und

( kinderloſe ) Witwen von frommem , gottesfürchtigem Sinn , ſiltlichem Wandel ,

unbeſcheltenem Rufe und dauerhafter Geſundheit . Sie müſſen die gewöhn⸗

lichen Elementarkenntniſſe beſitzen , und haben ihrer Bitte um Aufnahme

beizulegen : 1. einen Taufſchein , 2. einen kurzen . ſelbſtverfaßten , und ſelbſt⸗

geſchriebenen Lebenslauf ; 3. ein Sittenzeugnis ihres Seelſorgers ; 4. ein

ärztliches Geſundheitszeugnis , und 5. ſofern ſie minderjährig ſind , die elter⸗

liche oder die vormundſ aftliche Einwilligung . Ueber die Aufnahme ent⸗

ſcheidet der Verwaltungsrat .
§ 6. ( Eintritt . ) Die Neueintretende hat zunächſt eine Vorprobe von

6 —8 Wochen zu beſtehen , worauf ſie in die Zahl der Probeſchweſtern auf⸗

genommen , wird . Der Verwaltungsrat beſtimmt auf den Vorſchlag des

Hausgeiſtlichen hin , welche der Probeſchweſtern nach beſtandener Probezeit

von mindeſtens einem Jahre als Diakoniſſen aufgenommen werden ſollen .

Die Aufnahme geſchieht in feierlicher Handlung , wobei die Aufzunehmende

ſich zum treuen Dienſt in der Nachfolge Chriſti und zum Gehorſam gegen

die Anſtaltsleitung und Anſtaltsordnung verpflichtet .
§ 7. ( Austritt . ) Wie der Eintritt in die Anſtalt eine Folge freier

Entſchließung iſt , ſo ſteht auch der Austritt aus derſelben jederzeit frei ;

nur wird der Ordnung wegen verlangt , daß der Austritt dem Verwaltungs⸗

rat ein Viertetjahr vorher angezeigt wird .

§. 8. ( Verſorgung und Entlaffung der Diakoniſſen . ) Die Anſtalt iſt

verpflichtet , für die Bedürfniſſe der Diakoniſſen , welche keine ſonſtige Be⸗

lohnung für ihre Dienſtleiſtungen empfangen , in geſunden und kranken Tagen

zu ſorgen . Der Verwaltung ſteht aber auch das Recht zu, jeder Zeit eine

Schweſter aus dem Diakoniſſenverband zu entlaſſen , welche durch ihr Be⸗

tra gen eine ſolche Maßregel nötig machen ſollte .

8 9. ( Mittel ) Die Anſtalt bezieht ihre Mittel : 1. aus freien Gaben

der Liebe ; 2. aus den Erträgniſſen ihrer Thätigkeit ; 3. aus den Einkünften

ihres Vermögens und legt jährlich öffentliche Rechenſchaft ab .



Beſtimmungen

in ' s Krankenhaus der evan
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über die Aufnahme von erwachſenen Kranken

gel . Diakoniſſen⸗Anſtalt Karlsruhe .

Das Krankenhaus der Diakoniſſenanſtalt nunmt ſowohl männliche , als

weibliche, vorzugsweiſe heilbare Kranke auf , und fällt die Pflege der —

ſelben ausſchließlich den Schweſtern zu .

Bei Geſuchen um Aufnahme von Kranken muß ein ärztliches Zeug⸗

nis über die Natur der Krankheit in der Anſtalt abgegeben , die Kranken

dürfen aber nicht früher als nach erfolgter Erlaubnis dahin gebracht

werden .

Geiſteskranke , Wöchnerinnen , an Krätze und Syphilis Leidende , ſowie

Blatternkranke können keine Aufnahme finden .

Die Verpflegung der Kranken findet in zwei Klaſſen ſtatt .
Die Kranken erſter Klaſſe erhalten beſondere Zimmer , übernehmen

aber die Koſten des Arztes , der Arznei , Wäſche und Bäder ſelbſt .

Dieſelben bezahlen je nach den Anſpruchen und der Zimmergröße von

3 bis 6 Mk. täglich .

In der zweiten Klaſſe beträgt der Verpflegungsſatz pro Tag 1. 80 Mk.

Die Kranken haben keine beſonderen Zimmer , dagegen ärztliche

Behandlung Arzneien , Verbandmittel , Bäder und Wäſche frei . Extra

berechnet werden ärztlich verordnete teure Weine , außergewöhnlich

ſtarker Verbrauch von Verbandmitteln , beſondere Bandagen und Ap⸗

parate .
Die Berechnung eines Honorars für größere operative Eingriffe

bei ſelbſtzahlenden Privatkranken zweiter Klaſſe bleibt der Vereinbarung

des Kranken mit dem operierenden Arzte vorbehalten .

Bei ſpezialärztlicher Behandlung — die chirurgiſche ausgenommen

—erhöht ſich der Verpflegungsſatz auf 2 Mk. Dieſer ſelbe Satz gilt

auch für die Angehörigen derjenigen Kaſſen und Korporationen , welche

die Zahlung eines Pauſchalſatzes der Berechnung jeder Sonderausgabe

vorziehen .
Minder bemittelten Selbſtzahlern kann eine Preisermäßtgung ge⸗

währt werden , die in jedem Einzelfalle den Verhältniſſen entſprechend
und womöglich vor der Aufnahme feſigeſtellt wird . Der Eintrittstag

wird nicht , der Austrittstag voll berechnet .

Bei Krankheiten , die eine teilweiſe oder gänzliche Erneuerung des

Bettes nötig machen , ſowie bei allen Sterbfällen wird eine entſprechende

Entſchädigung berechnet .

Bei der Aufnahme ſollen alle Selbſtzahler eine Summe bei der Ver⸗

waltung hinterlegen , welche die Verpflegungskoſten der erſten 8 bis

14 Tage deckt . Nach Aufzehrung dieſer Summe muß jeweils neuer —

dings hinterlegt werden .

Die Kranken erſter Klaſſe können ihren Arzt frei wählen ; die Kranlen

zweiter Klaſſe , ſowie die Pfleglinge des Kinderkrankenhauſes werden

ausſchließlich von den Hausärzten , bezw . von den im Haus verkehren⸗
den Spezialärzten behandelt .

„ Die Kranken haben den Anordnungen der Aerzte Folge zu leiſten und

der Hausordnung ſich unbedingt zu fügen . Bei groben Verſtößen

gegen letztere kann ſofortige Enilaſſung verfügt werden .



Beſtimmungen über die Aufnahme von Kindern in das mit der

evangel . Diakoniſſen⸗Anſtalt verbundene Kinder⸗Krankenhaus .

E Es werden kranle Kinder jeglichen Alters , doch nicht unter einem Jahr ,

aus allen Orten unſeres Landes aufgenommen .

Den Geſuchen um Aufnahme in das Kinderkrankenhaus iſt ein ärzt⸗

liches Zeugnis über den Krankheitszuſtand des Kindes beizulegen .

Der Betrag des Pflegegeldes für ein krankes Kind unter 10 Jahren

iſt 80 Pfg . per Tag , über 10 Jahre 1 Mk . Spezialärztliche Behand⸗

lung wird extra berechnet , ebenſo außergewöhnlich ſtarker Verbrauch

von Verbandmitteln und teure Weine .

Eine Preisermäßigung des Pflegeſatzes kann auf Anſuchen der

Angehörigen ausnahmsweiſe gewährt werden .

Für beſonders Bedürftige ſtehen einige Freibettchen zur Verfügung .

. Die Koſten für beſondere chlrurgiſche Gegenſtände zur Heilung für ein

beſtimmies Kind , ſowie den Transport der Kinder in die Anſtalt und

deren Wiederabholung aus derſelben übernehmen diejenigen , welche

ſie der Anſtalt übergeben haben.

Die aufgenommenen Kinder , deren Pflege von Diakoniſſen beſorgt wird ,

können , auch wenn ſie nicht vom Hausarzt als geheilt , oder als un⸗

heilbar entlaſſen ſind , jederzeit von denen wieder zurückverlangt werden

welche ſie der Anſtalt übergeben haben .
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